Chicago, 


J nach völligen Sieg! 


Der Krieg darf nicht anders euden, ſagt 
Pruſident Wilſon. 


Spricht vor neuer Liga. 


(Beliefert von der „‚Affoztirten N eg und den , 

Wafhingten, D. E., 9. Okt. Cine nene Bewegung, die öffentliche ; 
Meinung wahrend des Ariegrs su führen und auszuisreden, wurd? 
durch Gründung der „Liga für nationale Einigkeit“ begonnen, welche 
Airchen-, poli iſche, Arbeiter-,, Landwirtſchafts- und Induſtrie-Organi— 
ſationen vertritt. 

Die Organiſatoren der Liga ſprachen im Weißen Hauſe vor, und 
Präſident Wilſon hielt eine Anſprache an ſie, worin er ſagte: 

„Amerikaner, welche zeitigen Frieden mit Deutſchland erörtern, 
vergeſſen, dayß dies Zerſchmetterung der demokratiſchen Ideale bedenten 
würde, für welche die Ver. Staaten ftets einge'reten jind. 

„Der einzige Weg, den Krieg zu beenden, iſt durch vollſtändigen 
Sieg der Nationen, welche dieſe Ideale vertreten, über Deutſchlands Ge, 
waltsdoktriu. 


„Viele “ente 


— — ——— nn 


Eine — die 


* 


United Pre 


5 Affoctationd”.) 


11+ 


4 


:d encist, ihre Gedanken über die Urſachen nud 
Priuzivien, welche dem Krieg zugrundeliegen, auf Nebenwege geraten 
zu laſicu und zu daß der Hanptgrund, weshalb die Ver. Staa 
ten ſich im Krieg befinden, der iſt, eine Regierung zu ſchlagen, welche 
ſogar die Eriſtenz der Demokratie bedroht.“ | 
Der Rrälident bick den Plan der nenen Irganija*ton aut, weide 
den wirklichen Geist Amerifas vereinigen and aufflaren will. Denn die | 
öffertlihe Meinung Amerikas, fante er noch. bedürfe Kührung, nm das | 
Kriegsziel FHar zu erfennen, vbicon fie die Meinten des Nrieges verttche. N 
Die Liga, die ihr Saumtsuartier in New "Mori baben wird, wähik 
u ihren Ehrenrorſitzern — Gibbons und Tr. Arant Mu 
den Präftdenten des Churches“; 
Präſident der Amerktan 
Itger, amd Sammel Somp 
'tellvertretende Borfiter. 
Der Zweck des Verbandes wurde 
„Ein Medium zu ſchaffen, —* das 
Klaſſen, Sektionen, Glaubensbekemnntniſſe 
leihen können der grundlegenden 3 Staa 
Krieg für die Unabhängigkeit Amerikas, Erhaltun 
ſcher Einrichtungen und für die Rechtfertigung der 
manität zu greichen Abſchluß 


Die kritiſhhe Kohlenlage. 
Waſhington; 9. Okt. Präſident Wilſon 
ſche Kohlenlage im ganzen Lande auf 
ſofort eine Aenderung eintritt, — 
Nachrichten über die keine 
und kleinere in denen 
Nut un gen aller Art 
ichli fortwährend ein. 
Beſchlag nötigſten 
dürften Der 
ſonders 
auf Sol; 
md in aanzen Ya 
tenindiritrie übern 


Kleine Krisgsdepeichen. | 


sergefieh, 


Neue Konjeren; der Alltirten. 
Paris, 9. Dit, Der Beirat 
zwiſchenparlamentariſchen Konferenz 
Allirten begann heute eine drei 
tügige Sitzung, um Vorſchläge für 
öfonomifehe Maßnahmen, die ber 
gemeinen Stonferenz unterbreitet ter 
den ſollen, zu beſprechen. Anweſend 
ſind Delegaten aus Großbritannien, 
Frankreich. Belg zien, Italien, Poriu 
gal, Rumänien und Serbien it. 
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Bolo Paſcha Fall. 


Baris, Okt. 
ne. | Zur 
voer⸗ re 

Paſcho 


dieſen neuen 3345 
9 demokrati⸗ — J füllt nahez 
Prinzipien der Hu- Hälfte ihres Leſeraumes. 
Eharles Humbert erklärie im „Jour- 
nal“, bezugnehmend auf New Yorker 
stabelepeichen, die Yal, bon ei: 
wer Mil Januar 


chen: 


dte loyalen Mmertfaner al! 


folgendermaßen ausgeſpreé 
Amerikas Beitra 

über den "mn 
murpe Heute zum eriien 
hieſigen Zeitungen 
ud f31616 nohe 


is 7 
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ı einem cerfolc zu bringen.“ 


‚r 
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llion Franken am 31 
1916 ſei einfach deshalb erfolgt, um 
das (Yeln zurüdzueriiatten, das er! 


auf die friti: | 
und falls. nicht 


wurde heute 
merkflam gemadht, 
draftiihe Mahknahmen erwartet. 
Kteblen erbalten formen, große 
die Leute frieren und über 
vold 


Geld 
in Menat ya * Lenoir Familie 
für ihren Anteil am „Journal“ über 
mittelt hatte. urſprüngliche 
Uebereinkommen hätte gelautet, den 
Reſt von 4,500,000 Franken ab— 
ſchlagsweiſe zu zahlen, und erſt nach 

dem er ſich gezwungen ſah, große 

Summen Geldes zu zahlen, habe er 
zolos Beiſtandanerbieten angenom 
men. 


Es 


Kunden, über 


Das 
— Das 
mudſen, 


Wohnhäuſer 
Induſtrie 


5 lan? aus — 34 unit uam Nr: 
d anlag er DU hbre Zureit Werden 


müſſen, 
auf Wo 
dieſem 


laufen Eiſenbabhr ſchaften legen 
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Die N 


Del, zum ngewieſen iſt. Kohlenpreiſe! 


ſeitdem 


nur w 


s ſcheint ferner, ſagte der Sena 
Koh- tor, Bolo habe ſeinen Kontrakt mit 

ihm dazu benutzt, von Deutſchland 
Geld zu erhalten, die erſte Zahlung 
an Bolo ſei am 13. März, 6 Wochen 
nach Schließung des Kontrakts, ge 
macht worden. 
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gierung der 


VLL 


ie Regulirung 
nig niedriger 
Verſehen beſchoſſen! 
9 OR. 


Nee 
vu 


gewor 


Waſhington, D D amerikaniſche 
witern Abend befannt: 

Vizeadm Sims 
amerikaniſches Ra 


italien Yot 


18 


Fle AUtenamt ua 


— — — 


—* wWortgeplänfel. 


bat 
+: 


re lad 
trouilleſchi 


ttenamt mitgeteilt, 
ächtlicher Dienſtfahrt 
letztere die feſtgeſetzten 
eröftn das Patrouilleſchiff 
Offizier und ein getötet wurden, ehe 
Identität des Tauchbootes feſtgeſtellt werden konnto. 
„Vizeadmiral Sims mit der gründlichen Unterſuchung 
zlücklichen Vorfalles beſchäftigt und die 
vartement zugeben.” 
Flottenſekretär 
rineminilter tie®tes 


iral daß 
in 
Was die Verteidiger des früheren Poli 
zeichefs Hegley alles wollen. 

Die Rechtsanwälte John J. Healy 
und Clarence Darrow, als Vertei 
ger der Annahme von 
ſtechungsgeldern angeklagten 
maligen Polizeichefs Charles J 
‚ Henleh, begründeten heute nor Rich: | 
bei Subath ihren Untrag auf Nieder 
— der Antlage gegen Healey. 
Si führten aus, daß die Autlage 
ſchrift gegen Healey inſofern fehler— 
—— ſei, als ſie nicht angebe von wem 

er ehemalige Boltzeidier Biitserunge 

— erhalten, —— Nur, daß er 

oon verſchiedenen Perſonen in Coot 
County ſolche angenommen babe. 
Die Staatsanwaltſchaft widerſetzte 
ſich dieſer Auffaſſung und ließ durch 
ihren Vertreter Berger erklären, daß 
in ſolchen Fällen die Tatſache eines 
Verbrechens in der Anklageſchrift ver— 
‚eichnet ſein müſſe, daß aͤber der Ort 
der Iat nicht angegeben zu merden ' 
brauche. Die MVerteidiaer Healns 
verlangten” au, dah falls der Ge- 

richtähof Die Ant age nicht im Gan- 
; zen niederichlage, er dod; zum wenig: 
iten aus der 11 Puntte enthaltenden 
Anklagelchrift die eriten neun ober 
die lebten zmet ftreiche. Dann ber! 
langten die Verteidiger, dak das Ge-, 


MDeitere Darlehen an Mllütrete. richt die Staatsanwaltfchaft an 
wetle, ihnen eine Aufftellung der Ein 


.E.,9. Oft. Die amerifantiche Negierirmg bat beute — 
Erz te zelheiten, die ſie im Prozeſſe zu be— 


bon’ ) Millionen Dollars an Grohbrttannie = 

—— 10 Millionen Dollars an »roßörtiannien | meifen trachte, zu liefern. Meder all 
J dieſe Punkte wird Richter Sabath 

die jest 8 vor Inangriffnahme des Prozeſſes 

am nächſten Montag zu entſcheiden 

haben. 

Vor Richter MeGoorty begann 
‚heute im Kriminalgericht der Prozeß 
gegen Charles Sirkosti, der angetlagt 
‚tft, feine Gattin Sophie am 2. Juli 
\erfchoffen zu haben. Der Angeflagte: 

berteidigt fi; damit, daß feine SFrau ! 
ibm gewohnheitsmäßig die eheliche ! 
Treue gebrohen hade und daß er, um 
feine Gattenebre zu räden, zur 
Maffe ariff. Hilfsſtagatsanwalt 
O Brian wird die Todesſtrafe für 
Sirkoski beantragen. 


— — — — 


Schatzamt hat obige Ankündigung wieder sur Keſet dit Sonutagyoft‘ 
” 


m - 
au ichbe das 


mingsſignale nicht 
das dazu führte, daß 


Als 


„iin 


tiches ſtieß. Erker 


beantwortete. ein 
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dann 


Feuer 
ein di 
des 
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Berichte werden ſpäter dem De 
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iſt 


Daniels * telegraphiih dem italteniihen Ma 
Bedauern aus 


Für 
York, 9. Okt. 
im Ganzen 8216,35 
iveniger, 
dah allfeits Di 
dieſem Diitrift 
t Ioll. 
2.2.9 
ı beiteht 
det 


die Sreiheits- Anleihe 
Bunde 
0,000 


New 


> jebt 
as tt I 
Ausſchuß erklärt, 
müſſen, uder, 
muınaen erreicht merder 


ir 


T 
scı 


>:Meiervebanfdiltrift New »orf bat 
die Freiheitsanleihe gezeichnet. 
crivartet Sn. Ter betreffende 

verdoppelt werden 


Anftrengung 
zugewie Anteil an den Ycid 


rıır 
ut 


man 


In 
* 
x 11a 


als 


J 


* 
J 


wen 8 * 
Okt. Der Germania-Verein dahier, 
hat einſtimmig beſchloſſen, 
Nereinsfafle befinden, Bonds 
Der Were zeichnete für 


—\ 


—— zn der aus 
mit den Geldern E 
der zwei Frei— 


Freiheitshonds 


die fich zur Zeit in 
heitsanleihe zu kaufen 
von 81000. 


Verbotene Spekulation. 


New York, 9. Okt. Spekulation Baumwollſamen-Oel an 
Rew Morfer Broduftenbörfe, jowohl durch die regulären Börſianer- wie 
durch außenſtehende Intereſſen, wurde heute von der Geſchäftsleitung 
der Produktenbörſe auf Veranlaſſung der Waſhingtoner NRahrungs— 
mittelverwaltung verboten. 
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Na trage 
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in N 


der 


Waſhington, D 
zuſätzliche Darlchen 


ind Frankreich 


—BRZ 


yın 
anze 


Iten 


sALil, 


sn n babeı: Alliirten bis 


erba 


2,615,100,000 auf dteiem | 


Woe 
u 


ge 
KXorweniihe Schiffsvsrjiherung verringert. 
9, SH. Dem Norgang der 


tolgend, it auch die Veriicherumg auf norwegiihe Schiffsfargos in der 
Nordiee von 8 auf 7 Prozent ermähiat worden, 


As Grumd wird auch in dielem Kalle die 
gefahr angegeben 


Kopenhagen Mafhingtoner Regierung 


Abnahme der Tauchboot— 
Sinsrate erhöht' 
Waſhing Okt. Das Schatzamt hat heute 
Il, Mrozent nur kurze Zeit laufende Regierungsſchuldſcheine im 
Betrage von $200,000,000 angeboten. Es ift dies mit einer Ausnahme 
der höchſte Zinsſatz für Reaicrunasfiche rheiten feit dem großen Pürger- 
triege. 

(Späted:) Das 
gezogen. 


an. 9 44 n 
on, +). eine Zinsrate von 


aur 


gabe von 


gleich wird fie cin Gejeb betreffs bejonderer Nahrungslieferungen für; 


rung jedoch, wie die Zeitungen mitteilen, id; weigern, mit den Giien=| 


vroteſtiren. 


dem Miniſterpräſidenten Kerensky mitgeteilt. 


amtlich den Namen 


zuſammentritt. 


wurde, hat abgelehnt, we il die Intereſſen ſeiner Partei ſeine ganze Auf 
merkſamkeit in 


Reo 
chenland ſeine volle Stärfe in den Krieg iwerfe, | 


ſtanden. 


viele Laiendelegaten ſind zugegen. 


Das, Welt⸗Ereigniß“ verſchoben 


|tommiffion anfangs Nachmittags be- 


Dienstan, 2 9. Oktober 1917. — — 5 ubr Ausgabe 
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Then vor ihrem a in Rraft eu if. |: 


NL] 


9—— int er 


et. Raul, 9. Oft.  („Lmited 
“ Depeiche.) Am Straßenbahn 
— von St. Pqul und Minnea 
volis heißt es jetzt auch: 
gegen Weib!“ 
Sattinnen 
‚von Gtreifbrechern verfuchen, ihren 
Gatten im Sampf zu helfen; und 
heute hatten dieje beiden Bartieı 
einen böſen Zuſammenſtoß! Die 
Streikerfrauen jagten die Streik— 
brecherfrauen in eine Straßenbahn 
remiſe und belagerten ſie dort, bis 
die Polizei Hilfe brachte. 
Aundere Frauen, welche mit den 
Streikern ſympathiſiren zum 
Teil offenbar wohlhabend — ſauſten 
bente in Automobilen an den Stra 
henbahnwagen vorbei und verhöhn 
ten die Streilbrecher. 
Es wurde ein Schuß | ein 
Fenſter eines en 
gefeuert, doch wurde Niemand ver 
legt: man fonnte der 
nicht ausfindig machen. 
Miltztruppen find der Polizei be 
hilflich, die Straßen im Geichäfts- 
diſtrikt heute Abend abzupatrouilli 
ren. Es findet dann eine Arbeiter 
barade und eine Proteſtverſamm 
lung ſtatt. Die Oeffentliche Sicher— 
heitstommiſſion wird erſucht wer 
—————— den, alle Wirtſchaften um 6 Uhr! 
Abends zu ſchließen. 


— — Öhne else 


Regiernug verhaudelt aber nicht mit den 


New York, 9. OH. In ber Br 
Streiferit. 


: Weib 
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ftattfindenden Stonferenz von Vertre— 
tern der „American Electric Rei 
| Afiociatisn” erklärte ihr Prüfident | 
x. ©, Storis, die Einnchmen der | 
Elettriſchen Bahninduſtrie müſſen 
inbedingt erhöht werden, wenn ſie 
®: ftand haben ſollte. Infolge der 
wachlenden Betriebäkoften, der Auf— 
Ireshterhaltung der Wegerechte und | 
|der höheren Steuern feien Die Be 
‚fiber der elektrifhen Strapendahi | 
und Ueberlandlinien gezwungen, fi 
ian die öffentlichen Behörden und 
durch Diefe an das Publifum zu ven: | 
den, um höhere Fahrpreije zu erlan 
gen. Zu den gemachten Vorjehlägen | 
| gehören die Schaffung bon Streden: 
Ionen und die Berechtigung, für Ums| 
Eiſenbahnlente verkünden. ſleigekarten etwas zu berechnen.“ 


Wahrend dieſe Maßnahmen in der Schwebe ſind, wird die Regie— | Yuherdem wird aud) die Anregung | 


| 


Kereusky ſiegt wieder. 


Weitefert bon der „Mifogiirten Preſſe“ „united Frei 


St. Petersburg, 9. Oft. Der Gifenbahnftreit hat die ruſſiſche Re— 
nterung zu dem Entjichluß gebracht, die geforderten höheren Yöhne, mit 
Deredinung vom 1. Scpiember an, zu netwähren. D wird eine Muss | 
750 Willionen inbel pro Jahr erfordern; die Nenierung will‘ 
dieteibe dDurd eine Neuordnung der Iransportgebühren einbringen. Zu: 


und it Aſſociations“.) 


344 


uUs 


gemacht werden, Frauen als Kon- 
dukteure und Moitorleute anzuſtellen, 


bahuſtreike zu | s 
bahn ftretfern zw umterhandeln: da ſich das in Großbritannien und 


einer Prozeſſirung des Streikfkomites. 

Eine Nazahi Giienbahnbataillone hat die Negierung in Keuntniß | 
nejett, dap fie Millens find, mit der Nenierung zujammen das Ende des Sohn u. Mutier im Auto getötet. | 
Streifs herbeizuführen. Rad) den lesten Nachrichten find überhaupt nur) Aolist, NL, 9 Wülliam! 

a & . rn .. a ’ | ZN x * dito, —* ne s 1 

die Moskauer und die Petersburger Eiſenbahuſyſteme vom Streit be- Piepenbrinf, ein wohlhabender 
troffen, während die Arbeiter an anderen Linien gegen den Ausſtaud Landwirt, zwangig Meilen weſtlich 
von hier, und ſeine Mutter, Frau 

IP brinf, wurden im auf 
= Ay bs » * 2 F Engel Priepen ci Hl A ı | 
0 * — — Regierung dines Automobiltnfalts auf dent | 
S‘reif durdinchallen tet. Die Stadt Int nodt let getötet. Nor Muto ftürzte in 
iWochen. einen Graben, als es einem anderen 

Petersburg, 8, Okt. Die Regierung hat anſcheinend einen voll- Automobil —— „Eusn 
— >; Be ae 4t Zwei Söhne Pievpenbrinks, die ſich 
mandigen Steg über das den demokratischen Ktangrei; entiprungene vor |”. ,; h 
3 sg ed ie s — "as it PO ER | gleichfalls in dem Yuto befanden, 
länfige VBarlament errungen. Einer feiner Führer, M. Tſeretelli, hat trugen Werlegungen davon. 
dal; das ar lament ſeine 


Forderung, die Regierung müſſe ihm verantwortlich ſein, zurückgezo gen | 
bat, ınd dem Plan der Regierung beiftimmt. einfach als eine Natichläge | | 
gebende geſebgeberiſche Körverſchaft zu bandeln Parlament bat | wird berichtet, daß der 
„yeitweiliger Verrat der rufttiichen Nepublit“ erbal-} Graham“, we dort 
ton md cs wird fo lange Lejteben, bis die Fonftituirende Verfammlung | yanrfheinlih ein 

Tie Regierung Wird das ganze. Programm für das | Fein wird. Es 
Borlement ausarbeiten, welches ihm im feiner eriten Sitzung wahrichein-| ir be 
lich von Kerensky Felbft unterbreitet werden wird. : 


Ym Par , | fchenleben zu beflagen. 

sn Parlament wer- | Der Dampfer, Ciaentum 
den auf Wumich der Negterung auch 120 Mitglieder | 
Sitze einnehmen. 


der Bürgerſchaft Montreal Tranſit Co.“, war 
Maslow 


ja ſie erwägt derzeit die Frage 


| 
| iwiefen hat. 


oft. 


Die hentinen Nbendblatter in 
jei jest überzeugt, dat der 
Wrotvorräte auf zwer W 


arg 
erze 


Port Huron, Mich., 9. Ott. Aus 
South Bay, bei Manitoulin-Eilard, 


| &etreide beladen, und man 
angeboten ; daß er nach dem Nuflaufen entztoei 
| brad). 
als | 
ob er das Amt | 


M. das Landwirtſchaftsminiſterium 
nehmen. M. 
hat ſich noch 


een 

Arbeits 
rieben den 
Bumba, Nr. 


Anſpruch 
Arbeitsminiſter wünſchte, 
annehmen wird. 


Skobelew, den Kerensky 


nicht entſchloſſen, und Mittelloſigkeit 

Njährigen 
ä 3502 Wallace pe... Da: 
Griechenland ſtellt de 


9 


mnächſt Armee? zu, 
a; a s jeinem Leben ein Ende zu 
I za Serichten, welche der biefigen Gr ftarh kurze Zeit, nachdem er im 
griechiſchen Geſandtichaft vom Athener Auswärtigen Amt zugegangen Provident Hofpital eingeliefert wor 
J 4 23* Lu LSlll € bi ir x 1 * 
ſind, iſt Griechenland nahezu bereit, zur Unterſtützung der Alliirten eine — J 

Ich ui. 


erohe und jchlaafertige Armee ins Seld zu stellen. ee Mangel m!) — m. 2 
.- . 12 - = " 5 a > —— nyrprt N 
Husrüftung wird mit Silfe der Entente raich behoben, » Beim Spielen tam die preial 
\rige Frieda Nodaers in ihrem El- 
ternbaufe, Nr. 7542 Normal Xbe., 


a 


I\ 


Raghington Di. 
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TS 
Sefandter Nouffos Ichildert Die gegenwärtige Yage in feinem Yande | 
einer Ankündigung, worin os heißt: 
Die in Griechenland wird 
Das Volk hegt Vertrauen in die 
tt bereit, 


rganiſa tion 


Lage mit jedem Tage zufriedenſtellen lei 


nit re a | Kleider Feuer fingen, und erlitt fo 
o. ie Leiſtungsfähigkeit der herren ‚Ihivere Brandwunden, daß fie jet 
dem —— Ntabinet die Fortſetzung der Arbeit der mit dem Tche ringenb im Engle 
der Silfsmittcl des Sandes zu erlauben, auf da; rie och Hospital darniederliegt. 


dcr 


— 
und 
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„Es gibt jest feine prodentiche Barter in Griechenland. 
lichfeit bat es eine folde Partei niemals gegeben, 
Berfon des Möntas Konftantn 
Aber er trug Diele 


— — 


In Wirt: | 
ausgenomnien in der | 

dem gewile Vrttalieder feines Sofes bei: 
Enniwatbie nie zur Schau.“ 


te 


Chicago und Umgegend: Heute 
Regen, morgen wahrſcheinlich im All— 
gemeinen klar und etwas tälter. Mä 
Hin ftarfer Sidwind, ipäter Nordmeit- 
yatııd, 

Illindis: 
Tdeil etwas 
imo etivas i 


Gpisfopaliynode. 

Fond du Lac, Wis, 9 Die 
dritte (Fpisfopaftircheninnode Des 
mittleren Weftens, alle Staaten um= 
faffend, welde an die Großen Bin 
nenfeen grenzen, wurde hier eröffnet. 
10 Eptztopalbiichöfe, 50 Prieiter und 


Rauih und Gift? 


der Galje hinter dem Haufe 
3117 Cottage Grove Ave, wurde ' 
heute eine Frau im Hiter von unge: | 
‚fahr 30 Jahren bewußtlos aufgefun-⸗Bisconſi 
den und nach bem Hofpital des Ar- | und sem ı 
‚ beitähaufes gebracht, wo Die Aerzte 
fejiftellten, doß die Frau beirunfen 
war. Ste wollen aber aud) Anzeichen 
dafür gefuncen haben, daß fie ver: ' 
aiftet wurde. Kine IUnterfuchung tft | 
‚eingeleitet worden. 
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Abend wärmer. 
ZSonnenuntergang 
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Dondaufnere: Morgen früb 12 4! 


Temperaturftand. 


Nachitehend der Temperwiuritand nad 
den ammlizien Nngadben de 3W 
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Die Verhandlungen dauern drei 
Tage und erſtrecken ſich auch auf re 
ligioſe Erziehung, ſoziale Aufgaben 
und Miſſionstätigkeit. 
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New Hort, 9. Dit. Die für heute — 
und morgen angeſagten Baſeball— 
ſpiele um die Weltmei ſterſchaft (drit— 
tes und viertel Spiel) werden mor— 
gen, bezw. am Donnerstag, quf dem 
Poloplatz ſtattfinden. 


Dies wurde von der 


Schlogfertig 
mal, Fritzchen, was willſt Du eigent 
lich werden? Fritzchen: Soldat, 
Bapa. — Bater: Aber da tannit Du 
ja totgeſchoſſen werden!“ Fritzchen: 
National-So? Von wem denn? Vater: 
Na, vom Feinde! — Fritzchen: Na, 
dann will ich doch lieber Feind wer— 
den, das iſt wohl beſſer. 
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von Streifern, lowie Wild angeblich von 


Ungarn hätten eingewilligt, den Alliirten 
bieten 
vergrößerung, 
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in Geld, 


Er wies prompt jede Propaganda 
Partei begünſtigt, und beſtritt eutſchieden. 


Italien als ſehr zufriedenſtellend er= | griffen boraus 


h 
ſti 


| t 
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Neuc Äriebensafete 


Deutſchlaud und 


Oeſterreich an Alliirte gemacht. 


Große engliſch framnijch e Offenſive. 


Geliefert von der „Aſſoziirten Breiie den „Unit aM Uſociations“) 

Amſterdam, 9. Okt. (UNeber London.) Die Dentiäe —— 
in Berlin meldet aus angeblich guter Quelle, Deutſchiand und Oeſterreich 
Friedensauer⸗ 
dlage haben: Keine Gebiets 
allem beſetzen franzö— 
poſitive Gebietsermerbungen für Zahlungen 


aber keinerlei Kriegsentſchüdigung auf beiden 
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Amfterdan, 9. Oft. Dentichländiiche Zeitunnen, die neuerdings 


hier eintrafen, jagen, die Mihjtimmnng neger Dr. Narl Helfferic, den 
Vizekanzler und Miniſter des 
vom letzten Samstag nehme beſtändig 3 
anzeiger“ bringt die Aukündigung, daß Dr. Helfferich in wenigen Wochen 
als Vizekanzler 


Innern, wegen der Reichstagsvorgüuge 
Der „Düſſeldorfer General⸗ 


ſchon früher. 
Kopenhagen, Dönemar Okli. (Verſpätet. Es wird hierher ge 
meldet, dar der dentice Meichstag beichloifen habe, dic Gehaltsbewilli- 
nung für Dr. Karl Helfferidy's nenen Rizefanzlervaiten zu jperren 
und die ganze betreffende Maßnahme an den Ausſchnuß zurückzuverweiſen 
Der ſozialiſtiſche „Vorwärts“ ſagt. es ſei eine beſtändig zunehmende 
Keinung der Mehrkeitsparteien des Neidystanes vorhanden, ein Ver— 
trauensmangelspotum gegen Dr. Helfferich anzunehmen. 


abdanken werde, wenn nicht 
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Sol ‘, „United Prof 
Berlin, 9. CH. 
bar den Frieden zwiicdıen dem 


(Bon hu Granden Korreſpondenten.) 

(lieber Yondon.) Nanzler Michnelis ftell’e offen- 
meihstag und Dem Stabinet wieder Her. 
zurück, welche irgendwelche politiſche 


daß die Regierung irgent 


| eiivas mit derartiger Propaganda zu tun habe. 


Don weltlichen Rriegsichaupläsgen. 


9. (Ueber 8 Das » Souptanartier mel- © 


Berti, Of. Groß⸗ 
dete geſtern Abend: 
„Weſilicher Kriegsſchauplab. 
zayern: In Flandern lebte geſtern die Kambpftätigkeit von 
zum Abend zwiſchen dem Houtholſtwald und der 
beträchtlich auf. Starkes T 
i ‚ Die Tich gegen c 
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efront Kronprinz Nuppredit vor 8 
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ging - örtlichen beitiichen An 
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wurden 

„Oeſtlich der 
ſchen Samonen und Bezonvaur. 
vereitelte Angrif 


durch unſe⸗ Feurr .. 
Dura) unſer Feuer zurncke 
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Maas lag ſtarkes Feuer neren 


auf un Stellungen zwi⸗ 
Die Wirkung unſeres Artilleriefeuers 


einen f, den die Franzoſen ſüdweſtlich Beaumont vorbe 


reiteten. 
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Kampftätigkeiten.“ 


licher Kriegsſchauplat und mazedoniſche Front: Keine großen 


Yondon, 9. Okt. Wie das britiſche Kriegsamt meldet, griffen die 
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„Der Angriff wurde im Verein mit unferen 
men”, fünt der Deridre hinzu: 


Nerbüudeten unternom- 
„wir maden alienthelben befriedigende 
end of. 
ıpelle 
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9. Die Briten 
dräugt und kämpfen 


eine große Brauerei 


Britiſche Front in Frankreich Belgien, 
haben die Deutſchen durch Poel— 


Vorortgebiet dieſer 
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um 
herum. 
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tafymald, hielten die © 
Wald, und es folgte 


Ynmittelbar nordiia von Broodjeinde, am 
Dentichen jtarf aus. Tie 
ein heißer Nambf. 


Briten umringten diejen 

Die britiihen Irnppen rudten auf dem WHravenstafel-Höhenfamm 
nad dem Vasſcheudael-Höhenkamm vor und eroberten 1000 Yards jüb- 
weſtlich von dem Städtchen Vasſchendagele. 


Die Franzoſen überſchritten den Jausbeek- nud den Brommbeef- 


9. Fluß. 
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Ha vielen Stelle rückten die Fra 
Tiefe von 1200 NYards uder darııber vor. 

Baris, 9. Tas franzöftidre Nriensanıt berichtete 
mittag, Franzöfiiche Irnuppen wären heute Morgen um 146 
Irupsen an der beintidien Front 
deutſchen Stellungen ſüdlich vom Houtholſtwald, zwiſchen 
Weindendreft, zum Augriff vorgegangen. 


vſen und die Briten bis zu einer 
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Genf. Schweiz, 8. 
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Richt Seibitmord, fondern Mord? 


Peoria, Ill., Oftt. Unmile 
bar ehe der Koroner Ei’fiotf feine 
Unterſuch * über den Tod des 
tährtgen Million Bantiers und 
Ausmitaliedes ‘eife Barker exöff- 
nete, deifen Leiche man am Sonntag = 
Varesimmer feines MWohnhaufer 7 
aefunden hatte, ündete W, ©. 2 
Mefoberts, ein Deiter Barker, Un 
verivandte feiern nach ferafälliger 3 
Unterfuhung zu ber lleberzeugung = 
oelanat, daß er feinen Selbftmord 7 
begangen habe, fondern ermordet. 
worden je! E3 wird fo ange: 
deutet, dan fich die Schi 


‚nieht im VBudezimmer jelbft ereignet 
'habe. 
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© während berielbe Eifer aus den fich 
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E auch ohne die runde 


© prägt. Auch er war emjia beichäftigt, | 
2 und zwar mit Nadel und Faden, um, | 


R kleinen ö 
E festigen. Dabei regten jeine fchmars | 
E einen ſolchen Ueberfluß vorn 
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„wenn wir jo fortfahren, 


; aus Leibeskräften, 


Bewohnerin 
renderiſch ausgeſtatteten Neben— 


en bis zu den Knieen 


ſtedten in Schuhen von 
eglänzenden Saffian. 


großzen vollgepfropften zajd en ber: | 
F einfachen Möbeln ebenio 
Sein Käfig von g 
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Brille hinweg auf das lebliche Kind, 
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Ü Nehmen = nur J echte 


Aspirin und weisen Sie 
Nachahmungen zurück! 


Das Original-Aspirin trägt 
„Das Bayer-Kreuz — 
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— Melville, 


|müf fen wir gehorchen. 
ürfeſt keine Seil ltänzerin werden.“ 
| „Singfang, es werden Kunſiſtücke 
gemacht; Gregor iſt nicht da,“ er— 
Härte Thusnelda eigenwillig. 
WWenn er nicht on tt, Dürfen K ir 
'a2 ix * fshrt 
(27. Kortfehung.) 2 —— veniger,“ belehrie 
er dem Tiſch auf der Bant tniete a sinn 
Fein wunderliebliches Kind, die Heine |,zfr, ame 
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Von Balduin Möllhauſen. 
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Wenn ich es ihm er: 
Gregor jchilt mid) 
Entiveber wir ma: 


Foemads. Gin hellblau wollenes 
Estleidbhen mit rotem Schnurbefat 
e umbüllte ben tleinen Körber, daß bie 
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ki nauf undes 
zierlichen Füße 
feinem, bron— 
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ſchürze von grauem Linnen init ziwe 


Du ſchläfſt und ſchneide Dir den 
Es iſt — ein fal⸗ 

Zopf. Nicht halb ſo 
hätteſt Du * A 
eidenfäden eingeflochien.“ 
Singſang lachte in ſich hinein, daß 
der ganze behäbige Körper wackelte, 
und antwortete, ohne die Blicke zu er⸗ 
heben, die regſamen Hände bin: 
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4 „Ich kann nicht, 
E ch + 
einten ſich zu ne . 
IK ae bs 
Seinem lachenden Wilde heiliaer tind-| IIſt das Dein lebies 
. * IN ne h 18 
imrah von eineri ”Y e 
licher Unſchuld, umre mt nn. * | ‚Mein aller rletztes Wort 
iute— 
"Sin alana, Du bift haßli h, Du 
in Zeartheit und weichem Glanz mit pin ein Sheuf ” J— tuft * 
der. Ihöniten Flockſeide we etteiferte |yoag ich Dir — an 

Bor-ber Kleinen auf dem Zifc) | Zhusmet 1 + indem fie von or 
eine Bun ſteifer Karten von ten * Sqhoß ang 

deren jede mit einem! x. *F * on: 
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s — ER Fal ten feines —— 5 greife ) und 
war. . Smilchen denjeiben jtörten und 5 4 { alg " mb - 

— Sünbehen eifria die or Alehne als ze et bem IBEel id, 

BSR 3 | tletterte fie geivandt auf feinen 

Rücken, wodurch Singſang gezwun— 

sen wurde, mit wahrhafter Dulder— 

miene die Arbeit einzu ſelien Gleich 

— — 2 12 0 ee 

Be Kleinen, ar ab ME darauf ftand fie auf feinen Schul: 

mitielgroße behãbige Geſtalt. Se MAR tern, Einige Sekunden kämpfte ſie 

— u ae : dei | ums Gleichg gewicht. nicht achtend, daß 

veiten Kittel von blauem Baum- Singſang feine Ar * 

ei 0 : einglan w Arme Dejorgi nad 

5 — 9 athit | m, ‘2 — 

wollſtoff, bie didſoligen Atlasſchuhe od: en Nredte, um ihr einen Halt au 

zwei Ellen ieten; dann neigie ſie ſich nach vorn, 

RI und die Brille von ſeiner Naſe neh⸗ 

mend, befeſtigte ſie dieſelbe vor ihre 
eigenen Augen. 

„Willſt Du jetzt Kunſtſtücke mit 
mir machen?“ fragte ſie drohend, und 
herausfordernd verſchränkte ſie die 
Arme. 
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Singſang förmlich vor Be— 


Sry? 
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liſchen Reiches ertannt hätte 
> fharf war in dem gelben, breiten (De 
ſicht der mongoliſche tt ausge 


2 
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Er beö bereits vorhandenen reichen 
E Borrates, aus rot und blau geftreif- 
ter Seide ein neues Kleid für den 

munteren Hausageiit anzu 


herunter, liebes Nino, 
‚form berunter. Bedente nur, wenn 
Du fieleſt,“ bat Singſang liät glich. 
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iegt, meinen Willen zu tun, ober ich 
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© Todige Gelehrte nach einer längeren 
= Baufe der Stille aus, ımd fich zu- 
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es richtig ifi.“ u, zhineſe ſie nicht meine Schuld.” 
Gehorfam lehnie der Chineſe in | „Haha“ ſpöttelte Thusnelda 
über den Tiſch und las gutmütig lä⸗ Sreaor tu} mir niet 
deln: „Singfang ift Thon.“ aaa & nicht einmal er 
„Gut,“ fügte er jprehend Hinzu,| Mer mich!“ 
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nen eigenen Namen — J dies neue prachtvolle Kleid anpaſſen. 
E ſolgte wieder ein e Paufe der iauc Dein Haar ein wenig fämmen.” 
Stille. Die kleinen 9 ände fuchten; „Nichts da, Sinafang. 
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un vergeifen. Vielleicht nachher, 
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Sregor hat e8 verboten, da eb er fie plöglich vor fich nieberglei 


ſprang.! 


großes, biutiges Zoch mitten auf der !; 


in feiner Not, ii 


erariffen ı 


Dir millfi | 


wenn 


g, und mit einen | = 


Lahend und jubelnd bulbete fie, ı 
dab Sinafang die Arme nunmehr 
ganz nach oben ausftredte, fie hinauf 
und hinunter tiegte umb ſchließlich 
ihr geſſatiete, das Gewicht des Kör— 
pers dem einen Fuß allein anzuver— 
trauen. Dabei lobie er den kleinen 
Wagehals über die Maßen und be— 
lehrte ihn, daß, wenn er das Gleich: 
gewicht verlieren follte, er fich nur 
fallen zu laflen brauche, um von ihm | 
fanft aufgefangen au werden. 

ı Nach biefen Vorübungen firedte er 
auch die Füße empor, ſie den Händen | 
|fo weit nähernd, daß Ihusnelba, 
I|twie auf einer Brücde, im Kreife her: 
umzufchreiten vermochte. Hin und | 
wieder ſchwankte ſie wohl ein wenig, 
dagegen beſaß Singſang eine ſolche 
| Sicherheit ber Bewegungen, bah fie | 
Imit feiner Hilfe 
‚ Tchmell ivieder zurüdgevenn und ‚bie 
| eigene Aunftfertigfeit jubelnd pries 


Dieſe erſte Uebung ſchloß damit 


ıb, daß Singfana, bie fleinen Füße 
n ben Händen, die 7 


endlich ganz erhob. 
gönnte er der Kleinen die Freude, 
die Zimmerdecle zu betaſften. Dann 


ien. um ſie in ſeiner Bruſthöhe wie⸗ 
der aufzufangen, im nächſten 
Augenblick hing ſie an ſeinem Halſe, 
das gelbe Moͤngolengeſicht küſſend 
und klopfend und ihren Singſong 
Fe re Hann 
ner daß dem alten urſchen die 
—— der Rührung in die Augen 
| drangen I. 

| Doc die Stleine war unermüdlich. 
Kaum daß ſie Singſang Zeit gab, 


un 
sts 


B 


2 


chen jetzt Kunſiſtücke, oder ich warte, ihre wirren Locken zu kämmen, zu ümſchau halten muß, 


—— und mit einem hellblau ſei— 
denen Band zu umſchlingen. Neue 


lang wäre Spiele wurden erionnen, die mehr | 
Bid und Sefchictlichteit | 


lauf fchurfen | 
der Hände berechnet woren, und un 
!draußen in den ObitGaumen das 
unmelodiſche Krächzen eines ftahl- | 
‚blauen Hähers durch den Nusdrud 
‚der Freude ji) hHarmontich mit dem 
Füßen Sejang ber Spottdroffel einte, 
jo offenbarte fich in dem Lehmhäus- 
|hen biefelbe Glüdſeligkeit in hellem, 
kindlichem Jubel und tiefem, gur— 
gelndem Lachen.— 

Gregor, der eigentliche Haushert, 
} befand fich um biefe Zeit noch eine 
|Strede abwärts. Mit Errftobat, Tet- | 
| nem Brobheren, und Gefolge bon 
[einigen Arrieros, war er glei nad ı 
|dem Mittageffen forigeritten, um 
‚eine Anzahl Bferde in Augenſchein zu 
nehmen, welche man in eine Ei 
ee getrieben hatte. 

diefen befand fich ein bunfelbrauner 
|fünffägriger Hengft bon hervorragen: 
|der Kraft und Schönheit, b der imeber | 
Sattel no Zaum iemals getragen. 
hatte. Ohne Brandz alfo her: 
renlos, wild bis = Bash! it und 
Yilde ‘ 
Menſchen 
te er in dem 
dieſer, bald bei jener Heerde. 
Freiheit zu bemahren, "toftete ihn 
feiner Schnelligkeit und dem nie 
ſchlummernden Argwohn kaum nodc 
Anſtrengung, zumal man längſt für 
vergebliche Mühe hielt, die ſo oft 
fehlgeſchlagenen Verſuche, ſeiner hab⸗ 
haft zu werden, zu erneuern. Als 
abe Kunde auf der Hacienda ein— 
traf, 
auch in einem inſtinktartigen Gefühl 
jeiner Unantajibarleit, mit anderen | 
Bferben in ven SKtorrai, eine hobe, 
jjpiberftandsfähige Umzarnung, ac 
gangen, die alabald binter ihm ge- 


[on 


ich 


namentlich berittene, weil: 
weiten Tale bald bei 


r die 


ſchloſſen wurde, packte Criſtobal ud 


Nach turze 


|&regor eine Art Trieber. 
alles 


| Beratung famen Sie über 
Mögliche aufzudteten, 
rüchtigte wie ſchöne 
walt zu bringen. 
Der Reichtum Criſtobals verriet 
ſich ſchon allein in den großen koſt— 


23 


call 


| baren Pferden, welche ſeine Begleiter | 
Martha hätte wohl ſchwerlich einen 
ihre 
= :und lanameilio. Sieh doiy zu, ob du 
Itricht ein bischen wu3 Bilanteres auf: 
beritrinfe nicht 
unverbeſſerli⸗ 


fowohl, wie er ſelber ritten. Trotz 
ıbem ve erſchwand er faſt mit ſeiner 
lurzen Geſtalt neben Gregor, der 
auch im gemächlichen Schritt auf ſei— 
nem Renner ſaß, als ob er mit dem— 


ettiil 
verwachſen geweſen wäre. 


I 
4 


ſelben 
Uebe 
er den 
“A, 
a 


ihm ‚ang 


(jahren in der Proirie, nah Eni 
Ibedung bes Todes feiner 
| Verwandten, troſtlos und verzwei 
felnd in die Zukunft ſchaute. 
Mann war er geworden bon tadellos 
ſchönem Körperbau. Jede Muskel 
an ihm, jede Bewegung verriet un 
gewöhnliche Kraft und Gewandtheit. 
Das Bewußtſein der 

andere Menſchen 


er 
ſich —* in ſeiner nachläſſigen Hal 


‚üb 


af 


ww 


ſt Ihr Magen geſtört 
Gehen Sie an die wirkliche Urfadıe 
Nehmen Sie Dr, Kdiwards’ 


live Tablets, 


5 tun taufende von Magenleidend 
Statt Tonics einzunehmen oder 


jeb 
ö 
nachaubelfen, greife fie Die 


‚Anjache des Vedels an, verfi obfte > Le 
der in Unordnung geratene Eingewei 


Edwarde' Olive Tablers be 
Ipie E Ye — igkeit in einer ſanften, * 
—X enden Weile. Wenn Yeber und Ein: 
| neweide ihre natürlichen Funktioe 


* 


beſchwerden und Magenſtörunger 


Wenn Sie üblen Geſchmack im Mun— 
de, eine belegte Zunge, ſchlechtenAppetit, 
ein läjliges, unlujtiges Gefühl haben, 
|ohı ie Ehrgeiz und Erernie fiı bon ın 
|ve rdauten Nahrungsſtoffen beläitigt 
| werden, dann jollten Sie OT [ibe | Tablet: 
nehmen, den Erfaß für Sialonte 
Tablets fin, eine 


I ki 
ri; 
Fo ur; na’ Olive T 
JZuſamme nſetzung, ge 


Dr. ward 
rein pflanzliche 

w. Man erkennt fie 
livenfarbe. Wirken ohne 


|, 
bie |; niſcht mit Olive 
ii ihrer 
„Krämpfe oder Schmerzen 
I Man nehme ein oder zivei um Zube: t⸗ 


Hd, 


an 
K 
at Bw 
S. 


rücken 


gehens zzeit, zur Erleichterung, ſodaß Sie 


was Sie wünſchen, eſſen können. 10 Cts. 
—2 25 Ets. die Schachtel. Bei allen 
Drogijſten Anzeige 


das Gleichgewicht 


Arme nach oben 

lang ausſtreckte, ſich zunächſt in eine 
ſitzende Stellung emporrichtete und 
Ein Weilchen 


der Welt nen= | 


Unter | 


und mibtrauifch gegen jeben | 
find, bie ich da zufammengefunden 


Seine | 
bei s 1 


daß er unbedactiam, vielleicht | 


haupt hätte ferwerlich Jemand | 
aufgeichofienen | 
Aurichen iniedererfannt, * vor fünf i; 


geliebten | gi 


Ein, 


Ueberlegenbeit | 
offenbarte 


u che einer jjlcdhten Verdauung | £ 
wi irkli bel 
ber; 


nen 
ier; 


ausüben, ſo verſchwinden Ver —V Im 


durch bus 
Hede drang dem Nähertretenden jet |: 
entgegen, | 


tung, in dem Sleichviut. mit welchem 
er die Zügel führte. Sein von halb» 
fangen bunfelbraunen Loden um- 


Mädchenſtimme. „Oskar hat mid) 
ſchon wieder gehauen!” — Und weis 
nerlih Hang das tiefere Organ, eines 


N —— 


fangen, n, das Schlüterſche Familien- 
glüd und die liebenswürdigen Eis; 
genfchaften feiner Angebeteten aud) 


wallte und von einem breitrandigen Buben hinterher: „Weil fie mir die lim Rahmen ländlicher Freiheit fen- 


Schwarzen Sombrero -überfchattetes 
Artliß war von auffallender Schön- 
beit, welche durch den Sonnenbrand 
und ben nod jugenblich weichen 
dunklen Vollbart einen erhöhten KRa= 
Iratter des Männlichen erhielt. Da: 
gegen Tchienen feine tegelmäßigen 
Züge ſich jeitbem verhättet zu haben, 
jder feinen Jahren entiprechenbe 
Frohlinn in ihm geftorben zu fein. 
|Sleichfam undurchdringlich ruhte auf 
denſelben ein eigentümlich ſtrenger 
Ernſt. Derſelbe düſtere Ernit Tunte 
aus ſeinen klugen blauen Augen. 
Mochte das Geſpräch betreffen, 
es wollte: nicht die leiſeſte Miene ver— 
riet regere Teilnahme des Geiſies 
oder gar des Herzens. 
(Fortſetung folgt.) 
ö— — 
In ländlicher Freiheit. 


Sumoresfe bon Lothar Brenfendorf, 


| 


„ur bie Dauer der ganzen Ferien 
aljo wollen Sie diegmal fortgehen, 
Herr Doktor?“ 

I 50, liebe Frau Poſtrat,“ 
— 

Ver egenbeit, 
die köſtliche Freiheit und Ungebun— 
denheit des wirklichen Londlebens 
ſcecht von Grund aus genießen. Und 
dann — es ſchickt ſich doch wohl, daß 
ich Sie nach ſo langer, hatmoniſcher 
Hausgenoſfenſchaft beizeiten darauf 
vorbereite — dann fünnte ſich's auch 
recht wohl ereignen, daß ich zum 
Herbſt nach einem anderen Quartier 
weil — ich 
ver heitaten 


ſagte 


u 
into) 


möalicheriveife 
werde.” 

yrau Ktonau war aufrictia 
trübt, aber ala eine tmohlerzogene 
| Dame bemühte fie fich, dies To wenig 
als möglich zu zeigen. 

„Das iſt ja eine große Neuigkeit,“ 
erwiderte ſie nur. „Man darf Ihnen 
alſo vielleicht ſchon zum Verlöbniße 
gratuliren?“ 


Ye 
UL > 


Der Oberlehrer lächelte etwas be: | 


fangen. 

| „Ganz jo weit find die Dinge al- 
lerdings noch nicht gebiehen. Aber da 
“- Ihrer Digfretion gewiß fein barf, 
ic) fein Hehl dbarans machen, 
‚daß; mich bereitö wech“ herzliche Be: 
|ziehungen mit der Familie Schlüter 
‚nertnipfen, und dap fick Diejes Band 
ı im Berlauf der nächſten Wochen leicht 
m oc) fetter Tchlingen fönnte. Die Far 
milie iſt Ihnen ja bekannt?“ 
„Allerding 3—wenn auch nur recht 
| —— 

Dr. Haſſelkampf wurde 
warm. 

„Nun, immerhin müſſen Sie auch 
bei oberflächlicher 
wahr genommen haben, daß es Men— 
ſchen von ſeltener Vortrefflichkeit 


Im 
IV 


plötzlich 


heben. Nie zuvor habe ih ein fo‘ 
ideales Familienleden kennen gelernt, 
ıla es das traute Schlüterfde Heim 
‚erfüllt. Die beiden Gatten veriehr- 
y ten noch nach beinahe fünfundzwan⸗ 
ziajährie jer Ehe miteinander wie ein 
Zurteliaußenpärcen; die jüngeren 
‚Stinder find in ihrer Geſittung wah— 

e Muſter einer liebvoll fürſorglichen 
— ziehung. 

Den Studioſus Edmund 
ich um ſeines raſtloſen Fleißes 


möchte 


und 


um der Lauterkeit ſeiner moraliſchen 
jungen! 


Grundſätze willen allen 
Mäunern als leuchtendes Vorbild 
empfehlen, und was vollends Fräu- 
nicht irre, mit 


ſie war doch, wenn ich 


les Ihrer To Hler befreundet, FrauPoſt-⸗ 
das ebenſo be⸗ 
Zier in ihre Ge: | 


gr 
ic xt 


„Hm —— eine eigentliche Freuiid 
'jchaft Fonnte man es wohl niet nen- 
Inen. Und der Verkehr mar auch nur 
tvon kurzer Dauer.” 
„Seyr ſchade; 


denn Fräulein 


Gegenſtand für 
Gefüh hle finden 
übrigens eine be— 


würdigeren 
freꝛ ind ftlich en 
lönnen. habe 
jendere Beranlaſſung, 
ſchwiegenheit hinſichtlich 
Sommerpläne bitten. Denn ih) 
— Se die Familie Schlüter damit 
kerrafchen. Meine Freumbe ha 


vr? dſcha 


Ich 


meiner 


au 


3 U 


Gen | Heine Minen, dab ich mir ein ‚ganz recht: Dein Retibeiniger 
in dem Häuschen unmittel- lel 
von ihnen gemieteten 


| zimmer 
‚bar neben ber 
Ville genommen babe, umd ich freue! 
nich ſchon jeht 
ſtaunen.“ 
| Die Frau Poftrat war wirklich 
ieine ftilfe, verichtviegene Frau, und 
r. Haſſelkampfs kleines Geheim⸗ 
niß war bdei ihr wohl aufgehoben. — 
Als er am dritten Ferientage— 


mn 
— 


Herzen voll der freu— 
nach Eggisd orf 


wit 


|#er— mit einem 
| digiten Erwartunger 
fuhr, fonn 


Igen ihn irgendioo im Gebirge 
‚am Seegejtade alaubten. 
i In der abendlichen 


Der 


Hafleltampf in merklicher , 
„so möchte eben mal 


Relanntfchaft 


ein Hanna Schlüter betrifft — —-| 


| 
Ste um Ber: trei iben tannſt. 


di 


| 
d 


auf ihr fröhliches Er= | 


Be 
en 
erite | iii 


1200 He jpäter als die Familie Schlüt- | 


ie er ganz licher fein, dep, 


— Fräulein Hanna und ihre Angehört- ; 
oder; 


Nafe zerfrakt hat, die 
‚Kche!” 
| Das Kampffpiel, von bem dieſe 
bitteren Anklagen Zeugniß gaben, 
war offenbar irgenbioo in nächfter, 
‚Nähe noch im vollen Gange; denn 
gehende Schreie und indianerh.i:te 
Geheul traten nunmehr an die Steiı: 
der zufammenhängenden Rebe, un— 
‚termifcht mit einzelnen ermunternden 
Zurufen, bon denen „Rüpel!” und 
|„Schmußiges Ferkel!“ noch bei wei— 
tem die liebenswürdigſten waren. 
| „Mein Himmel! Wen mögen diefe ; 


hinterliſtige 


der Oberlehrer. Aber die Beantwor— 


tung dieſer ſtummen Frage ließ nicht 


lange auf ſich warten. Denn dicht 
ncben ihm hinter der Hecke wurde 
‚jet eine verbriepliche Stimme laut, 
die ohne jeden Zmeifel die des ver= 
ehrten Herrn Schlüters war: 
— du benn die Nangen nicht 
r Ruhe dringen, Pauline? Man 
in Frieden 


31 
al 


mitte doch wenigſtens 
ſeine Zeitung leſen.“ 
Noch verdrießlicher ab 
die Erwiderung der Gattin: 

„Fällt mir nicht ein. Ich habe in 


her 


Wu 


erfolgte 


bie 
mich 


in 
um 


iheffen, und ib bin nicht 
Sommerfriche gegangen, 


cach noch mit den Göhren zu äraern. | 


Nenn fie genug gerauft haben, mer: 
den Ste Schon aufhören.“ 

„Ratüriih! Wann hättet du denn 
auch jenal® etwas getan, mir Das 
deden ein bischen angenehm zu ma— 
chen! Seit fünfundzwanzig Jahren 
iſt mein Daſein nichts als eine ein— 
zige Kette von Aufregungen und 
Schikanen. Wenn du nach deiner 
Multer geraten biſt, Hanna, ſo kann 
man deinem künftigen Manne wirk— 

‚fe gratuliren.” 
| Ein beile3, ſpöttiſches 
Lang in biefe Rede hinein. 

Die ehelihe Szene aber nahm ohne 

Nücfiht auf die Gegenwart bes 
ı Töchtercheng einen nad allen Kunſt— 
geſetzen dramatiſcher Entwicklung 
geſteigerten Verlauf. Dr. Haſſel— 
kampf erfuhr, daß Frou Schlüter ih— 
ven Gatten für einen Faulpelz und 
gewiſſenloſen Schuldenmacher hielt, 
während er ſie auf dem Höhepunkt 
der Situation mit dem = entitel 
einer „putzſüchtigen Schlampe“ aus— 
zeichnete. Dann hörte 


Auflachen 


haoı 
HicCh 


man, ipie ei 
Zeitungsblatt heftig zerknittert wur 
de und wie eine Kaffeetoſſe klirrend 
zerbrach. Ein Stuhl wurde geräuſch— 
voll umgeto worfen. und das "Tu rtel⸗ 
tauben-Pärchen“ flatterte nach 
ſchiedenen Richtungen in den Gar— 
ten. — 

Nun aber, nach kurzer Stille, ließ 
ſich eine ſarkaſtiſch gefärbte Jüng— 
lingsſtimme vernehmen: 

„Eine bukoliſche Idylle — 


zz 


gelt, 


friedlichen Landlebens!“ 

Und nach lautem Gähnen 
; der Hängemat te wieber: 
| „ber das ilt doch ganz natürlich, 
Edinund! In der Stadt haben Dias 
ma und Papa fo viel Mühe damit, 
ſich vor den Leuten zu verſtellen, daß 


tlangs 


ars 


fie fich mweniajtens in der Sommer- | 


‚Feifche Schadlos halten müfjen. Haft 
'du mir itbrigens den Band Maupaf- 
Tant mitgebracht, zu dem ich Dir ge: 
tern das Gelb gegeben babe,” 
„Bergid, teuerftes | Schmefterd; chen! 
Aber es war ſo barbariſch heiß in 
der Stadt, und da mir nach dem ach 
ten Seidel bie eigenen Moneten aus— 
egangen waren, hat für den Reſt 


9 
dein Kapital herhalten müſſen. 
lannſt die 
wieder aus Mamas 
—“8— Und ich denke, du müßt 
r übe rdies die moderne franzöſiſche 
Literatur nachgerade beinahe aus— 


Portemonnaie 


— wiſſen.“ 


Die Hängematte ſeufzte. 
„Ach ja — das alles iſt ſo ſchal 


Al (der 

Das Geld, DU 

ches S Sumpfhuhn!“ 

— wenn das dein Zukünfti 

yört Hätte! Der Papa halte 
Dber- 


nieder 


„Du 


er geh 


hrer kann ſich wirklich gratuliren. 
Hier auf dem ande wenigſtens 
ich meine goldene Fr eiheit noch ein- 


Imal ganz ungetrübt genießen. Ich 


Hann dir nicht Tagen, wie ich Dane | 


gezittert habe, dog Der emijetliche ; I 
en in feiner Verliebtheit auf 
all zn tönnie, uns 
au folgen — ⸗“ 

Dr. Haſſelkampf 

denn von ſeinem Ver— 


Dunkelheit 


war er angekommen, von Niemandem 


bemerkt, und bei leuchtendem Mor— 
genſ nicein aing er zum 
Mal in den Garten hinaus. Dat ihn 
ſein Herz 


erry 
wii ie 


‚ihre fo aufrichtig verehrten Ungehd: | 
tigen mußte, war ferbitverftänblidh. | 
Die beider Gärten waren, tie er! 
mit Vergnügen Feitftelfte, nur durch! 
|eine ungefähr mannshehe lebendige 
| Hede von einander geivennt, ind 
dichte Blaͤttwert diefer ! 


ein zu bon Stimmen 
der ihn beranlaßte, beöuifamer auf: 
zutreten, um auch einmal ungeſehen 
Zeuge jen es trauten gamilienglüdes 
u fein, beifen Anblid tön Dei feinen 
abendlichen Beiuhen jo oft erfreut 
| Hatte, Allo was er hörte, 
böhft jonderdare und jedenfalls völ⸗ 
fig unverniutete Laute. 

„Mamal“ ſchrillte eine kreiſchende 


waren 


erſten 


z zuerſt nach jener Richtung 
Nhinzog, wo er Fräulein Hanna und 


an 1 Hämorrhoiben! 
| feidet 


Inie lange oder wie jebr--scht heute 
n Yporb ter und lauft cite 50 Genis 
Pura ni iD Pile Treatment. Es gibt 
zung und eine eittitae Scha 
in Front er ireh Au ei 
* wenn Thr uns vteb * 
inſchlid!: 


| aleichdiel 
au Weite 
| Ebadtel 
ıch Fofort Reif 
N li — oft, 


ar. at 


24 a 
Freier ProbeKonpon. 

Bar mid Traum Gaupann, 
Dt Py remid Ald.. 
ude mir gefl. « ine 


P nid SleTze ‚aiment, 


BL ara 

et 
don 
mt: 


Warı 
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B 


der Stadt »erade genug mit ihnen zu | 


ber- | 


Hanna? GSegensreihe Wirkung "des. 


Du: 
paar Mark ja leicht genug | 


Eu 
eſt 
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J Pember. 


„Rede nicht bon ihm, Edmund!—- | 
will | 


Inen zu lernen, war er mit munberba: 
Irer Schnelligkeit furirt. Am Abend 
| des näamlihen Tages noch fah ihn 
die Frau Poſirat zu ihrer grenzen— 
loſen Ueberraſchung wieder durch den 
*8— ırten daher fommei, und der 

forgenpolle Ausdrud feines Gefichts 


ber jie mit Beltürzung erfüllt hatte, 


| machte erit wieder der gewohnten hei: 
‚teren Miene Plaß, als fie ihm auf 
‚feine baftige Frage beruhigend hatte 


‚verfichern fünnen, baß feine Zimmer 


Inoch nicht anbermeit vermietet jeien, 
und daß er ihr auf in Zufunft als 


was |ente ırteten Kinder angehören!” dachte lieber Hausgenojle willlommen fein! 


würde. 

So kam es, dagß dem Oberlehrer 
das mohlaepfleaie Voraärtchen aud 
in diefem Jahre für die fommerliche 
Erholung vollauf genügte. Und wenn 
‚die einmal gemedten Hetratägedanten 
|docy nicht ganz wieder zum Schwei— 
gen zu dringen ivaren, jo fonnte e8 
einzig yräulein Marta Kronaus lie- 
‚des Geſichtchen geweſen ſein, das ih: 
nen neuen Inhalt und ſehr beſtimmte 
‚Nie Htung gegeben hatte. 

— —— 
"iumsmarit. 


ie Entwicklung der Devon Ave, 
Zahlreiche Sinshänfer verkauft, 
Smmer mehr entwidelt fich die 
: Devon Ave., die Scheidelinie zroi- 
|fchen Edgemwater und Rogers Parl, 
mweitiih vom Broadway, zu einer 
Geſchäftsſiraße, wozu die erlänge- 
tung der Straßenbahnlinie viel bei- 
trägt. Noch vor fünf Nahren mar 
der Bodenwert äußerſt beicheiden, 
die Rachtrage nach Land aleih Null. 
Seither iſt aber ein Umſchwung ein— 


| Dom Grundelg 


D 
| 


getreten, umDd foeben” bat der Baus! 


unternehmer Wtilton ©. BPlotte 
angeblich : 532,5W das Srundiric an 
der Süpdoftecte der Devon und Wanne 
Ape., 120 bei 100 Fuß, von A — 
Waldmann gekauft. Ploike 
dort ein dreiſtöckiges Laden-, Büro— 
und Wohngebäude 
360,000 errichten. 
Das mit $i5,700 


++ 


belafiet 


der Chicago Moe, und Mozart Str., 


Srund 25 bei 150 Fuß, Hit zu nit: 


seranntem Preife von M. Kos an 
Hlerander Notinchet verkauft worden 
Da: an ber Eiidoitede der Süd, 


Stute T und bed 36.Piace, Grund! 
27 X 
ih 


iſt von Äste Stafford an 
Binga verkar Preis 
genannt, 
ı Sn „Streeterpille” find drei Baus | 
pläbe verfauft worben, einer, 100 bei 
:120 Fuß, zu $20,000 von William 
Jordan an John Carroll, die ande— 
ren, je 25 bei 120 Fuß, von Vir 
ginia- Jacobſon an Bertha Huppte, 
bezw. von A. Filipi an George J. 
Bayes zu nicht genanntem Preiſe. 
Bantjefretär Frant WM. Smith! 
hat fein Mobnhaus 5539 Cornell 
Ave., mit Ausblick auf den Jackſon 
Park, Grund 
nicht genannten Preiſe 


— 
zit 


nicht 


‚nnrnsmne 
uft en; 


an 


James 


S. Sheafe verkauft, es hatte ſeiner 


Zeit 316,000 getoſtet. 

Zinshausverkäufe: 
oſtecke 
Ave., 
bei 121 


An 


37 Fuß, mit 19,000 
laſtet, 
J KIM Donald an John T. Wheeler. 
Auf der Ditjeite der Central Bart 
oe, 254 Fub nördlih von Sunny 
five, Grund 30 bei 125 Fuß, mit, 
812,400 belaftet, ven Y. DO. Ries an 
Hılda Kloitermann; Preis nicht ge= 
nonnt: 4706 Nord Monticello Aoe., 
pier Wohnungen zu $9000. Yin ber 
Südoſtecke der Newport Avbe. 
Lincoln Straße, G 
Fuß, 
R. Hotchtiß an Samuel B. 
witz; Preis nicht genannt. 
Nordoſteche der Calumet Ave. und 
Straße. Grund 
— it 347,600 belaſtet, zu * 600 von 
W. Brown ‚an Frau 
Rhodes, An ver Ellis 
Fuß ſüdlich von der 
Grund 75 bei 110 Fuß, 
belaſtet, nominellem Preiſe, 
Gertrude Scholl an Ellen J. 


A De. or, „) 
31. © Straße, 
nit 81 7,500 
von 


au 


— 
Halles Grad? 


in tiefes Waſſerloch geſtürzt. 
Taucher werden heute ein 80 Fuß 
tiefes Waſſerloch am Rande 
ängerer Zeit 
s in der 


— 


| 


| fett 
| Stein bruche 
ories Himäta 
inämlic) vermutel, dar 
| 9rund e ein SKraftivagen, 
mehrerer Perſonen 
* Sonntag Nachmittag benachrid- 
aten zwei Knaben den Sraftrad- 
| potiz iften Joſeph Husdar von Foreſt 
Park, daß ſie in der Nähe des Stein— 
bruches gef ie hätten, ala plößlic; | 
‚ein großer Kraftivagen mit hohe r 
Ge ſoͤwindigiei angeſauſt gelommen 
und ſammt ſeinen drei Inſaſſen, die 
laut aufſchrieen, als ſie ihre gefähr- 
‘Tiche Zuge erfannten, über den Rand 


Yan 


ınh 


Nähe 


uchen. 


Es 
auf dem 
ſowie die 


Leiche 


des Steinbruches ins Waſſer geſtürzt 


Der Poliziſt eilte in Begleitung 
des Sheriffs John Heſterman von 
Hinsdale, den et unterwegs traf, nad) | x 
der angegebenen Sielie. Sie fanden | 
!in bem weichen Boten frifche Rad: | 
'fburen, Die bi3 zum WRanbe des 
| Steineuge führten, fonnten aber 
ipon dem Kraftwagen oder feinen In» 
: Safien feine Spur finden. Man ver: 
mutet, def ber Kraftwagen tmge: 
‚tipp auf dem Grunde bes Wallers 


fi 


jeingeffemmt t find. 

| Vor etwa Jahresfriſt ſtürzte an 
der gleichen Stelle ein kleiner Kraft— 
wagen ins Waſſer. 


des vermutlichen Opfers, eines Man⸗ 
nes, nie gefunden. 


——— — 


zu 


will 
zum Preiſe von 


e Laden- 
und Wohngebäude an der Nordoſtecke 


35 bei 150 Fun, zul 


der Süd⸗ 
der Winnemac und Glenwood 
dreizehn Wohnungen, Grund 


und | 
und 51 bei 124 
mit $28,000 belaftet, von G. * 
Binko— 
An der 


— 


M. 


Krafiwagen mit drei Inſaſſen angeblich 
eines | 
brachliegenden 


wird 


liegen. 


liegt und ſeine Inſaſſen unter ihm je, 


Das Gefährt | 
wurde gehoben, doch wurde die Leiche, 


— — nn em um 


| hai: 2222222222222222222 


THEHUB 
Henry (.Lytton & Sons 


— Subway — 


— 


| Der einzige Baiement Terlanfsraum, ausichliehlidh wohl- 
| feilen, zurerläfligen Männer: n. Sennbenkleidern gewidmet 
‘ 


— 


Verkauf von 8)0 —R 


zu 87.95 
eine Gelegenheit, 


— köuelies Dandeln erfordert. 


dDieje Negenröde auch heute 810 wert 
ſind, iſt es zu veifelhaft, ob Ihr ſie ĩpäter 
zu dieſem Preiſe werdet kaufen können. 
Aber wir verkaufen ſie morgen zu 87.95. 
Der ſpezielle Eintauf umfaßt graues 
und —— Serge und fanch 
Tweed-Regenröcke, jeide gefüttert umd 
wu Rürtjeiten, parantirt regendidt, 


reguläre $10 Werte, ipeziell, 87.95. 


a mctztememennnaenzenm nrueuei 


welche 
Wenn 


— 
Spe 


= peziel ing 
herabietun 9 
Unie n Suit 


95€ 


nare 55 Hoſen zu 


99.90 


RX Preisſteigerung der Wolle 
O den Wert dieſer Hoſen noch erhöht, 
ſeit wir ſie gekauft haben. Ungeachtet 
deſſen offeriren wir dieſelben unſeren Kun— 
- zu dem Original-Berfaufspreis. Ihr 
erdet fait jedes gewünschte Anzug-Minter 
— vorfinden, ebenfalls aeitreifte | 
Kammgarne, Caſſimeres und Cheviots, 
unzweifelhaft einer der ſendſationellſten 
Werte in Hoſen der Saiſon, zu 


23222332222322288 — — — 


, == Y * 

Union Zuils 
mehreren Hundert Ichiveren ol 
| für Männer und junge Mänxer, Een 
das * Ynterseug ; für jegigen Sebraud), jpe3. 


# 1,600 


hir Männer —. 
baumwollen en 


und we— 


eiß, 


| 
| 


! 


ce 


33.95. 
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5 Fu, mi tt 86000 belaitet, | 
ar 
seite 


In feiner Eile, nady der Unglüds: ' 
‚felle zu gelangen, verfäumte Poliztit 
Hus bar, die Namen und Adreſſen 
der beiden Knaben feſtzuſlellen. Nach, 
ihnen wird jetzt geſorſcht in der Hoff: 
nung, daß ſie vielleicht weitere An: | 
gaben machen können, 
' Drei Perfonen wurden aefiern | 
; Ubend verlett, als ihr Kraftinagen ! 
an 7. Straße und Michigan Abe. ! 
mit einer Kraftprofchte zuſammen⸗ 
ſtieß. Die Verletzten ſind Frau Ger⸗ 
trude Pockard, Nr. 4912 5 Jorteſtville 
Ave.; Iſadore Pacard, ihr Gatte 
und Frl, Anna Korſhat, Nr. 534 
S. Michigan Ave, 
ihnen 


— — — — 


Mode- — | 


Eigensienit dei 


He 


en 
„is 


) 


— 
(a 


be: | 
zu — 435,000 von W. 


Pr Abendpoft. 


Mantel fir Mädchen. 


ı Diefer Ma miel eianer ſich für 
gRädchen jeden Alters. Der untere: 
| Teil ift om den oberen angelräufelt. 
| Der breite, in Spigen ausfaufende 
Kragen kann offen cder Ho um der 
Hals aezoaen getragen werden. 

Für Sjührige brauht man 2%, | 
Yerds 56 Zoll breites Material. 


Holländer, bie 
zum Aufhängen ge 
— kann, indem man Papp 
zwiſchen Vorder- und Rückſeite be 
ſeſtigt. Die Arbeit wird in Kreuʒ 

ſtich gefertigt; bei bem Mädd * 
Rock grün, Mühe, Schürze u ite 


Zue tleine Kun 


m 


en 
S 


nd 


* 


100 bei 196 Fuß, 


tettie M. | 


4 


weiß, d die Schuhe — bei dem Kna 
ben die Hoſen rot, —* und Mütze 
grün, Kragen weiß, Haar, Strümpfe 
und Schuhe gelb. 
Die Muſter Nr. Mädchen, 
‚Nr. 437, Rabe, * r weißem 
Material ufgedrudt und foften mit 
ı allen Zubehör, Kalender einactchlof- 
‚17. Größen J ſen, jedes 25 Cents. 
von 4 bis 14 
, 


Schnitimuſter Mr, 
r Mädeen mi a “% 


ahren 


‚fie 
| 


> 


85 
er — 
Man betommi das Stickmuſter in der 
| | Stimufter- Abteilung der „Abendpoit“, 

>” Nraihr je 1 24 * * 
| Edmitimufter find unter Angabe der 28., 8. Waidingten Str. Bei Paitbe- 


tellungen wolle man 5 Gents für V!orte 
!Amwänichten röße und Der — x 2 
| immer gegen (Giniendung ven beifügen. Ched3 und Vionen Orders 


Ins zu beziehen ee nie. —— ei + an Abenbyoft Es.“ aus 
— Mepe| SEI 

| zearsingion Ser, Khwone, Zi. Bu iv | ie 

| nd Wnnererherd ioflten rei „Ihe! Wackerer Retter. 

Abe udvoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 


Zehnjähriges Mädchen wäre ohne ihn 
im Fluſſe ertrunken. 

Vor den Augen hunderter vor 
Verſonen wurde geſtern die 
tige Selen Jones, an 14. und Chi 
tage Avenue wohnhaft, bon Michael 
Cannon, Nr. 353 Whiting Straße 
aus den eiligen Fluten des Chicago 
Slufies gerettet. Das Sind war 
ne Wert dr re Mühe de 
guter Humor —- —— an tale Ehobe ins Walter 

Störung im Kör Tpet. | gefallen, und Cannon jprang ihm 
ame in Orbrung au hal: — ohne Beſinnen nach. 
ten, wenn es nötig iſt gebra: der Nähe der Irtichaft 


9 mont wurde ge stern m Zei iche » eine 
BEECHAM 8 — —— SOME 


rigen Dan nes aus —* Abwaſſer; 
tkanal gezogen, die ungefähr drei 
Größer Bertauf irgend einer Mebisin ber 
Bet, Urberafi perianft, In Samen, 10x, 2öc, 
> . x 


tr 


Örundeigen y ver» | 
kaufen will, erreidt ſchnell ſeinen 
| Sie durd; eine Keine ud = in! 
2 er . A bendpoſt.“ 


|, * Ber fein 


Gute Gelundheit 


er 
— 


guter Appetit, 
deuten feine 
Um die Orge 
ce 


Non 
—R 


1 
u n 


Wochen im Waſſer gelegen hat. Der 
| Körper wies Feine Spuren bon Ge 
walt auf. 


| 





Snapyes Entrinnen. 


ne Koroner Goffman und Familie beinahe 
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ALGOHOL-3 PER = 
} av egetable PreparationbrAs- 
? Aiegelabie ran by Regula- 


tingihe Stomachsand Brei 


B N RER En Be EN: 


5 oObB- 
cosrite wine”, 


u.rııtc, =. FALTU 
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Mmereby „ Promoting Digestin! 
Cheerfulness andRest.Gontaiss 
| neither Opiam, Morphine ner, 
r : Mineral. NOT NARGOTIG, 
Aeeipe af — — | 
‚Pumpkin Serd 
Alx Senna 
je Salta 
ge nat ds 
Ge 
I AhelpfulRemedy for 
| ' Gonstipalion and Diarrhoea. 
and FeverishnesS i a 
Loss oF SLEEP 
ei | resulting therefrom' -inInfancy. 
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Genaue Copie des Ulmschlags. 


Im Silberfranze. 


Der Sozialiftiihe Sängerbund wird 
ſein 25jähriges Inbilaum feiern. 
Am kommenden Sonntag wird 

der „Sozialiſtiſche Sängerbund“ 

ſein fünfundzwaänzigjähriges Suf⸗ 
tungsfeſt mit Konzert und Ball 
in der Nordſeite Turnhalle feſtlich 
hegehen. In einem beſcheidenen 

Hinzerzimmer aeboren, iſt der Verein 

aus kleinen Anfängen, dank der 

Begeiſterung 1ñ Ausdauer ſeiner 

Mitglieder, madhtooll emporgewach⸗ 

ten, ſo daß er jetzt, nach dem erſten 

Vierteli ahrhunder t jeines Lebens, an 

eriter Stelle unter Den Arbeiter: 

Gejangvereinen Chicagos fteht. Die- 

jer angefehenen Stellung werben das 

Subilaumsprogramm und jeine Aus: 

ſührung entſprech und um das 

Konzert allen ſeinen zahlloſen Freun— 

den zugänglich zu machen, hat der 

Verein den Preis der Eintritts-1 

karten im Vorverkauf auf nur 25 

Cents für Herr und Dame ‚eſtgeſeßzt. 

während beim Kauf an der Kaſſe 

jede Perſon 50 Cents zu zahlen hat. 

Und das, obmwchl weder Mühe noch 

Koſten geſpart wurden, das Konzert 

zu einem wirklich denkwürdigen zu 

machen. Es iſt Daher Allen, welche 
jih den Genuß nicht entgehen laſſen 
wollen, anzuraten, jich rechtzeitig bei 
einem Mi:gliede oder bei Karl Lange, 

1949 N. Hoyne Abe., mit Cintriti2 

arten zu verfehen, denn der- Saal 

wird bis zum letten Pläbchen ae: 
tült fein, zumal auch auswärtige 

Dereine ihren Beluch in ficere Aus: 

jicht geitellt haben. Wer einen auten ı 

Plab haben möchte, folite zeitiq zur' 

Stelle fein; puntt vier Uhr wird 

angefangen. Während bes Stonzerts 

werden feine Erfriichungen gereicht | y 

und darf nicht geraucht werden. 

Später wird Frau Fr. Fleiner für 

einen Shmadhaften Imbiß forgen. | 

Maffen- und gemijchte Chöre, ge: |, 
leitet von Chormetiter Memmes: |; 
beimer, Soli und Orcheiterporträge; 
eines aus zwanzig erhtici) iaen | 
Mufitern beſtehenden Orcheſters 
unter der Leitung von Herrn Henke 
bilden den Programminhalt, aus: \ 
welchem erwähnt wewrden mögen: 
die Männerchöre „Feſtgruß“ von 
Fanpermann — von 
Uthmann, „Dem Genius der Töne 
vom H. Mopr, mit Sopranfoli und! 

Drcheiter, Die gemiſchten Chöre (aufs 
geführt achtzig Sängern und| 
ebenfopielen Damen und 
Orcheſter) „Künſtlerleben“, 
„Das rote Banner“, Gounod. 

Als GSoliften find verzeichnet‘ | 
rl. Eleonore Pereau, die als 
Sopranfängerin mohl befannt 
und F Walter Breuer, der ein 
Gello-Sole Orgefterbraleitung | 
au Gehör bringen wird, Ferner | 
fommt zur Aufführung das Sertett | 
aus ber Dper „Lucia 2 Qammer: | 
moor” bon Donizetti. in Maffen: 
dor von 250 Sängern = Städte— 
vereinigung Chicago wird mit zwei 
Chören dos Konzert zum Abſchluß 
bringen. 
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Columbus wird fliegen. 


Sein jährlicher Beſuch in Chicago am 
fommenden fsreitan. 

GShriftopb Columbus, der am fome| 
menden Freitag Chicago feinen jähr- R 
Iıhen Beluch zur Erinnerung an die | 
Entdedung Amerikas abftatten wird, ! 
hat jich der neuen Zeit d 
gepaßt, daR er in einem Waſſerflug⸗ | 
zeug fommen wird. Am Jackſon 
Park, wo das Kloſter La Rabida 
Steht, wird er ſeine Karawellen zus 
rüclaffen und die Reife durch die 
Ouft antreten, etiva 2:30 | 
Uhr ben — ‚Bi art zu ent-) 
deden. Dort itd bie Hotbe | 
Maid Thicage, — lt ven Frl.) 
ed Evers, ihm die Schlüffel ur | 
Etadt überreihen, und denn mwirh er 
den Splottenrefruten im Grant an 
zufchauen, wie fie Bajeball und Fuß- 
halt fpielen. Die Refruten werben 
iih dann nad der Stadthalle und 
bemi Couniygebäube begeben, um bey 


2 


AD, 


1 
ermaßen © an: | 


um um 


; Mütter wissen, dass 


i laſſen, 
Imugung des 
|c5 bald auf feite 


|bolfstümlich zu machen, mit Freu: | 


tig zur Teilnahme drängen follte, ! 


dem | 
Strauß; | | Beteranen des arofen Chicagoer Feuers 
| 
begabte 
iſt, 


Calder zun 


an Kohlendunſt erſtickt. 

Vor etwa Jahresfriſt wurde der 
Dachſtuhl des vom Koroner Peter 
Hoffman in Desplaines bewohnten 
Hauſes von Funken aus dem Rauch— 
fang in Brand geſetzt. Das Feuer 
richtete beträchtlichen Schaden an. 
Um einer Wiederholung dieſes un— 
liebſamen Vorkommniſſes vorzubeu— 
gen, ließ Herr Hoffman über dem 
Schornſtein ein Drahtſchutzgitter an— 
bringen. An dieſem ſammelte ſich 
im Laufe der Zeit eine dicke Ruf- 
ſchicht an. Durch diefe wurde das 
(Sntftrömen des Nauches und Kohlen 
dummftes in voriger Nacht verhindert, 
und Die ganze framilie und >43 
Dienftmädchen wären erftidt, menn 
nicht der Hauaherr infolge heftigen 
—— rechtzeitig erwacht wäre 
—* ſeine Angehörigen und die Haus— 
fee aus dem Schlafe gerüttelt hätte, 
Alle waren fterbenstrant, erholten 
fich aber unter geeigneterPflege ziem- 
lich fchnell. Der Koroner und feine 
In liebreizende Tochter Ray, die im 

Koronerdamt ala Stenographin be: 
Tchäftigt ift, konnten heute mie üblich 


Gebrauch ihren Berufpflichten nachgehen. 
Ihr Geift verwirrt. 
Seit Mehr Al Wird von Bolizift daran verhindert, ihr 
un *⸗ 


für Säuglinge und Kinder. 


echtes Gastoria 


Stets die 
Unterschrift 


| 


Kind aus dem Tsenfter zu werfen. 

Die 3Ojährige Frau Emma Urban, 
901 Walhington Boulevard, hatte 
fchon feit längerer Zeit ihres ber- 
ftörten Wefens wegen die Aufmert- 
— ihrer Nachbarn erregt. Als 
geſtern gegen Mittag andauernd 
jämmerliches Kindergeſchrei aus ih— 
rer Wohnung drang und die Frau 
auf wiederholtes Klopfen nicht öff— 
nete, wurde die Polizei benachrichtigt, 
und ein Polizift erbrah die Tür. 
ALS die Frau des Beamten anfichtig 
wurde, ergriff fie ihr jüngftes, etwa 
'aht Monate altes Kind und mollte 
es aus dem Feniter werfen, murbe 
aber durch den Poliziften daran ge- 
hindert. Die Bebauerndmerte, die 
zweifellos geiftesgejtört iſt, wurde 
nach dem Beobachtungshoſpital ge— 
ſchafft, während ihre drei Kinder in 

einer Anſtalt Aufnahme fanden. 

ee 


Die Rohrpoitirage. 


THE CENTAUR COMPANY. NEW YORK CıTY, 


dort auf ben TFluren bes eriten 
Stocdiwertes bei einem Ianzvergnüs 
aen zu beichließen. Die Gaftgeserin- 
nen find die Damen, melde für bie 
‚Unterhaltung ber Rekruten während 
ihrer Auzbildungszeit jorgen. 
— 
Buſh Temple Theater. 


(Direltion Conrad Seidemann.) 


Abend zu ermähigten Breiien | 
das XLuftipiel „Das fünfte Hab“, 

63 müßte jeden Freund deut. | 
‚her Schauljpielfunft mit Sreubde er: | desgebäude ein Kongreßausſchuß, der 
füllen, wenn er die langgehegte entſcheiden ſoll, ob das Rohrpoſt⸗ 
Hoffnung, in Chicago, der Metro- ſyſi em in ben Grofitäbten beibehal: , 
bole des Wejtens, mit ibrer großen |ten werden foll, und zu biefem 
deutichen Bevölkerung, ein ftändiges Zwed die Meinung der Bürgerſchaft 
deutſches Theater zu jehen, der Er- Jin Boſton, New York und Be 
füllung entgegenreifen jieht. Es 'phia bereits eingeholt hat. Dasfeibe: 
wird die Zeit foinmen, wenn die \foll heute in Chicago gefchehen, heute 
Männer, die heute für dieſen edlen Abend reiſt die Kommiſſion nach St. 
Zweck perſönliche Opfer bringen, Louis weiter. Ihr gehören Senator 

und Die, deren Unteritiigung der John M. Meets von Maffachufetts 


ge Sadıe in — Beſuch des und die Kongreßabgeordneten A. 8 
Theaters beſteh 


Stolz ſagen werben: 


Tag 


Heute Kongreßausſchuß ſtellt Erhebungen | 
hier und anderwärts an. 


Heute Nachmittag tagt im Bun- 


— 


„Da haben wir ſon von Minnefota und William A. 
mitgehorfen i.“ Viel iſt in — Ayres von Kanſas an. Als Zeugen 
nen Zeiten verſöumt worden. s werden Mitglieder von kaufmänni— 
gilt jetzt, das Verſäumte nachzuho⸗ ſchen Vereinigungen, gemeinnützigen 
ler. Nom tt nicht in einen: Tage |Mereinen u. ſ. w. vernommen. 
erbaut worden, gut Ding will Weile — — 
haben, und wenn die Gehverſuche 

Kal Rieger frei. 

Kindes deutſcher Beſtrebungen,! — 
des deutſchen Theaters in Chicago, Der, wie geſtern berichtet, wegen 
anfangs noch Schwächen erkennen angeb lich hochverräteriſcher Aeuße— 
ſo wird eine willige Unter- rungen verhaftete Bäcker Karl Rie— 
tungen Unternehmens !ger, 2429 S. Dafley Ave, 
one tellen. Das yon Bundesfommiffär Foote wegen 
—— nm em MM Mangels an Verweilen freigelaflen 
inſtitut ſein, das nicht nur wertvolle 
Senitfie bietet sondern un Cworden. Seine tihehiihen Nad)- | 
Dill (Chican En En barn, die ihn beſchuldigten, konnten 
2 c 8 5 Aches 33 —* * 
füßt. Die abe Deren Seibe — nicht mit Beſtimmtheit behaupten, 
DE or ea ‚jene Aeuberungen von Rieger, einem ; 

orite rg zu ermäßigten Prei- Seutfhungar, gehört zu haben.’ 
jen, wie es die heutige iit, zu ver q — 
anftalten, ift als Mittel, das Theater, ‚Rieger iſt milttärpflichtig, aber nod) 
nicht eingezogen. Sein Ynmalt be- 
richtete, da er einen zyreiheitbond | 
'gefauft habe. 
-— 
Aud im Bundesnetz. 


9. Bronftrup, 663 N. State Sir., 


des 


Ergebniß wird 


en zu begrüßen, und das ſollte ſich 
dutch ein volles Haus Fundgeben. | 
Auch der Blan literariiher Abende | 
wird ji al8 Mittel zum Zmwecd er 
weiſen. Gerhart Sanptmanns | 
‚Verjunfene Glodfe* nit Frl. Elie!; 
Janſſen als Rautendelein ſollte 
morgen ein gefülltes Haus ziehen. 
Dichtung, Darſtellung und Inſzeni⸗ 
rung verheißen einen Genuß, der 
alle freunde deutiher Kunst mäd ! 


Untlage verhaftet morben, 
IM. GEreiadton, 1014 George Straße, 
‚einen Brief zu betrügzrifchen Zweden 
'gef&rieben und dadurch 
ımißbraudht zu haben. Bronftrup, 
ber Bundestommilfär Mafon borge- 
Führt wurde, gehört zu den Leuten, | 
imelhe fürzlih von der ftäbtilchen ; 
Polizei verhaftet wurden, meil fie an: : 
'geblich für die Chicago Iaricab Co. 
ns Alliähelich kon Aalınaz Chauffeuſen“ ſuchten und die ſich 
— MEERE NN Jahrestag des zahlreich meldenden Frauen um Geld 
bruchs des grohen Feuers 


im 
Jahre 1871 vereinigten ſich die! 
Veteranen der Feuerwehr, welche 
an den Löicharbeiten damals teil- | 
genommen haben, geitern Abend zır | 
einem Xiebesmahl, das heuer im; Xın Badezimmer fein er Wohnung, | 
Sreat — tel ſtattfand. Nr. 3544 Palmer Str. iſt in vori— 
John Campion, früherer Leiter der ger Nacht der 68 Jahre alte Holz— 
Feuerwehr, der damals den erſten ſchnißer Richard Routerbadh an! 
Schlauch gegen die Flammen rich- Leuchtgas erſtickt. Die Polizei iſt 
tete, E. J. Walker, der mit einer der Anſicht, daß der Mann das 
Handſpritze von Detroit nach Chi-Opfer eines unglücklichen Zufalls 
cago kam und andere tauſchten Er⸗ purde. 
innerungen aus. Der Verein > 
te auch neue Beamte, nämlich A. 
Präſidenten, George! 
Steuernagel zum Bizepräfidenten, | 

sohn Berrp zum Schaßmeijter 
Chriſtian Schimmel zum — 
und Owen J. Shevlin zum Ge— 
ſchichtsſchreiber. 
— — — — — 
Jean Mullin gefunden. 


— — —— — 
Stund’n erniten Eedentens. 


tauschen Grinnerungen aus, 


Au 
Frau Creighton. 


en —— — 
HSinũbergeſchlummeri. 


H Ü 


— — — — — 


Der Allgemeine deutſche Sprach— 
| Ben wird feine morgige VBerfamm.' 
lung, in der Prof. Wilhelm Balduf 
einen Vortrag über Nohann Gott: 
|fried Herder halten wird, nicht im 
Karpen Gebäude, ſondern im Adam 
S Schaaf Gebäude, 321 S. 

— — Ave. abhalten. 

Jean Mullin, eine Schülerin der ———— 
Car! Schurz- Schule, wurde befannt: | 
(lich jeit mehreren Tagen bermißt. 'jtarb Heute der 23jährige 
| Geftern it fie von der Polizei in/Stein an den Folgen innerlicher 
Palatine, SIL, aufgegriffen und | Verlegungen, die er vor zwei 
den Eltern, die im Haufe Nr. 4147 Wochen bei einem Straftwagen- 
Byron Straße wohnen, übergeben 'zujammenftoß erlitt. 
worden. Ulebereifriges Studium 
foll den Geift de Mädchens ver- 
wirrt haben. 


Lefet die „Sonntagpoft‘ 


—— Gastwirte! —— 
Kentudy Diftillery verkauft. 
|Bonded — 


auf monatliche Abzahlung, — Adr.: 
Adcuppoft, 


mit_berechtigtem  Roufe von Kentudy, Halvor Steever:' 


tt heute: 


| 
it von der Bundesvehörde unter ber! 
an Frau! 


die Moft 


‚betrogen haben follen, darunter auch 


Allgem. deutſcher Sprachver ein nendſte Not und da? 
a 2 |garantirt feinen Wohlgefhmad. Die! 
Alttleiderhändler fehlen. Ihre Waa-⸗ 


* Im Michael Reeſe Hoſpital 
Hyman Fiebhaber alter Kulturen. 


ft, Chicago; Dienstag, end; Elle 1. 


2 


Gleichzeitig mit dem 
Geiſte des 
Sparens 


Kommt dieſe aufrichtige Einladung 
dieſer Bant, ein Sparkonto zu er— 
öffnen, wo Abr die allergrößte Bırs 
borlommtenbeit und Wedienung für 
alie Eure Vanfgeichäfte erhaltet, 
Damen⸗Warte⸗ und Schreibzimmmer, 
Im Herzen des Loom-Diftriits ges 
legen, beauem zu allen Straßen— 
bahn⸗Linien. Eröffnet heute ein 
Konto und erlangt eine Dimes 
anf frei. 


3% anf Epnrgelder 


Wm. A. Tilden, Präſident. 
Nelſon N. Lampert, Vizepräſ. 
John E. Shea, Vizepräſ. 


Spar-Einlagen, am oder vor 
dem 10. Oktober gemacht, 
verzinſen ſich vom 1. ab. 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 


Monroe und Clark Etraße. ” 
= 3% ON BaVINGS EI 


Auf friiher Tat, 


Als der Rolizift 9 Fiſcher von de 
Zentralwache heute an der Wirt- 
ſchaft von Dick Wells, Nr. 106 Süd 
Wabaſh Ave., vorüberging, ſah er, 
tie ein Mann bamit beichäftigt war, 
einen Kaflenfehrant, den er bereit? 
geiprengt Hatte, zu plündern, Der 
Blaurod drang ein und verhaftete 
den Spitbuben, der feinen Namen 
'als Osfar Jehle abgab. 

— — —— — 
Miügnchen als Fremdenſtadt im 
| Krieg. 


3% ON SAYINGS = 


— — — nn nn 


T 1endL NHOGESO 1403 = 


FORT DEARBORN NATIONAL BANK 


Eu 
” 


| Von G. Jonas. 
| 


® 


on 


München, 4, Aug. 
Dbmohl feit drei Kahren Münden 
aufgehört Hat, feinen Juli und Aus 
guſt als die große Zeit der Fremden 
‚faifon zu betrachten, ift auch heuer, 
|im 3. und 4. Kriegsjahre, Zahl und 
Wert der fremden Gälte, bie bie 


Stadt befuchen, beveuifam. Itob als) 
(ler Warnungen find die oberbaneri- | 


‚Shen Gebirgsorte überfüllt; die Ein- 
heimifchen ermöglichten burch 
Igeringe Opfer die Aufrechterhaltung | 
des Gebirasperfehrs und find nun! 
oft ziemlich ungehalten, wenn bie 
:fremben Gäfte ihnen das Entgegen: | 
kommen badurd) lohnen, daß fie Le=: 
bensmittel zu Wucherpreiien auf: 
faufen und nad) Norden enden. Die: 
fer Mikbrauh hat eine Verfügung 
tz ‚notwendig gemacht, die alle Hamiter- 
‚gälte mit fofortiger Ausweifung und 
heftiger Geldbuße bebroht. Es tit 
'fhlimm, daß derartige Mafnahmen | 
nöt- wurden; fie erzeugen Gegen 
'jäbe und Spannungen. 

Diefe fremden Gäfte nehmen auf! 
Ider Reife nach Berchtesgaden und 
| Tegernfee nad Garmifch und an ben | 
;Chiemfee gern die Gelegenheit wahr, 
Münden fennen zu lernen und fo tft. 
lau das große blaue Fremdenauto 
des — das 
den, von Sehenswürdigkeit zu Se— 
benstoürbigi eit rattert, wieder, ein 


treuer Beitandteil des täglichen Ver: 


tehrs geworden. Man kann in Müns 
: hen, wenn auch fein Wagnerfeitipiel 
‚und feine Wnsfielung loc, doch | 
mancher! et Eigenartiges und Luſtiges 
ſehe n. In der letzten Julihälfte fand 
in Nymphenburg act Tage lang das 
"Magdalenenfeit Statt, ein Feſtwieſen⸗ 
rummel kleineren Formats in ber 
durch die Zeit gebotenen Mäßigung. 
ee Buden, in denen e3 „Gut: 
| Teln“ (gegen Mehltarten) und Würſt⸗ 
ſchen (gegen Fleiſchmarken) gab, ein 
Glückshafen, Karuſſel aber genug, 
um eine gern hingenommene Ab— 
mechälung im Alltag biefer 
eit zu bieten, 
arofe Schaaren zu dem fleinen 
Nymphenburger Magdalenentempel 
und freuten fich der harmlofen Treit- 
Ipl latzvergnügungen. 


Seine Foriſehung fand dieſes tlei⸗ 


ne Feſt in dem Prater, der auf der 
Kohl leninſel die „Dult“ zu begleiten 
|pfleat, jenen in München fehr belteb- | 
ten Wltmartt, die Vörfe der Antiquis | 
tätenbhändler und Witbüchler, die! 
treimal jährli* einen grohen Teil! 
Miündens eine Woche la ng nad ber 
„Au“ lockt. In diefem Yahre blidie'< 
ıbie Muttergotte3, bie, das Jeſukind⸗ 
lein im ſorglichen Arm, im Spikb— 

| Gegenportal der Mariahilftirche“ 
die kleine Stadt der Buden und 
Stände bewacht, auf ein ſeltſam ver— 
ändertes Bild herab. Keine „Dult“ 
während des ganzen Krieges zeigte 
ſo deutlich die großen wirtſchaftli— 
chen Erſcheinungen der Zeit, wie die 
— 1917. Naſchwaaren- 


ſtände leuchteten in allen Farben des 


das bren— 
vildeſte Grün 


| Spektrums, aber felbit 


ren liegen größtenteils auf der Be- 
Heibungsftele. E3 fehlen zumeift die 
Händler, bie Biedermaier- und Ba: 
'rocetmöbel feilhielten, toie ber Alter: 
:tumsamartt überhaupt fpärlih be— 


Wabaih |fchit worden ift. Unb gerade hier | 


lag auf früheren Dulten der Anzie- 
Ibungspunft für bie „beiferen“ Ve— 
fucher der Dult, für bie Künftler und! 
So wer⸗ 
den die fremden Gäſte, die ſich die— 
ſes Stück Altmünchener Art ange— 
ſehen haben, nicht den rechten Ein: 
|brud vom wahren Wefen einer Dult 
empfangen haben. 


— —— — 

* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine ra in 

*Abauduaſt.“ 


ter, Emma Heſſe, 
Anna W 


nicht, 


hochbela⸗ | 


erniten | 
Sp ftrömten denn | 


Bevoritehende Bergnüguggen. 


Einen großen Ball gibt der Ein- 
tragt Srauenvereim am 
fommenden — Abend, in 
Fleiners Halle, 1638 M. Hulited Etr,, 
vn 8 1er beginnend. Gute Tanzmufil 
und ſchmackafte Erfriſchungen werden 
rom Vorkehrungsausſchuß in Ausſicht 
| gejtellt, er beitebt aus den 
tilie Gruger, Präſidentin; 
Luiſe NRufiow und 
agner. Da Beſuch und Stim: 


i 


mung bei den Feſten dieſes Vereins ohne 


Ausnahme bortzefflich nd, jo ijt der, 
Erfolg bereits actidert. Die Beteilis 
I gung foitet nıır 25 Gent3. 

Der beliebte Verein zu gegenſei itiger! 
Unterſtützung, „Doug Tas”, Sektion, 
5, halt ant Fommenden Samstag, 
Neinen großen SHerbitball mit Mgitetion 
in Hacks Halle, Lar rabee und Meno— 
minee Str., ab. Tas Felt beginnt um 
8 Uhr Abends. Der Verein nimmt 
Männer und Grauen im Alter bon 18 
!bi3 55 Fahren an dieſem Abend frei 
‚auf. Mitalieder exbaf: n im Stranf- 
| eikefaite acht Boten innerhalb eines 
Jahres wö hentlich 85, beim Todesfalle 
werden $300 an die Hinterbliebenen 
ausgezahlt, $100 „osleih, der Meft 
nach 60 Iugen. Der Monatebeitrag 
it $1.25. Ser Berein hat 350 Mit: 
glieder und ein NVermögen bon $S000, 

Ser Lieblinger Social 
Elub feiert am fommenden Samjtag 
in Hoerber3 Halle, 2131 Mue Nsland | 
Ave.r, ſein Kirchweihfeſt. Ein Komite, 
beitehend aus den Herren Kobann Wal: 
ier, Heinrich Heubuch, Johann Wenzel, 
Joſef Weber, Johann Loch, Martin 
Veißheimer und Geo. Zinſchack, war an 
Der Arbeit, dem Feſte zu dem guten 
Ruf, welen frühere ähnliche Veran— 
ſtaltungen hatten, zu verhelfen. Gute te3 
Bier und Erfriichiingen aller Art tver: 
den zur Verfügung  jtehen. 
der Feitlichkeit punkt 7 Ude Abends. 
Eintritt $1 für die Berfon, Familie 
$1.25, einzelne Tame 25 Cents. 


Der LadiesLane Park Bow— 


Club 


Na 


ing feiert am kommenden 
Be hmittags und Abends, 
ſein 15. Stiftungsfeſt im Klubhauſe des 
| North Chicago Bowling Club, Ar. 639 
Webjſter Ave., mit großem Empfang und 
Preiskegeln. Die Vereiliaung fortet 25 
Cents und dürfte fehr re ge werden, da 
feböne Geld» und andere Preitz ausge: 
ſetzt Find. Die Vorberei tungen treffen 
die T amen Leyſer, Präſidentin; Beitz, 
Broman, Shrijtman, Fleck, Gunbinger; 
Hunter, Kaſten, Kaufmann, Kantenbur— 
ger, Lemte, Sheske, Trompeter und 
Walker. 
Der 
ungsbe 


Unterjtüß- 
rein fr. 1 wird amSams- 
tag, dem 20. Stlober— einen großen 
ıWanernball in Herdrichs Qalle, 3400 
\ — 
Lincoln Ave., Ede Roscoe Str, abhal- 
ten, Em rübriges Nomite unter Yei- 
‚tung des Fräjidenten Nr. Stnippen- 
berg iſt an der Wrbeit, um Die nötigen 
Vorkehrungen zu treffen; für gut 
Bruni und Erfriſchungen wird beſtens 
geſorgt, Heiraten und 
werden zu tonfurrenzlofen 
vollaogen, furz und qu 
dieſem Abend 
den gegenwärtigen 
zu vergeſſen. Anfang 
Tidets 15 Gents. 
| er Bfalzergrauc 
hat beſch loſſen, ſein 20. 


Fidelia 


C 


Preiſen 
t, man wird an 
jedem Beſucher helfen, 
Ernſt des Lebens 


Damen Ot⸗ 
Anna Fan-⸗ 


| 


All Lovers of the Nation’s Game 
Love EDELWEISS, the BEER of Fame. i 

The fancy of the Fans who know, 
And any Fan will tell you so. 


Anfang ! 


PHONE CANAL 9 
— The Edelweiss Line 


Phone 

Before Eleven 
Delivered 
Before Seven 


Ebhejheidungen & 


7 Uhr Abends, 


nberein 
Sti iftungsfeſt 


am Samitan, dem 20. Oftober, in Monz | 


dorts Halle, Ede Nor th Ave. 


F Str., zu ef Das Vergnügungs— 


und Dal: 


‚ fomite jeird fein e Mühe ſcheuen, um —* 


f 
ler 


zu bereiten. Ball wird den Hauptteil 
des Feſtes bilden. Auch für gutes 
und Trinken wird geſorgt fein. Alle 
Pfälzer und Pfülzerinnen und Freunde 


de3 Verein, au b Sole, deren Wiege! 


‚nicht in Der fonnigen Btalz gef’anden 
bat, find etnaeladen, mitzufeiern. An— 
fang 3 Libre Abends, Tidets im Norver: 
kauf 25 Gent3, an der Kaſſe 35 Cents. 


I An Samstag Abend, dem 20, 
ber, hält der v olIybhymnié« 
menchor in der 
Velmont Ave. und "Raulina Zir., fein 
‚fer hzehntes Konzert nebſt Ball ab. 
Schöne Geſangsvorträge des feſtgeben⸗ 
den Vereins und bet freundeter Wr reine, 
Soli, humoriſtiſche Vorträge und 
Aufführung „Im Damen-Reformver— 
ein“ ſtehen auf dem Programm und 
werden den vielen Freunden der „Po— 
lyhymnia“ atveif, fellos genußreiche Stun— 
| Den bereiten. 
ı 7 Uhr Abends. 
| Cents. 
| Der Pleafure Club der Kverner- 
| cbetfa- Lone, Nr. 831,8 ©. 
. F., veranſtaltet in F. Weyers 
Halle, 2139 Milwaukee Ave., 
Samstag Abend, dem 20. Oft, et 
Stappenball. Ein küchtiges 
— komite iſt ſeit geraumer 
der Arbeit, 
ſuchern, 
einem vergnügten und genußreichen zu 
machen. Für Erfriſchungen und Imbiß 
iſt beftens gejorgt: Anfang * 
Abends. 


Das 


5 


Der Eintritt fojtet 2 


um den Freunden und Be- 


| 


1 
| der $ 
TE, 

dem 21.0 
Turnhalle das 50, 
Loge mit Nonzert, 


Ter Wleafure Club 
nungöloge Pr. 353, 
veranitaltet am Zointag, 
ber, in der Norbjeite 
| Eriftungsfeit Der 
| Theater und Ball. Das Proaranım tit 
mit Rückſicht auf dieſes goldene Jubilä— 

um umfangreich und ſtellt den — 
viel Vergnügen in Ausſicht. U. a. wer⸗ 
den die Johanna Rebecca und die Can— 
j tens einen fhönen „Drill“ vorführen, 
d.: Glee Elirb wird auftreten, und hu⸗ 
im oriftiiche Vorträge und Bühne nſtücke 
wper rden zur Unter? yaltung beitragen. 
Auch der Genefelder Licderfrang wird 
anweſend fein und fingen, furg es foll 
‚eine echt deutiche genußreiche Feſtlich— 


| INNERER | | 8 
ib, 


2 Ihr orbaftet Hefleren Huflenfgrup, 
wenn Ihr ihn zu Haufe macht 


Ras noch mehr dit, Se fpart babei 
ungefähr 82. Leicht hergefteitt 
bei wenig Koiten, 


Ä 


DEE 


. u een 
Ahr wißt wirllich nicht 
Suften: Syrup Nor beritellen lönnt, 
| diefe8 berühmte „beim-aema te“ 
gemacht babt. Ahr werdet nicht nur $2 ia; 
ren, berglihen mit dem fertig aelauften. fon» 
I be ru br werdet auch cin im jeder 


bis Ahr 


mas für einen feinen 


Heilmitiel 


Tito: u 


Sozialen Tuenhale, | 
Die | 


Das Koi igert beginnt = 


am | 
ven | rabee ©tr., jein erites 
Vergnüs |verbunden mit Stonzert, fomifchen Vor— 

Yeit an) frägen, 


wie immer, auch Diefes Fyeit au) 
7 Uhr 


| trittöfarten zu dem Stiftungsfeit forten ! 


o |‘ 


5 


2 
3 


> 


CHOR 


Resiehing | 


j! vixtyngsvollere 5 und auberk fitgerea Sellr mittel | 


(53 überwindet bie 
Hald: und Wrufifrantbeiten in 


- befeitiat fogar Neu Buiten ichnell 
Kauft 2% Imien NRiner 


| erbalftcır, 
Huſten. 
I Stunden 


(60 Gent3 wert‘ 


wewöbfihen, certina Klub, dirigiert von Heren; 
24 


in 


iraend einer nuten Mpothele, nicht e& if ei 1e 


| Pintflafhe und fiitkt dieſelbe mit 
 einfasen eranulittem Zucker auf. 
IXbr ein bolles Pint —eiten FKumilienborrat 
des wirkungsvollſten Huften-Syrnns 
Geld zu erlangen ift, 
65 Gent3 oder weniger, Gr zeriekt fich nie, 


Die promdten und bofitiben Reiultate, 


Shrun aus 
Dann haat | Stonzerte Sich jter3 durch Giediegenhei t! 


a der mit 
für eine Musanbe bon 


Die 
an tur diefen angenehm fchmedenden Sur. ı 


| ften-Sprup erhält. baben derurfaht, dak er in 


mebr Heimen gebr raucht iwird, wie irnend eine | 
Er ıöit einen trodenen. Hetitcz | 


andere Aranei, 
cder hartnäckigen Huſten, heilt die ent- 
beten Schletmbäute, mit deren ber Hat: 
= die Prondial:Röbren ausneitattet find. ı 
Pelferung kommt falt unmittelbar, Muller 
| clan: net gegen Kitzel in der Stchle, Seiferfeit, 
Bronchitis Bräune und Vronchial⸗UAſthma. 


Vinerx iſt 
aus echtem norwegiſchem Fichten-Extralt. 
wird feit 
leiden angewendet, 


Vermeidet Enttäufhung, 
Eurem Apotbeler „21, Unzen PBiner“ mit bol- 
ler Anmweifung beriangt, und nebmt micht3 an- 
dere an, Eine Garantie fiir abfolute Zufrie- 
denitellun 
elded wird mit diefen Präparat ausgegeben, 
The Pineg Co, Bt, — Ind 


ud 


eine bocharadine Eſſena-Miſchung 
und 
Generationen bei Hal» und Brufts 


indem br bon 


oder prompte Zurüderftattung des 


"Uinzeige * 25, an der — 35 Gert, 


Befuchern einen vergnügten Abend | 


we, 


VEN ET BUT ee TE — TER 


Te Sheffield Ave. md ° 
Diverſey VParkwah, einen 37. großen 
| Preismasfenball. Lhtmwohl Eintritte- 7 
karten im Vorverkauf nur 25, an der 
Kaſſe 35 Cents koſten, werden wertvolle 


⸗ 

keit werden. Ballmanns Orcheſter wird Der Gegenſeitige Unterſ tützungs zver⸗ | coln Turnhalle, 
! unter perjönltiher Leitung Martin Balls ein Deu t ide Wacht feiert am | 
| manns miwirten Das Feſt beginnt Samstag, be em 3. November, Ang zehn= 
m 3 Uhr Nax mittags. Eintrittstarten jähriges Stiftur agsfe eſt nebſt Ball. ver⸗ 
ksoſten im Vorbertauf 25 Cents, an der | bu: nden mit —— mg,in Fleiners 
taſſe 50 Cents. Halle, 1638 N. Halſted Str. Nach den Gruppen- und andere Preiſe reigebig 

Der Stabella Fraue ender= | Erfolgen, die der Verein bet jeinen | verteilt erden, doch müfjen Masken, 
lein von, Chicago feiert am Sonntag, früheren Feſtlichlei ten gehabt hat, zu die einen Preis erwarten, vor zehn Uhr 
Idem 21. Dttober, fein 25jähriges Zrife | ließ en, St es keinem Zweifel un- im Sgale ſein. Die Maskenabna 
tungsfeſt in der Pilſen⸗Klubhalle an terfiegen, daß auch dieſes Feft. defſen iſt auf punkt 10:30 Uhr feſtgeſetzt. 
Aſhland Ave. und 20. Str. Das Komite Vorbereitungen in Händen eines tühti- Vorlehrungsausſchuß beſteht aus den 
wird weder Mühe noch Koſten ſcheuen, gen Komites liegen, Lerbeeren in den Herren H. R. Gent, Wm. Fifcher, 
um den Beſuchern vergnügte Stunden Kranz des Vereins winden wird. Dgrum darl Schulz und Ed. Strohbach, welche 
zu bereiten. Da eine öffentliche Inſtal- ladet das Komite Jedermann aufs Herz- glle Hebel in Bewegung ſetzen, das Feſt 


f 
I 
| 
| 
} 


lirung der Beamten itattfindet, jo tvers lichſte ein, an dieem Abend ein ige ver⸗ ſo erfolgreich wie möglich zu madıen. _ 
den alle Mitglieder, Freunde und Be⸗ gnügte Stunden im Sireife d der Mi tglie⸗ Chicago Bäcker⸗Un— 
Anfang 3| der zu verleben. Für gute Mufit, jowie | gar; übungsberein wird am 
25 Cents die | girte3 Eifen md Zrinfen wird beitenz | Camitan her de m 17. Rovember. in 
igeforgt Werden. Mnfang 7:30 Uhr. en. — en 
ifei3 97 der! hordfei te I Turnhalle jeinen 51. Jah» 
Tickets 25 Cents die Perſon. veaball abhalten. Die Vorkehrungen zu 
Der wohlbekannte dem Feſt, welches alljährlich die Turns- 
D' halle bis auf den lesten Platz zu füllen 
pflegt, werden ſchon jetzt von einem ir 
Digen Ausihuß erfrig betrieben. Der 
Anfann it auf 7 Uhr feitaejebt, der Ein- 
trittäpreis auf 50 Cent? die Perfon. 
Tamen in SBerrenbegleitung Haben 
freien Eintritt. 
Ter jährliche große Ball, den der 


|fennte herzlich eingeladen. zer 
2 ılbr Nachntittags, Eintritt | 
| Berfon. | 
| _ Ser fo beliebte Unterftühungsverein | T 
Ewi ig Treu bälı am Zamstag, dem! 


‘ “a [bein Schuhblattlerver⸗ 
27. in Yads Halle, 1764 Yarz | ein Wildſchüsz' n“ veranſtaltet 
Stiftungsfeſt ab, 


am Samſtag Abend, dem 3. November, 
in der Mozgarthalle, 1546 Elybourn 
Ave., nahe Halſted Sir., einen großen 
Bauern— — Schubplattler und 
Figurentänze verden aufgeführt wer⸗ 
den, und das —— zen-Doppelquar— 

tett wird unter der Leitung von Herrn 


eder 


— ei 
Sc 


Sttober, 


= 


3 
Verloſung wertvoller Gegen⸗ 
ſtä inde und, mwasder Slangpunft tt, freier 
Einführung bon Männern umd Frauen | X 
von 18 bis 60 Nabren, ohne ärztliche | 
Gebühren, und ımentgeltlich. Si ieſer 
Pr unge PTR rn... SF) 
—— — —— —— Henry Hartmann ſeine ſchönſten Li Yiterariihe und Wohliä- 
|teren Steern bei Todes fällen. Ein; | 0 sodler zum Weiten geben. Beiliigieitsperein Ungarifder 
Io tejem echten „Kirta“ Dart natürlih!| Danıeiı diesmal am Samstag Abend, 
auch der Roliter- oder Yuflerltang nicht dem 17. November, wie üblich in der 
; fehlen, bei Dem jeder Jaubere Yua von | Allinoi3 Halle, Madifon tr. und Og- 
* euere Tirndl a PVefferl! der Me., veranitaltet, verfpricht fo er- 
en; Ya, regt. In der Almbütte merden fejche | fo’ rei gu verlaufen Wie immer. 
—— -. 7 ; ce e zn Barı —— m einen gu ten Tropfen W ein | Großes —J dafür gibt ſich in den 

e tn nerenitaltet am Sonnabend, ‚dem | AU“ 2 2 —— m — die Kreiſen des Vereins kund und die Vor⸗ 
7 Cftober, in der umteren Lincofn | Wilbjwüge n⸗ Bauerntapelle aufipielen, februngen werden bon einem tüchtigen 
Tıurrnbalfe, ch Fortrot! Komite mit Sorgfalt getroffen, Ser 


ec 


im Worverfauf 15 Cent3, 
125 Gent? >. 
Teer jo jchnell befiebt geivordene Ins 


an der Siaffe 


18 
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* 3 * wen Serbit: | und Oneſte —* Air gute Spetien | Eintritt Zoftet 
ei Geffield ve. feinen ameiten vr. Setränfe wird beitens gejorgt fein, auf 
ball. Nacı den Erf: sigen, bie der Vers | ag erg ee — 
ir eite acha t! — *peieiut u I. . 1 > 
ein bet feinen früheren Fejten gehabt ! Thüringer | Konzert Pilzer. 
- . ne is» mM — 
weifel um tectiegen, daß auch biejes | NED er mas . —* 
Io im n l | 
den eines tüstigen Komites liegt, ‚ein) cc en er Orschi  1B57 cin, | fellte fih dem Chicagoer Publitum 
weiterer Corbeer im Dem Krane ſeiner Cent eim hope im Planhoufe unter der Direktion 
| Erfolge ſein wird. Der Anfang iſt auf bourn Abe., und bei allen Mitgliedern; 
S 2 \ u haben, an der Man ternte 
rittöfarten, die bon allen Mitgliedern Lents. cher Herr ann eine Tame in ihm einen Künftler von nicht ges 
zu erhalten ſind, koſten im Verberkauf frei einfuhren. wöhnlicher Begabung kennen. tr 
25 Cents die Berfon, an der Stafle 35 Ser Deı Unterjtüß= 
: H u nasbunDd, 335, feiert amlarıı . ** 
Küche und edles Naß hat der Verein — in hohem Grade, zeich 
‚arıfs Veite Corge getragen. Jedermann | Nordjeite Turndalle, 824 N, Elart| NE N durch individuelle Auffaffung 
Lift aufs Herzlichite eingeladen, am dies | Str, fein elftes Stiftungsfeit mit Vall. und Charafterifirung aus und fpielt 
x a der Witaliede : dieſem Abend werden Kandidaten 
en im Lreiſe der Mitglieder zu ver⸗ frei 
| Teben. Das Stomite befteht aus den |de Gelegengeit für Damen und Herz ‚den von ihm gefpielten KRompofitios 
folsenden Damen und Herren: Arthur | ren im Alter bon 18 bi3 55 Nahen, ‚nen gefielen befonderz die deö zmei- 
: MID ten Teiles vom Programm, ein Wal- 
If fi En Minnie Koenig, | Sierbe- und Sparlafje) anzufhlie eisen. 
UEHRENE ESPE Er Der Tijtrift 335 iit mohlbefannt durch — 
In ber Bider Part Halle, 2024 W.| die Veranitaltungen feiner Feitlihketz | Pen — —— 
" 
Fauſtphantaſie“. 


— nicht nur Ländler, ſondern au 
f d = i 6 
an Dive rſey Par mah und wa 2 35 Gents. 
Li 
8p Ar c (2 $ ’ > * 
bat, zu ſchließen, wird es gewiß keinem wert, mit Sauerkraut 
Feſt, deſſen Vorbereitung in den Hän⸗ — J ” Der Violiniſt Maximilian Pilzer 
rooms“. Eintrit tskarten ſind zu 2 
R Hr Abends feſtgeſetzt. Dre Eine! Kaſſe koſten ſie ‚bon Helen L. Levy vor. 
Cents. Jeder 
Pilzer beherrrſcht die Technik ſeines 
Cents. Für gute Muſik, auserwablte vg h 1% , f 
zamijtag, dent November, im der 
fem Abend ein paar vergnügte Stuns | Sn \ ten mit Märme und Wchltlang. Bon 
aufgenommen, und e3 bietet jic 
Ciewertb, Worfibender; Mldert Churs | fi., der Geſellſchaft (einer 5— 
zer von Chopin, ein Schlummerlied 
e 
North Abe wird der Ehicaquer C one! rer nd hat ein Komite aus erfahrenen 


) 
t 
l 


„il 
beit, da3 Feſt zu einem glänzenden Er⸗ 

28. Ottober, ſein 28. jährliches Konzert folg zu bringen. Für gute Speiſen 
nebit” Ball neben. Da der Alub fich all» | und Getranfe it beiten3 gejorat, au! 
‚gemeiner Beliebtheit erfreut und je ine | ijt da3 —J in der angenehmen 

Lage, den Veſuchern einen gemütlichen Das 
und genußreichen Abend zu verbürgen. Pier 
Tietz im Vordberlauf 2öc, an der Stalie | 
50 Cents. 


und eif rigen Mitgliedern an der —8 


Henry Silberhorn, am Sonntag, dem 


Teutonie Americaus. 


dational Council der Teu⸗ 
Americans“ hält morgen 
Abend 8 Uhr eine Verſammlung in 
Die Plattdeutſchen Gilden der — — ab, in der 
| beranitalten am Sonntag, dem 4. No= | die jegt ım Druck vorliegende Ver⸗ 
vember, 3 Uhr Nachmittags begi nnend, faſſung foitenlog unter die Teilneh- 7 
eine große geiftigegemütliche und Agis | mer verteilt werden wird. Wußer 
| tationdverjammlung, berbumden der | dent liegen wichtige Geihäfte vor. 


!Stonzert und Ball, in beiden Zälen ber 
Wider Part Halle, 20465 W. North | 
Ave. Eintritt3 starten Dazu find bei 
Mitgliedern für 25 Cents zu haben, am | 
der Stafle zahlt man 50 Kents. zür| 
vieljeitige Interhaltung wird, tie ins 
mer bei joldıem plattdeutichen Verans 


und Fülle der Vorträge auszei'men, 
darf Der bevorjtehenden Veranitaltung | 
[ein ſtarker Beſuch prophegeit werden. 
Das Programm des um 83 Uhr Nach— 
| mittags beninnenden Konzerts ver— 
ſvpricht eine Reihe ſchöner Genüſſe. 
Eintrittskarten koſten im Vorverkauf— 
125, an der Tür 50 Cents die Perfon. 
Der beliebte Gejangverein yreier 
aängerbund gibt am Mittwoch 
Abend, dem 81. Oklober, im großen 
Saale von Schoenhofens Halle, Mil— 
waukee und Aſhland Abe. „ſein Herbſt— 
konzert nebſt Ball. Der Verein ladet 
Mitglieder, Freunde und Bekannte 
nebſt Familien dazu ein, indem er ein | ftaltungen, auf das Beite gelorgt fein, 
aus Maflendhören, Chören und Duetten | und man erivartet einen iejenbefuch, | 
beitehendes großes Programm und ei=|der Mitgliedichaft und dem Freunbes⸗ 
nen genvfreichen nd in Wusficht | freis der Gilden entipredhend. 
tellt. Das Konzert beginnt um S| Der Verein Saronia beran 
br, Eintrittgfarten toten im Borvers ftaltet am Samitan ur dem 10, 


u im BR le der Lin⸗ 
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Bioliniiten=@ilde, 


Der Ehicanver Zweig der Ameri- = 
kaniſchen Violiſtengilde Hirn 
|fih am fommenden Freitag 
bei Rung-Remmier. Ben 


jteht auf der Tagesordnung. 
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gründliche Beachtung fchenken. — Ausſchließen der 
— jungen Damen vom Sammelwerke dürfte aller— 
dingk eine beträchtliche Verringerung des Erträgniſſes 

| zur Folge haben. Aber e3 iit nod) die Frage, ob dag! 
nicht das Fleinere Uebel ift. 
manche der j 
zigent | Teäite über biejenigen .. er des fogenannten ſtar · 


"3% 50 ' madıen hoffen, iſt nicht immer ihn —“ —J 


——— Str. | verträgt fic) nur schlecht mit der weiblichen Würde und 


—— die den Damen im Verfehr mit ihnen | ® 
ten Adanısjebnen wohl aniteht. Herr Schuett- 
iat 30 Gent | ler wird augenicheinlidy wiſſen, weshalb er dagegen 

trofeitirt; und darım follte mau feinen Morten Ge— 
anne 64.80 wicht beimeſſen. 


be Port Office | 
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wen Gejang gegeben.‘ 
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Der —R die Ehre. 


Serr Tr. Üldredht Bend, im Sa re I 
an der Hale-, in 1909 Au (stauichprofeii 
‚Univeriität, vrel aeren der 
Fa einigermahen fennen sollte, sagt 
y beröffentlichten Nuce, der Chicago I 
Efolge, u. 9.: 
"Ber. Staaten den Deutjd beionders frei 
me Find, it Mit Nehrzehuten nicht richtig 
 Hatürlich — einige — Deutſche in 
en haben ſich immer 
ritauiſchen Mitbürge 
Ebert iprady mit wirklich: 
Y Nachbarn und deſſem 
eauft worden 
ehyurz, haben jid : gN ler « 
au hohem Anıt gelı der ) 
ondern troßden sie Deutiche 
E Pafie des amerikaniſchen Volles 
den Deutſchen, der fleißig ar 
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DATEN. 
Dat feine 
au ı 


yeitet, richt 


Faber zur jelben ;jeit wicht will Ha ſein Bier eufgibt u wi d iſt 


der Temperenzbewegung 


hat die Bezeichung: 


wiegt 


ein Gegner 
£ Deutiee i in Ameri 
Deuticher“ gehört.” 

J— Die „Chicago Tribune‘ lange 
Burd gegen die deutichipradyi, gen Zeitun 
wüuhlt und gehetzt in einer Art und 8* 
weifel übrig laſſen konnte daron, 
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Weiſe, 
Sof 


vu) 


+ drüchung, bezw. der Ruin der deutichhipradigen 


deut⸗ 


* 
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ie! 


Fine 
ganz ewiß 


ätter ihr Kampagneziel iſt. 
sesgeitung Chicogos hat 


ul 


der „Iribune”“ beſonders freundlid geſinnt zu 


Loh 


0 reis zil finge: 

„Zribune” wird das gewik nicht 
wird geneigt fein, tich gegen jede Anerfen 
Biefer Seite entrüftet zu beriwahren; eine 


> ihren Leitauffüsen 


auch 
heit des Feindes“ heftig zurückzuweiſen 
Dennoch: — „give the devil his d 
hierzulande und der deutſche Volt ⸗mund hat 
nen Worte, „Der Wahrheit die Ele‘ 
it, muß Net bleiben” — denen 
ihon gejagt werden: . Die „ZIribune 
© Ausführungen, die jie an die wi edergeaeb 
Profeſſor Penck's Buch in üpin Profe 
dat nicht richtig geurteilt, er jenes ſchri 
allgemeine deutſchfeindliche Stimmung herr 
äulande vor dem Siriege nicht und it beu 
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berrichend, tro& der großen Miüthe, die ein ie 


„breient 
vice zu er 
an de hi 


Teil der amerikaniſchen Preſſe — 
not excepted“ — ſich gab, 


Der eingewanderte 


ein %: 
Lı.iiik J 
Deutſche 


mas‘ zu finden er erhoffen ıınd erivarten te enter 


und 
un 


Selegenheit, ſein Leben zu machen 
tkommen“, ein freundliches Willkon 


an even break“ — ſeine 


hm nicht im Wege und jeine dautichen Gew 
it, Gelegenheit 


* 
s 


und Eigenheiten hinderten tb nid 
Arbeit und zur Verwertung feines ont 
Willens zu finden. 3 iit wahr, dab das deu 
teinlen und Stneivenleben den: 

war und bi3 zu gemwiiien Grade od tit; 
auch wahr, da mur verhältnißmäßig wer 
herzige Agitatoren“ dieſerhalb die Deutſchen 
len; daß „die große Maſſe der Amerikar 
kennen und nicht aus 
die Deutſchen ſich ſeiner erfreuen 
daß in der Beſprechung der 
ſagt wurde: „Wenn die 
ohne ſich zu b e trinten. 
Sache für Amerika. Waru 
Deutſchen tun's.“ 

Nochmals, die die 
Und wenn es wahr iſt, daß, wie Prof. 
„einige Deutiche, wie Karl Schurz, fidh de 
Aller erfreuten und zu hoben Nemtern 
mit weil, jondern trobdent * 
waren“, ſo iſt es auch wahr, zu ſage 
Deutſchen im allgemeinen hier gute Ar ur 
aleihe Gelegenheiten fanden, nidıt meil 
2 ihmeidig allen Yandes- nd Volksfitten und 
= omlehnten, fondern troßden fie im 

an ihren deutichen 
 deutihen Gefinnumngen und Eigenheiten 
Und es iſt wahr, daß das „damned dutch“ 
ſiebziger Jahren noch recht gebräuchlichen 
letzten Jahrzehnten immer ſeltener mm —* 
heute in der Kriegszeit kaum mehr gehört ı 
daB „dbammed German“, das gemilfe Elen 
ih getroffen fühlt, 
jeine Stelle iegen 
amerifanriiden 
Flang findet. 

Bas wahr ift, mu imahr bleiben. 
immer und bon allen Seiten nur ımd al 
würde, ivas wahr ilt, dann würden volle Verſt 
und das Ende aller jegigen Prüfungen un 
einſchließlich des fürchterlichen Krieges, 
ſein. 
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Die „Tag-days“. 
Der neulich beim Stadirate eingegan 
gegen das Ueberhandnehmen der „tag-d 
jeder Beziehung berechtigt und ſollte bei den 
Behörden gebührende 
oder zweimal im Jahre läßt ſich das Publ 
Beläſtigung auf der Straße im inter eife ei 
Sadje oder eine? würdigen Wohlt ätigleitsin 
duldig gefallen und 
die Erlaubniß zur Veranſtaltung 
Sammlungen aber gar it erteilt, 
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imbefriedigend felbit da, wo der mıt 
einleuchtet. 
In letzter Zeit 


Im 


wber Stay Solche Steuere 
auf öffentlichen Straßen und Plätzen 
bäuft. Geht das fo teiter md glaubt Ir 
tätigfeitsverein cin Anrecht e ſol 
day” zu haben, jo wird ſchli lich jeder Tag 
zum „Lag-day“ werden. ndererfeits wird 
fallen, eine beſtinn nte Grenze au ziehen, ei 
es zwiſchen den verſchiedenen 
die derartige Sam mlungen vere 
was dem einen recht i 
Sehalb wäre es swedmühig, er St 
über die Vorausfegungen eintgte, unter d 
laubniß zu „tag-davs“ gegeben werden soll, 
Rah in Zufunft ftark beichräntte. 
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Auch dem Einwande des Polizeichefs Schuettler, =. 
> Der fi gegen die Betätigung junger Mädchen bei die | 


a — richtet, ſollte der 
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e weitverbreitete Annahme 


Achtung ihrer ihnen Gelegen 
Dr Geo 
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gen ge ſchrieben 
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ne 


wollen: 


eine beionder3 niederträhtige und heimtüdi 


und nt 
tſprechend muß 
Dat Recht in dem‘; 


deutſche Nationalität tan 


Üefen des Nandes fremd | 
aber e3 
tine 


dem Häusceit — 


Trinkfrage allgentein q 
Amerikaner trinken lkönn 


nicht? 


5mal 
Venck ſagt. 


gelangten, |; er 
si 
ſie 
Allgemeinen 


Sitten und Bräuchen und ihren 


war 
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iente (wer 
möge das auf ſich beziehe 


— 
wenig 


ſchnell erreicht 


rarıpir 


aus 


ückſichtigung finden. 


gibt mit vollen Händen 
folder ö 


ſo ſtumpft die 
Gebefreudigleit allmählich ab und das Etgebniß bleibt 


allz 


* 
der Wohl— 


Inſtituten zu machen, 
mſtalten wollen 
anderen Fillig jent. 


denen die Er⸗ 


„Eine er Nrmee obne Lieder“, fagte kürzlich Gene- 


iral { 5. Bell, BerehlShaber von „any lpto: 


‚S Broftei ‚ 
or an der * „wird hin 

der ; es ihr au VBerjtändnis fir Mufif mangelt. E3 
eine 2 keine ſtärkere Kraft, als im Geſange liegt, um 
Einheit und Einigkeit in einer Armee zu bewirken.“ 
Und ſo iſt denn in der Armee und der Fotte und in 
den Uebungslagern die Loſung ausgegeben worden: 
Fördert die Sanı nestuft unter ımjeren „boys“, Itefert 
‚ilmen anregende und patriettiche Lieder, 
yeit, fi mit ihren Mplodien belannt 
N13 bei Ausbruch des Weltkrieges 
amerikaniſcher Zeitungskorreſpondent Frankfurt 
M. tweilte, 
ii arl ive che Aufnahme die 
Heer gefunden habe. 
dem Hauptmarkte zu 
gan ſchwellenden 
am Rhein“ und 
zum Stäbtle bin 
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Kriegserklärung beim deutſchen 

Der Kommandant öffnete 
liegendes Fenſter, und in mäch— 
Tonwogen drang erit „Die Wadıt 
dann das „Mut; t dem, nu; ti dem 
ans“ zu den Lauſchern empor. „Hier 
e Antwort“, erklärte der Kommandant. „Es 
Seele des Volkes, die aus dieſen Liedern ſpricht.“ 
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*2 ‚Nebnfi ch haben aud) während des amerifanifchen Bitr« 
und patriotiiche Lieder Herz: 


lkstümliche 


der „boys in blue“ und „boys im grey“ 
ihnen Stravazen erleichtert und ihre müden 
wieder in flottem Marſchtempo rühren ge— 
„John Browns body lies amouldering 


gerkrieges vo 


naie hin- und Sinn 
rab 


die Formen 
Unter 
Tage: 


Füße 
macht. 
the ground“, 
chſprachige Marching through Georgia“ bei den „Northerners 

zen md „Dirie” und „Dolly Gray“ bei dei „ ‚Zontl yerner®” 


ein um 
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noch mit Vorliebe geſungenen Volksliedern geworden 

ſind. Nicht minder populär iſt das während dog 

nung bon | ſpaniſch ameritaniſchen 

jolde als | gehärie IT be a bot time im the 

ſche Bos— tonight” Weltirieg bat au Seationalgefängen, 
aus eele des Volkes ſpricht, 
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länder hat ſich 


Das 
nie über die Vedeutung 
zauers erhoben, und das „Heimatslied“ der D 
iſt ein Marſchaeſang deſſen Beliebtheit ſich 
ſichtlich nur auf das Heer beſchränken wird. 
den erſten Monaten des Jahres iſt Lee S. 
Hanmer, Mitglied der Kriegsdepartement-K 
für Betätigungen in den Uebungslagern, 
weſen, 
Flotte, des Luftſchiffer- und Ambulanzdienſtes anzu 
regen und in die 5 Bohnen zu leit ten. Junächſt 
109, geeig gnete Lieder zu finden, dann leicht faßliche 
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dieſer Hinſicht ſteht jetzt Herrn Hanmer ei 
Seite, das 1 nter tung von Rickbatrid 
y Sch —* meiſter des 
hnheiten Liederbuch für al Ile Ai ie des Armee und Slotten. 
Rderren dienſtes zuſammenzuſtellen ſucht. Dann mußten 
zur den 32 Hebungslaaerir muſikaliſch geſchulte 
nens und 253 Son werden. deren die Oberleitung der Gelana: 
tihe Bier- Io zen 1 worden, veten die erleitung Der eſangs⸗ 
ſiudien übertragen werden konnte, und unter den ſich 
dort für den Kriegerberuf vorbereitenden 
Leuten ſolche wit ar men Stimmen 
* werden. »Z3u Stimmführern wurden meiſ 
„| Offiztere berangezogen, die die 
2 mil raut machen mußten. Es war 
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wahr eine nicht leichte Aufgabe, Soldaten, 
militäriſchen Uebungen erſchöpft waren, 
Beſangsütumgen heranzuziehen, 
Fre ſi ich ‚bald der Zade nit hingebender Begeiſterung. 
ßeſangchöre, welche die verſchiedenen 
Teiten haben, geht weit über die 
Barnhart, ein 
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von Feldlagen er n zuſamt 


mit ſangesluſtigen Bewoh— 
umwohnender Ortſchaften zu großen Sänger— 
feſten zuſ ſammen 


menzubringen. 
dem Syracuſe Feldleger ein 
'ab, an den Sich 30.000 
beteiligten. 


Achnliche Veranſtaltungen fanden in 
„Grea Qafes $ Naval Traming Station”, in Buffalo 
md im Zentralparf in New Morf ftatt, wo 
aus 100,000 Soldaten und Bürgern beitand. Gene: 
ral Frank Bell, der Kommandant von „Camp Upton“ 
var fo erfreut von dieſem Ergebniß, 
'Barn bart erfuchte, dort während dieies 43, 
000 Rekruten geſanglich zu unterrichten. Zur Seit 
‚werben über 500,000 Mann mit Geſängen vertraut 
gem acht, die in dem gevlanten Lie 
‚fein werden. Dieſes Buch wird nicht nur nationale 
— amerikaniſche Volkslieder und Hymnen, 
dern auch mehrere der von den britiſchen 
ber — gten Lieder enthalten, worunter 
a le long trail“, 
breaking“, „Keev the home fires burning“ 
up yvour troubles“ 
lautet 
— z the uſe of worrying? 
It never was worth while; 
20 paf up your troubles 
And ſmile, ſmile, ſmile.“ 
n emichlägigen Benrübungen ber 
freunde wird jeder Wohlmeinende aufrichtig Erfolg 
Keote ft wünf ſchen müſſen —* die Belebung von Geiſt und 
iſt in Körber iſi Geſang vnle eugbar eins der wirkſamſten 
ſtädtiſchen Zaubermittel. 
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Nazi, der Pfeifendedel. 
heißt der * Offiziersbedienſtete 
Von ihm werden allerlei luſtige Sachen er— 
er Nast faht bei der Kahrfüde für einen 
utnant und ſich da: Mittagsmahl. Wie er fo dort! 
ſteht, trifft er die Vorbereitungen zum Schmaus und 
— wiſcht ſein Meſſer an der rechten Sof \enbodenhälfte ab, | 
ſedermann Der Omitmant, der zufällig hinter ihm fteh#, 
| ihaudernd den Borgang. „Dir Kerl“, ichreit er. 
Ende puht du auch mein Meiier imuner 
Denken: wr „Aber Herr Leutnant”, 
jab, „niemal® nöd. Dös 
iden Herrn Senfnant fein Meſſer putz i immer links. 
— Nach einem Gefecht muß der Leutnant einen ge— 
fangenen und berionnbeten ruſſiſchen Major im Auto 
an einer Sunnmelſtelle abliefern. Er ſitzt mit diefen 
im borderen l, der Nazi hinterdran. Nach der 
Ablieferung fährt er zur Truppe zurück. 
Leutnant, bi ſchön, Sie ham da neulich 
Ihrenen Feldherrn iblick verloren?! Das iſt 
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adtrat ſich ein neuer, 
und ihre | nant ein prächiiges Fernglas in feinem vederfutieral. 

Wo haft du das her?” fragt der Leutnant jtreng. | 
„Bon dem ruffiichen Offizier. 
fons mehr, und deshalb hab’ ich ihm’s zweitens heim. 


Stadtrat |Tich. beim Fahren vom Riemen g Manikten!” 


meittens cbenio jehr an Kamwrluft fehlen, ! 
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bemüht ge⸗ 
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Molodien für dieſe zu erlangen, und dem Geſang einen 
ſichern. * 
n Komite! 
** 

‚ein| 


jungen 


junge 
Sänger see 


aleichwohl widmeten 


or l 

üblichen 
befannter 
NRekruten 


Im Auguſt hielt er nahe]; 
Licht⸗Feſt“ 
der 
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daß er Herrn 
derbuch enthalten 
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„When the great red dawn is 
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Der Refrain des letzteren Liedes 


Sanges⸗ 
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ein ganz feiner”, ſagt Nazı und überreicht dem Leute 
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* Die impulfive Art, in der | ge ift nicht Alles Sekt, was idhäumt, |. 
ungen Sammtlerinten im Cifer des Ge- | Sieht's ihm beim eriten Bid auch | 


aleich; 
Es gibt ſo Manches, das ſich reimt, 
Unbde'd iſt doch unsereimtes Zeug. 


Auch für das Voller leben gilt der 
Ausſpti Euch eines Leſterxeichiſch en Dich⸗ 
| tere: Die Feind ſind ſtets die gefade⸗ 
| Tiebitent, die ums recht freundlich | 
—A Meint eine Seitz | 
„The Advocate of Peace“ und 
er Redakteure heißt „Hunn“ 
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Nach den Reden gewiſſer Leute 
urteilen, ſollte man glauben, dab Sata 
und Hindenburg in Fraubkreich kämpfen. 
um zu eniſcheiden, wer der 
Mahor von w Lork wird.“ 
Dort World.“ Mitchell jede 
nicht. Bereits — ſich 
Einſpruch dagegen geltend, daß er den 
ı Pat riotismus aller einer Gegner au 
‚berdbädtigen und feinen eigenen als den 
allein waſchechten darzuſtellen ſucht. Die 
»eit tit bo ırbei, da Yo Haltwahlen durch 
8 irrageſchrei für das „Not⸗Weiißz— 
entſchieden werden 
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tzen würden, wenn hu wahrheitsge⸗ 
mäß behaupten font 
Babe jein I hohes 
reicht, weil er 
getrunken habe. 


allter ı vur beöhbaib er: 
weder geraucht noch ! 


Deurſche Soldaten merfe 
Ziggretten in die Shitzengräben 
Ruſſen und die Ruſſen antworten 
Geſchützfeuet. Bei der Qualität 
Liebesgaben Zigarre kann man 
Antwort wohl verſtehen. 
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Wunſch des franzöſiſchen 
Königs, daß jeder Bauer am Sonn— 
tag ſein Huhn im Topfe haben ſoll— 
te, wird bald als fromme Sage be— 
trachtet werden. Heute ſind 

meiſten Leute mit einem Sup— 
penknochen zufrieden. 
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Ein Statiſtiker erklärt, nach lang— 
jährigen Beobachtungen ach 
zu haben, daß ein Dollarſchein un— 
gefähr drei Wochen Dauer habe 
Die Sorte Dollarſcheine. die wir in 
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Stunden. 
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Dreifach iſt des Geldes Schritt: 

Zögernd kommt es angezogen, 
Pfalſchnell aber iſt's verflogen — 
Ewig ſtill ſteht der Kredit, 
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Was Dir ein — Herr verſpricht, 
Das zähle zu den Träumen, 

And merfe wohl: Beraißmeinnid;t 
MWäcft nicht anf hohen Binumen. 


— 
— Optiter 
I Dies Hier it ein feines PBariier 
| Operngla?. — Herr Anider: Ach, bei 
uns gibt es doc feine Tper, wozu joll 
th den Vrei3 für ein Opernglas aus 
geben. Geben Sie mir ein Operetten: 
glas. 
— Unbedacht. 


lann die Unterſchtift auf 


—* Manne, daß wir ſeine Unter: 
‚Mari nicht. Iefen- Können. 
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(Släfer vorlegen»): | 


- Herr Chef, ih, 
bieiem | 
| Briefe nicht leſen. — Chef: Buchſta⸗ 
Erſtens braucht der biren Sie nicht viel und ſchreiben Sie 


Die freie Schweiz auf der Stra⸗ſi 
ſßenbahn. 


Ich habe etwas Ergößlliches erlebt, jna wienis 
und das möchte ich gerne meinen fen tich. 
Mitzürchern erzählen, denn es trifft freie Schwiz!“ 
unſere hochlöbliche Stadt, ihre vor-⸗ 
trefflichen Einrichtungen und wacke— 
ren Bürger, nicht aufeht aber leqt e& 
Zeugnit ab von dem tüchtigen Getit, 
; ber dieje Bürger iroß der ftarten ge: 
genwärt igen Ueberfrembung beeſelt. 

Spät in einer der Haren Auguſt— 
nächte dieſes geſegneten Jahres ſtieg 
ich in den leßten Trammagen, der 
die Reiſenden des lehten Gotthard⸗ 
zuges von der Enge nach Hottingen 
binauf führte. Im Inneren des 
Wagens faß und ftand — benn mir 
waren recht zahlreich —— eine troß 
ber vorgeicht ittenen Stunde noch jehr 
muntere und geſprächige Geſellſchaft. d 
Wir andern aber auf der vorderen 
NMaitform waren ſchon ſtill gewor⸗ 
den. Jeder ſorgte nur noch dafür, 
daß er in eine gute Ecke zu ſtehen 


ve © 


ren Bergen nicht. 
wäg 


Hus. 


Die Töllen 3 


allen Seiten tat fich 
zeriſche Geſinnung 


2 


Bis 


Mitreiſenden. 
hinauf. 


gen und die Enge. 


das Büritülfh. N 


Rx 


Ein 
thos 


Freund zu mir, 


ind unbefledt von allem Ausländer: | f 
m! 


immer na elet Meifchter 


‚gen! führer, vom Profeflor, 


„Das Berfehröwelen 
tiornal, das heißt, e3 umfaßt Hoitin- 
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lam und nicht gequetſcht wurde. Ich Tuft ſchöpfen können, oder muß ich 


blicdte mit müden Augen durch das 
Fenſter der Schiebtür auf die unbe-⸗ 
zwingbaren Wachen drinnen, etwas 
apathiſch, etwas verſtändnißlos und ) 
im aeheimen leife aufgebracht wie 
wir Dies wohl zu fein pflegen, wenn f 
jder erhabene Geift, dem Störper wie 
immer borumeilend, fchon im Beariffe ; 
iſt, ſeine Ruhe zu finden, andere aber 
dies gänzlich überſehen —, und die 
Wirgenlieder ſanken allmählih tiefer 
über die Augen hinunter. Der Wa: | 
aenführer ader gehörte nicht zu uns. 
Er ftand überlegen hinter feiner | 
— und hanbhabte feine! 
Kturbeln fo einfam wie ber Selehrte | 
die in ſeinem Gehirn. 


dazu vielleicht auch 


fügte er mit ſeinem 
hinzu. 
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ten wir nicht 


Ge eſprächts themata, 
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Sedanten 'regu nei, die der 
Kümmerte ihn etwas jenſeits ſeiner wohl bei den kämp 
Stange? jals audy bei der 
Der Wagen rollt, ver vor⸗ Lande herv orgeruf 
deren Platiform iſt es ftill. zahlreich 
hält der Wagen. Ah, ſchon 
Bd Zwei Männer neben mir 
|toßen die Ziir auf, um auszujteigen. 
| Da ertönt durd) das jchnell geöffnete 
Klappfe niterhen ans dem Wagen— 
| mern die Stimme des Konbuftcurs: 
„He, det, zahed dann na gerti ſcht!“ 
Die beiden fehren um und ziehen ihre 
| Börfen hervor. „Wie viel koſten? 
aan of Enge,” fragte der eine. 
1 Dffenbar waren e5 Ausländer; fo 
fahen fie aud) aus: krauſe Locken, 

— 5— „Tſchinggen“. der Ruheſtellung. 
„Wohe?“ fragte der Kondukteur. Es gibt jedoch ar 
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renden Truppen fehr 
tet, verlieren ſich 
ſtens ſchon nach w 


ten bereitet, denn 
ſtellungen ſtellen 
Vorgang dar, 
faſſen iſt. 
Grenze ziehen 
täglichen Erſcheinu 
denen 
liegt, und der eige 
Entwicklung. And 
Gegenſatz Ben 
ih zu Tage, I 
Zweifel ——— b 
die Linie ziwilchent ı 
überſchritten iſt. 
Dr. Kahane, 
vorſtellungen und i 
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„Herrgott, emal, 
|wohe Das ex wänd fah 
„Bahnhof Enge.“ Fe univeigers 
lich zurüd, diesmal laut, ungebul.ta. 
Begreiflih, wenn man fih in dem 
erregten Nervernzuftand des eiligen 
Anzfteigens aus einem überfüllten 
ı Trammegen befindet. Dah bie beiben 
Fremden hier auszuſteigen inſch⸗ 
ten, hatte der Kondukteur ohne Zwei— 
ſel bemerkt ;wichtig für die Berech— 
nung der Taxe war nur noch die 
Feſtſtellung der Ausgangsſtation der 
| Fabel. Daber „Babırhof Enge“ und 
imıner ivieder „Babnh: of Enge‘. Was 
| pußien fie davon, dak im Affricher 
Straßenbahnvertehr auch das „Um— 
ſteigen“ exiſtirt? Und daß ſie gar 
das Kauderwelſch, in dieſem Falle 
Schweizerdeutſch, des Kondukteurs 
1 |verfiehen joltten, mer wollte ihnen 
das zumuten? 

Es hatien fi bereits alle jhlär 
‚rigen und nihtfchläfrigen Augen ım 
Hemüter von draußen und Drinnen 
nach dem Klappfenfterchen gewandt, 
jöurch bag Die drei mit Bernunft he: 
gabten Weſen ſich mißvperſtanden. 
Wohe wänd er dann? Go redet 
do o emol tütſch!“ fragte von neuem 
ärgerlich der Schaffner. „Perdio, 
Bahnhst Enge,” ſagte gleich darguf 
der eine der Italiener nebſt allerlei 
italieniſchen Sprüchlein, die niemand 
verſtand. 


Ara 
ur 


der 


’ 
A 


* 


— L 


eige 


Im}! 
184 


widmet, kennzeichn 
Standpunkt des 
Schwierigkeiten, 

dem Pſychologen u 
gegenſetzt. Er ſagt 
ſeits keine geiſtige 
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dung für 
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Fenſterchen ſchnappte zu und 
die Tür wurde aurüdgerifien. Aug’ 
in Nuge Blide Tprühten! 
'&5 wurde nun wirklich tomiſch. Daß 
der gute Kondukteur nicht gerade 
ein Kirchenlicht war, war mir beim 
Billettlöſen ſchon aufgefallen. Das 
hier ging aber übers Bohnenlied. 

Ich rief ihm zu, er ſolle doch Hoch— 
deutſch ſprechen. „Häſja, reded doch 
tütſch.“ lams nun auch aus dem 
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Stellung fuhen Männer n. Knaben ' 


: Griahrene Männer 
2863 Lincoln Ave. 


— 
Wurſtfabrik. 


Verlangt 
Atlantie Wire & Iron Works, 
Fulton Str. 


Eifenarb jeiter und Helfer. 
1640 


anne 


Verlangt: Strebfamer Junge, 
Sahre alt, der das Yithograpfie-Ge 
;ichäft aründlid erlernen will» Gurt 
Teih & Gao., 1745 Irving Bart Blod. 
Ecke Eaſt Ravenswood Ave. dimide 


Berlangt: :3 Männer: 514 die Woche. 
Budlong Vickle Factory, North Avenue 
und Sheffield Ave. dit 


16 


„Kanarn Gottage 


fe: 
3 .. 


Lohn. 
Str. 
dimido 


Verlangt: Stallmann: guter 
The Eiver Battery, 1610 Wells 


art 


Serlan; gt 
die Hard. 5119 


Weber, 25 und 30 Gents 
S. Halſted Str. dimido 


- 


engliich iprehende 
Jahre alt. Anſell 
St. Clair Str., Ecke 


— Männer und Sinaben 
KBnzeigen un.cı diefer Rubrit ( Cent b. Bort) | 


erlangt: 
"uaben über 16 
Tidet Go., 660 
Kalt Erie Str. 


Drei 


Berlangt: 
meine Fabrikarbeit. 
NRandall Co., 729 


720 


Ein jge M änner für alla c 
Sprecht vor: A. L. 
Wabuaſh Ave., 4. Fi. 
oltimt 

Rerlangt: Mann für leichte Innen- 
Arbeit. Spreht vor: Eugene Diesgen 


Go., Fullerton und Sheffield Av ve. 
Tofin 


Berlangt: 
Auto: Rraben . 
Rahhzufragen beim Nerinndt-Glerk im | 
Sub-Baſement. 


Verlangt: Teamſters. 6211 
i eine Ave. 


— 
_ 


S. Ra 
SoltiwX 


Maribalt 
& Go 


(anat: Gin i ager deutſcher Mann 

| Gandn-Fadrit. 443 N. Ya 

J modi 

Retail. 2 Zu län e 
Serlangt: $ neben ‚um da 5 Zig 

machen zu erlernen. 1445 W. Madiien 

Str., 2. Aleor. mo-—ınt 


Field — 


einer 


2* 
I 

na. 
no 


ır 


Nann 
> Gentral 


für Garten: arbeit. 


Str., 


Verlangt: 
Gloede, 24 
Ju. mo—mi 


90 


ote 
16 


— ⸗— — 


BSerlangt: Knuben, müſſen über 
Sabre alt fein. Brinat Gchurts- und 
Cıhulzertifiltate. Guter Lohn zum Un 
fang. Borzügliche Gelegenbeit, das Se- 
Ihäft zn erlernen. Spredit vor: 

Brenn Shoe 6o, 

DH 71 W. Adams Straße. 


nodimt 

Serlangt: Gute ſtarke Männer für 

Arbeit in Kohlen-NRard. Müſſen nüch 

tern und fleihin fein. Wir Inden itetige 
Arbeit für zuperläliige Männer. 

Henrn Srert Sons 
3135 Belmont Avoe. 
odi 


Serlangt: Junge, über 16 Jahr 
um in Wurſtfabrik zu arbeiten. 
Beefboners, 
junger Mann, um im Packing Room zu 
arbeiten. Hebel & Go., 1743 Yarrabec 


Str. — 
Berlangt: Einige ante Bauf 
ſtetige Arbeit und guter Lohn. 
fragen: Central Arqitectural 
Works, 3105 W. 27, Str, 


alt, 


chloſſer: 
Nachzu 
Iron 


wi, 


Berlangt: Stali - Dlänner und 
Suftlers. Spredit vor: Barn Zupt., 
731 ®. Mams Str. mo— mi 

Berlangt: Erſter 
Abr.: 3. 1557 Abendpoſt 

Berlangt: 
tor-Arbeit fowie Engine 
Gngene Diesgen Gv., 
Sheffield Ave. 


Berlanat: Lehrling, 
Galifornia Mlve, 


Mafie Cakebäcker. 


dimt 


Meiiingdreber, der Moni 


Kgthes veriteht. 
Sullerton und 
DiutDdo 


Verlanat: 1 Klalfe 
Auſtin Ave. 


Beriangi: _ 
Zimmer. 4455 
‚erlangt: 
über als Cler 
im Kaffec- 


Nanitarıor 
Janttore 
Malder 


sunge 


e 
tote 


= 


Berlangt: Eifengich 
confin; guter Berdich 
vor 552 Belt Norit 


Berlanat: Suter 
gute Stelle F ri 
Stern, 1528 N 


Berlangi: ungez 
nit Erfayrung; Wr 
ion, g12 zum Anfang. 
10 €, Peoria Str 


Berlangt: Eriat )ro 
in Cabaret. 16 10 

* gerlangt: mei Regeliumgen 
Straße. 
Berlanat: 
vort Abe. 

Berlanat: Anſtändig« 
Automopti-Revarir 
fragen Sein Bros 
Siraße. 

Verlangt; 
Raun, ftetig, 
Berlanat: 
Lincoln Ave. 
Verlangt⸗ 
Buren Str 


gquic 


Zwei ri 


Sara 


P 


Guter 


Verlangt: Junac 
rung. 3140 Lincoln 

Verlangt: Baperh anger 
845 Lawwreıce \lde., oder 
wood 4654. 


für 
9 


Berlangt: Schneider für 
beit. 1515 Elari Eir 


Berlanat: Bufbelm an 


J 
J— 


Berlangt: : i 
fen lönnen,. 4336 


Berlanat: Junge, ı 
Set PBreffe zu helfen 
Gelegenbeit, dic Yirboaruv 
Goes Lithograpbina Go., 


Berlangt: Schneider, 
Arbeit. Nehmt di e: 
VB. Seb, 11515 Mi 
cago, 


Berlangt: 


Sinner: Raiter, Place. 


damtdo 


199 Namar 
222 Xomor 


Serlangt: Bäcker, 3. 
Rolle. Nehmt Kottune Gr 
Gar, 7215 Greenm 00d ANde 


Berlangt: 


ot und 


Brei fer 
2609 Leland Nvc. 


— Männer nud Franen 
16t. das Wort) 


2 \ ‘ 
VBerlangt: 
Schneider se E Bi * 
Anzeigen unter dieſer Rubril 


Berlangt: t 
öchfter 


berfrauter. Dann, 
Leland Nve. 


Berlangt: 
chenfo für‘ 
Ude, 


Berlangt: 
beit. 4453 N. 

Berlangt: Erfehrener 
2319 Dülmwaulee pe, 


Schloſſer fü ppent- 
3642 tage Ave. 


1 Neforgt 


‚rim 


r 
«Sau 


trc 


und 


ru 


Be Nanın 


Erfa — * 


Kohle enwager 


Schneider 
Clart 


Verlangt: 
länderarbeit, 


Berlangt: 


und Ge 


Dom 


S— ellung fuche n Mãn— mer u. Knaben 


efer : if 1 Eent d Wort) 


> — (An⸗zeigen unter di 
Sähneider für Abends in Elcan: | ——— a 5 


3512 Indiana GSefucht: . indiaer 


ing Store. 
ne Niere 


lei 
Berlangt: Griahrener räffi 
Lohn. 1067 Urgule 


Berlangt: Finifhers an 
Daemide Co., 1340 Sul 


Serlangt: Deutfher 
fietige Arbeit. 20: 


"Mniti Mann fucht itetige 
— rn und 


n auter 
Straße modi — —— — 


n 
Janitorhelfer; oft 
ftetiae 


7 Sirbeit 
202) 


Fremon 


Cat enter ſncht 
ine Arbeit. 


ic 
Rn 
Sa 


ven 2 
modi 
; ame» | 
ftefige Arbeit ' 


Nitic hle, 


Carl 


& Aucht Starker 
ber Fobrit | itetig 
ı Bart ebene. 
Sefucht: 
ratırren, union Mann, ſucht 
Reichart, 1446 Jarvis Ude, 


rcht 
Bogl, 


Mann 


" Berlangt: Uhrmacher, auter Mann an 
Stelle, 


rilanlihen und Schweiger Uhren: 
tas on Sabdı, in einem Wborrfale Sau. 
ter & Eo., 165 W. Madiſon Str. jomobi | 
Rerlangt: Griadtenc: Junge an Gates, 
200 R. Salifornia Ude. 1orrz| 


1416 Nort 


mod 


Etelle. Michael 


in! 


arren= 


Cvanſton, Enseigen unter dieſe 


vhiſt 


wan 


per: 


modt 


se 


irgendwo im| 


Sanitor, verbeiratet, veritcht Nepas 
dofitwz | Apenug. 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 


(Anzeigen unter diefer Rudril 1 Cent d. Wort) | 


(An; eigen unter diefer Rubeil 1 Cent das ? 


Sufuct: Bartender, 
Empfebhlungen, ſucht 
Orchard Straße. 


Seht: 


Bort) | 


Arbeit, baı 
ann, 1707| 


ſcheut fein 
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Die nachſte henden Notirungen an der 
Eetreidebörſe, vom Besinn dr. Vörien: | 
ſtunden bis um 11 Mtr A! (Rolir 
werden ber „Abendpoit‘ täglich von der |, 
Getreitemafler- Firma G. ®W. Wagner | oi 
Co., Suite 706 Gontinental & Gome | Imwenti 
merciel Bant Bida., geliefert. 
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feine Meldungen 
Ihäden vorlagen und meil verlautete, 
ver Marimumpreis von Mais werde 
vielleicht doch von $1.28 der Bufhel 
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Die nahfiey enden Notirungen 
ae Nero Yorker Börfe in 
michtieften Attien find um 2 Ur 
Inad) New Dorter Zeit, alfo 1 11 !ye 30 
| Minuten nach Ehicagver 2 iR den 
hieſigen Aktienmaklern bekannt zege 

* ben worden: 
heute 
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Simaconde 
Poldwin Loconisti 


Bet gg Zicel 
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— ible z feel 
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Paver no 
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Reading 

kep. ron and Zie 
| Soutbern Railman 
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do., x 
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‚ Yorzugsattien 
Corvex 
vetinghons —14 
| Obſchon der Kauf von Eiſenbahn⸗ 
aftien von Fachzeitungen und Bör— 
Senforrefpondenten andauernd emp- 
:fohlen Yoird, find die Wltien der 
Baldwin Yocomotire Works hrute 
wiederum um em und ein halb 
Wunkie gefallen. Der lIimfan war 
heute Schr flaı. 
EEE 
Yin Gas er iädt. 
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In ihrer Wohnung Nr. 1610 In— 
diana Avbe. wurde heute die 6 Stäbsiae 
Mary Smith an Gas erftidt aufae 
funden. Anfdeinend liegt ein Un— 
'fall vor. 

Fr Ebenfalls an Gas Hidte heute 
jder iolenialwaarenhändier Mar Da 
‚niel3 in feiner Wohnung 5700 Union ! 
pe. Er hatte fie eine Tafje Saf-: 
fee fochen Penn. und var einge: 
Ihlofen. Der erfochende Kaffer 
löſchte die Au ſo Gas 
freien Austritt verſchaffend. 


Die Rinderiäbmungasteudie. 


er 
1 

i 
or 


nem 


i 
| 
Dem ſiödtiſchen Geſundheitsomt 
wurden heute elf neue Fälle von 
PIERRE genteldet, Geſund 
5 eitstommiflär Dr. Robertion wies 
|hei der Selegenheit darauf bin, dal; 
e Zahl der dem Geſundheitsamt 
am Dienstag ge 


[9 
ec en ‚sälle 
mwöhnlich Doch jet, weil verdädtige 
Fälle, die am Sonntag gemeldet 
worden ſind, erſt am Wtontaa als 
Kinderlähmungsfälle feſtgeſtellt wur— 
den. 


nee 
; * Der pierjähriae Rober ıt Walter: 
'fiel aus einem Fyeniter der 2. 
Siock des uſes Nr. 73416 Nord 
State Strabe aelenenen elter Gehen 
Wohnung, tom _ aber mit Schähel 
punden Quetſchunger da 
Er wird vorausſichtlich geneſen 
*æ Den ſchweren Quetſchungen, die 
er am 27. September in der Anlage 
Baggett & Co. erlitt, ala er it 
Getriebe * Maſchine geriet, 
a heute der Abjahriae Joſeph C. 
PR Nr. 8 S. Racine Ave. 
xIm Er der YO hung don 
Kohn MeDonnell, Tr. 816 Edgecomb 
Place, dem Vorſteher des Feuerver— 
hütungsbüros, entſtand heute früh 
Feuer, wahrſcheinlich unter einem 
Haufen Kohlen. Die unſanit aus 
dem Schlafe geſchreckten Bewohner 
des Hauſes mußten halbnackt auf die 
Siraße flüchten. Feuer konnte 
gelöſcht werden, nachdem es etwa 50 
Schoden angerichtet hatto. 
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orfhtige Wirt. — 

[6 haben denn Alles ſ 
hier im Hauſe bauen loſſen — 
Fenſter, die Haustür, die Treppen?“ 

„Ja, wiſſen ſonſt fönnte mir 
leicht mal ein Klavier hereingefchleppt 
werden.“ 
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Sie, 


b | 


Keine 
Neilang 
keine 
Bezahſang 


ER. 


Männer-Q 


\d) behandle nur Gran 
heiten von Männern 


erfolgreich —— * — 


Krampfaderbrüche: Geſchwüre 
Waſſerbrüche; Entzündungen 
Schwäche: Geſchwollene Drüſen 
Hautkrankheit; Blutvergiftungen 
Blaien- Rierenleiden 


le böchſt 


wie 


Zpezialiſt und Behand 
alle 


und 


unterſuchung frei, Sichere Seitung. Nie 
deine Srcien. Vezabit, wenn 63 Ent paßt. 


Dr. BURGESS 
422 5. STATE STRASSE, 
Gegenüber Eicael Cooper & Co, 


an I Dälfte 
ſollte, 
1; Eu ; 

‚tommten ivar, ivaren im Stadtgericht 
890,188 


ı [ich 


!furz bor ihrem I 
geſchenkt; 


#2 9 97 
Ho 


' Toonır 
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Wechſel nur der 
ihr ausgeſtellt worden ſei und 
perkauft werden ſolle; 
der Mutter alle fechs Monate 82000 


ſammen 313 


fügt 


Texas, geklagt. 


— Dienstag, den 9. Dftober 1917. 


| Der (inderlohn ohn beißnitten, | 


| hatte, die Ernennung 


Charles Niemann mu fih mit, 


325,754 beiceiden. 


Fran Junfins Muilfbeitrag- 


Nachklänge eines eigenartigen Finanz⸗ 


verhältniyies. —Pianofabrikant John 
Gerts' Erben prozeſſiren mit einan 
der um das liebe Geld. 


Charles S. Riemann, welcher mit 
Edward W. Morriſon, dem Erben 
des Hotels Morriſon, einen Vertrag 
abgeſchloſſen hatte, wonach er die 
von allem Geld erhalten 
das Morriſon abhanden ge— 


zugeſprochen worden. Der 
Appellhof hat den Betrag heute auf 
825,754 herabgeſetzt. Als Riemann 
Morriſon, einem bejahrten Wittwer, 
den Vorſchlag machte, dachte dieſer 
nur an 32000 Baargeld, die ihm 
aus dem Ueberzieher geſtohlen wor— 
den waren. Riemann zwang aber 
die Eheleute Henry Miller, ferner 
Karl Hauber und Matlide Me— 
Cready, Freunde und Hausperſonal, 
555,000 in Bonds herauszugeben, 
welche fte von Frau Morriſon ge— 
Ichonkweife erhalten haben woilten. | 
Sein Äniprud) auf $5000, angeblid; ı 
Spargroichen der Eheleute Hiller, 
fonnte —* nachgewieſen werden, 
und auf 870,000 in Donds, welde 
Morrifong | Anwalt Ward im Hauſe 
des Alten fand, nach Entſcheid des 
Appellhofes, keinen Teilanſpruch, 
weil ſie Morriſon nicht widerrecht— 
vorenthalten worden waren. 
Dieſe Bonds hatte Frau Morriſon 
ode ihrem Gatten 
Kiſten 
der 


| 


man fand fie in 

ind Kaſten im Schlafzimmer 

Frau. 
Emily S. 


Huichinſon. eine reiche 
Damoe, hatte der „Orcheſtral Aſſocia— 
auf Erſuchen ihrer Tochter 
Emily H. Junkin und in 
deren Namen 8310,000 als Beitrag 
bezahlt. Frau Junkin ihr einen 
Schuldſchein ausgeſtellt, der nach 

ı Tode der Mutter Harry S. 
zufiel. Frau Junkin ver 
die öſung, da der 
wegen von 
nicht 
auch Babe lie 


D ICH 
Stewart: 
weigerte Einl 
Form 


ni 


jahrelang gegeben, ſowohl vor Aus— 
tellung des Schuldſcheins, wie nach— 

her. Im Stadtgericht hatte die Frau 
dafür Beweiſe vorgelegt und geſiegt, 
der Appellhof hat aber jene münd— 
lichen Abmachungen zwiſchen Mut— 
ter und Tochter für unszuläſſig als 
Beweismaterial erklärt: der Schuld— 

ſchein ſpreche für ſich ſelbſt, Frau 
Junkin müſſe ihn, nebſt Zinſen, zu⸗ 
3, 760. bezahlen. 
ivar, da cr 


John B. Dieus 


Monate lang dem Kunſtmuſeum die 


mi! 


ihuldig acblieben war, das 
Büro gefiimdiat worden; er hatte 
die DHäifte der Schuld d davon bezah— 
len wollen, die andere Hälfte bald 
darauf: das war abgelehnt und im I 
Stadtgericht ſeine Ausweiſung ver— 
md auch ein Zahlungsurteil 
gegen ihn gefällt worden. Er legte 
Berufung ein, erhielt aber im 
Appellhof die Aufklaärung, daß er 
alles hätte bezahlen müſſen. 

Peter Goldfand hatte ſeine Frau 
verlaſſen und auf Ungiltigkei tserllä⸗ 
rung ſeiner Ehe geklagt, war im 
Stadtacrict dann wegen Niötunter- 
Hübung der Frau beitraft worden, 
was der Appelibof heute rügte und 

surhod, da die Staattanmwaltichaft 
nicht nachgewieſen habe, daß Gold— 
keinen guten Grund zu ſeiner 
Handlungsweiſe hatte, und das ſei 
unter der Rechtspflege ſtreng vorge— 
ſchrieben. Auch in einem anderen 
Fall erteilte der Appellhof dem 

tadtgericht eine Rüge, weil nach 
iblauf Der gejeglicden Friſt ein 
Zablungsurteil zu riten des 

Dr. Ezra Kern gegen 
Eſtelle Foſter, über 8200 aufgehöben 
und Frau Foſter geitatiet worden 
var, Berufung einzu.egeir; die Frau 
atte behauptet, fie fei nicht richtig 
beba indelt worden. 
DascenrnPtellcon nicht nachgewie 
ſen hatte, daß er in aller Form Rech— 
tens zum Poliziſten ernannt wor— 
den ſei, — er es tatſächlich war, 
4 wies der Mppelihof heute fein 
ndamusterfahren um Wiederus 
una, nachbem er nach achtjähriger 
fzeit entlaifen morben mar, 

nz abgelefen sen den in früheren 
ntſchei 
gegebenen Gründen. 


eidungen gleichen Fällen 
Melllcon hatte 

Das Berfahren erit fünfzehn Monate 
nach feiner Entlaffung angeitrenat, 
zivet ahre lang ruhen, aud) ab» 
IDELIeN, dann aber koieder einreichen 
laſſen, nachdem Kreisrichter Gibbons 
entlaſſenen Poltz iſten günſtig⸗ Ent⸗ 
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ſcheidungen gefällt hatte. 


Maſſeverwoltung beantragt. 

Emilie Hütten und Jrving ©. 3a: 
zore haben heute im Areitgericht auf 
Sinjegung eines Maffevermalter?, 
Abrechnung und Einhaltäbefehl ge 
gen Sichn Gert3 perjönlih und al? 
Irevhänder, Hermann H. Arnold, 
Treuhänder, —* ieda Arnold, Oskar, 
Emma und Karoline Gerts und die 
Buſh and Gerts Piano Co. und die 
Buſh and Gerts Piano Co. von 
Die Kläger und 
Verklagten find Verwandte und Er- | 
ben von Kohn Gerts, und bie Klage 


‚it auf die Aufteilung des Nachlafjes 
und 


deffen Verwaltung zurüdgzus 
führen, fo mwill Frau Hittten ihre mo- 


‚natlite Bezüge.von $200 lange Zeit 


nicht erhalten haben. — 
Gegen die Riley⸗Schuberi⸗Groß⸗ 
—* Co., ein Poftverfandigefhäft Ri 


lauf ber Meftfeite, hat John %. de 


ji und die beit 


Di ‚auf © 


dermädchen 


Caflos, Beliher von Aktien der Gðe 
ſellſchaft, für die er 83877.50 bezahlt 
eines Maſſe— 
verwalters beantragt, da die Inhaber, 
Großmann, Schubert und Fred Lute, | 
das Aktienkapital Fälflih mit 
-35,000,000 angegeben hätten, wäh- 
‚rend es tatfächlih nur H200,000 be= 
‚tragen habe. &3 werden allerlei Ans | 


ſchůbdig gungen erhoben. 


Neue Scheidungsklagen. 
Celia Sterling hat heute auf be— 
dingte Scheidung und Nährgeld für 
en Kinder geklagt, 


weil der Gatte, Hyman mit Vor 


namen, mit Frtau Kolhaſſe die Ehe 
gebrochen und ſie ſelbſt unlängſt aus S 
ſoll 


der Mohnuna bertrichen —* 
Die Familie rei⸗ st ein 
eifengefäft, 1257 YRapfemsob Are. 
Ebenfalls auf best insgte Scheidung 
wurde wegen Mißhandlungen nam 
breijährige r ‘She von feiner Alice der 
Anftreiter Harry Harding verdagt, 
Kinder Baben fie nicht. wege ande ri 
Hillcock ſoll * Clara, geb. Jones 
die er am .Febr uar 1811 in 
Slenene ——— hatte, mit einem 
Feuerhaten und einem Fieiſchermeſfer 
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht nachge 
laufen ſein, ſoll ſie zuch häufig ge— 
ſchlagen haben. 
cheidung. 
ae 
In den Aiuten gelegt. 


Aldermen wollen nichts von Polizeire 
formen bei Streiks wiſſen. 

Zu den Akten legte heute der 
ſtadträtliche Ausſchuß für Polizei, 
Feuerwehr, Schulen und Zivildienſt 
weſen einen Antrag Ald. Kennedys, 
der die Durchführung verſchiedener 
Neuerungen bei Verwendung 
der Polizei bei Streiks empfahl. 
Der Antrag iſt eine Folge der Un 
ruhen, zu denen es während des letz 
ten Gewandme adjeritreitg gefommen 
mt. Er fah vor, dal bei Streifs 
nur Bolizitten tt Uniſorm Ver 
‚wendung finden jollten, da aber, 


der 


| ü — * 
wenn Geheimpoliziſten in Notfällen 
der 


auf 
en Stern 


verivandt mirden, Diele 
Außenſeite ihres Rockes ein 


tragen ſollten, der ſie ſofort als Mit- 


glieder der ſtädtiſchen Polizei kennt 
lich machen ſollte, damit ſie leicht 
bon den Privatdetertives unter— 
schieden werden fönnten, ? 
von Arbeitgebern Benußt würden. 
Ferner jab der Antrag vor, dal; 
der Boltzeihet beim Ausbruch von 
Streits 
md Mrbeitgeber vorladen und ver 
juchen Tollte, bezüglich des Aufitel- 
len3 von Streifpoften eine gütliche 


— zwiſchen ihnen zu erzielen. 


—X legt 
Walkers, 
der 


Ebenfalls zu den Akten 
wurde ein Antrag Ald. 
das Zweiſchichtenſyſtem 
Feuerwehr wieder abzuſchaffen. 

a ee 
Schlafen — nur jcdiefen. 


Yon U. Timehew. 


im 


Das dreizehnjährige sin 

Maria Tchaufelt die 
in der ein Kind Tiegi, und 
feife, faum börbar: „Schlaf, 
Ihlaf.. .“ Vor dem Sei: 


J 44 
Nacht. 


Wiege, 
ſummt 
Kindchen, 


ligenbind⸗ tn der Ecke brennt ein grü— 


Quer über das Zim— 
ogen, auf dem 


nes Lämpeh yen. 
mer ii ein Strick gez 
Windeln und ein Paar fchwarze 
Beinkleider lange eh atten auf den 
Ofen, die Wiege und die ileine Mar- 
ta werfen. Wenn das Flämmehen der 
Qampe Tladert, werden der Fled und 
tie & 
leiſe zitternde Bewegung. 

De Luft iſt ſchwül, es 
Lederwaaren und Krautſuppe. Das 
Kind weint. Vom langen Schreien 
iſt es völlig erſchöpft und heiſer, doch 
mimmert e3 unsufhörlich meiter, und 
es ift nicht abzusehen, mann e3 fich 
berubigen wird. Die Heine Marja 
aber möhte fchlafen. Die Mugen fal 
len ihr zu, der Kopf finit immer 
wieder auf die Bruft und der Naden 
ihmer>t. Sie fann weder die Liber, 
neh die Lippen beimegen = hat Die 
— daß ihre Geſichtshaut 
vertrocknet, daß ihr Kopf ganz klein 
geworden und zu einem Stecknadel— 


riecht nach 


ne Pr 


'fopf Een iſt. 


„Schlaf, Kindchen, ſchlaf.. 
ſummt ſie halb im Traum, halb: im: 
Machen. Am Ofen zirpt bad Heim- 
den. Das Schnarchen bes Metiter3 
und jeines Gelellen Athanafius, bus 


‚aus dem benadbarten Zimmer her 
‚über bringt, 


das leiſe Aechzen der 


Wenn Andere verſagenẽ 
kommt zu uns! 


Wenn Ihr. unglücklich und in die Sände umn—⸗ 
Rhiger NAerate geſallen ſeid und Euer Geld 
ſur nichts bezabtt dabt, ſo kommt zu uns und 
wir werden alles tun, was für Euch getan 
werden fann. Unſere Behandlung von Blt— 
ımb SHautiranfheiten ift der größte Zrpen fie 
bite Moenfhbeit, Wunden und Seihmürr bes 
ginnen ımmittelber nah ber eriten Peband- 
lung au brilen, Wir baben die aröften, Left 
eingerichteten und ſanitär volllommenſten Of—⸗ 
fires in Glicsgo. WBenn Ihr geheilt werden 
toolit. müht Ihr ſGließlich z2u ans Tommen; 
marum alfo nicht Heit fomohl tote Geld fparen 
und jept lommen? 


Bimtvereiftung 
der Behand 


Blutvergiftang 
110 Tage nah der de 
bandlına. 


Wir behandeln Blunt, Hant-, nersöfle uns 
Arsniihe Kraufhelten; Blaien-, Nieren. und 
Lcherleiden; Nrampfadern Mafferbrüce, Hür 
murrhsiden, itein und fgesifiinen Nbenma- 
tlömmd. Officeftunden: 9 9 org. bid 8 Utde,; 
Eorntans und eiertand nur bon 10 Borm, 
Bis 1 Ram, 


Dr. White’s Direct Method 
Treatment Speclalists 


© Ber Handelt Gtr., Ghicane, PIE, zwet 


Zusen weillid don Eine Si. 
u... 


— — —— — — 


Delikat- 


Die Frau klagt jetzt 


die vielfach 


Vertreter der Arbeitnehmer 9 


Schatten lebendta und geraten in; 


| Wiege, Marjog Summen — alles’ 
| bereinigt fi zu einer nächtlichen eins 
Ohr ernden Melodie, die fü in ben 
Ohren Klingt, wenn man fich in3Bett 
(legen und fchlafen darf. Bewahre 
aber der Himmel Marja dabor, ein— 

zuſchlafen, denn dann bekommt ſie 
von ihrer „Herrſchaſt“ den Schu-⸗ 
ſtersleuten, Schläge. Daher quät 
und reizt fie nur die nächtliche Muſik. 


Das Lämpchen flimmert. Der 
grüne Flet und-die Schatten gera: 
ten 'n Bewegung, irren über Mar: 
jaö halbeffene unbewegliche Augen | 
und meden in ihrem halbwachen 
Hirne nebelhafie Traumgeſchichten. 
Sie ſieht dunkle Wolken eilig vor— 
überjogen, ſie ſcheinen ſich zu verfol— 
gen und ſchreien dabei wie ein Kind. 
Dech da vertreibt ein Windſtoß die 

Wolken, ſie verſchwinden, und Marja 
jerblict eine breite, Ihmusgige Land 
J auf der eine Reihe Laſtwagen 
daherziehen, Menſchen mit Bündeln 

auf dem Nüden ſich mühſam fort— 
ſchleppen und Schaten hin und her 
wanken. An beiden Seiten der Land— 
ſtraße ſchimmern Wälder durch den 
kalten, rauhen Nebel. Plötzlich fal 
len die Menſchen mit den Bündeln 
und die Schatten zu VBeden, ” den 
Kt. „Woru das?" fraate Marja. 
Schlafen, fehlafen, anttvorten fie ihr 
‚und Tinfen alle in tiefen, Träjtigen, 
'füßen Schlaf. Aber auf den Tele-- 
‚grapkendräbten figen Krähen und 
'Elftern, fchreten wie Kinder und be= 
mühen ſich, die Schlafenden zu ixgend einem anderen eriranlten Körr 

Durchleuctung der Ylofe wer! 
wecken. ſſtepiſche Unterſuchungen 

„Schlaf, Kindchen, ſchlaf,“ kommt 
es von Marjas Lippen, die ſich plötz— 
lich in einer finiteren dumpien Hütte 
fieht. Auf dem Fußboden windet ſich 
ihr veritorbener Vater Kefim Stefu- 
nowiiſch, ver Sihmerz ftöhnend. Gie 
Itınn ihn nicht Fehen, hört aber, tie 
ler fich auf dem Boden mälzt und 
Der Bruch hat ihm wieder 
wie der Vater ſich aus— 
it fo heftia, = 
herporbringen | 
— er tingt nad) Luft und feis| - 
‚ne Zähne fehlacen im Irpmmelmir=- 
bel zufammen. Pelagea, die Mutter, 
‚ft ins Herrenhaus gelaufen, um zu 
‘jagen, dab Kefim im Sterben Tiene. 
Sie tit fchon lange fort und folite 
wieder da fein. Marja liegt auf dem 
‚Of n, ſie ſchle an ‚nicht und laufeht 
dem Geſt shne des Vaters. Doh da: Bei diefem Anblicke ergreift auch 
2 ein Wegen an der Hüite, Die: Marja der leiden'chaftlihe Wunih, 

Tcaften haben int der Mutter zu Schlafen. Eie möchte ſich hier gleich 
ingen Arzt hergeſch ickt, der aus niederlegen, aber Mutter 
tadt zu ihnen Beſuch ge— 

er Dottor tritt in Die, 
hüllt ibn ein, 
ir ins Schloß 
| fallen und des Doktors Huſten. 
| „Macht Licht,” feat er. „Wu, bu 
'hu, bu,“ antwortet Jefim. Pelagra ; 
ſtürat 2 vn und beginnt bie 
' Streichhölger zu Juchen. Eine Minute! 
vergeht in — Nachdem der | 
'Dotter in feinen Taſchen geſucht ſich 
bat, zündet er ein Streichholz an. 
'„Scefert, Herr Doktor, Sofort,” fagt 9 
Relagea, jlürgt aus der Hütte und 
(ebrt nach einem Yugenblicde mit ei= 
nem Lichtſtümpfchen zurück. Jefims 
Wangen ſind gerötet, ſeine Augen 
glänzen und ſein Blick iſt ſo eigen— 
Eimlich iharf, als mellte er den 
Arzt durchbehren und durch bie 
Wände der Hütte dringen. „Na, was 
iſt denn dir —* fallen?“ fragt der 
Arzt, ſich zu Je 
„Hm — haſt 


2 


Meine 


Yu u Spezialität 


Xuartet nicht, bi3 Ihr beitfäneria 


fein 
Aſul ſcid. Wartet nit, big 


für 


‚SO6” 


rof. Ebrlichs deutſches Heita 
Bendlurg jür Plutkraniheiten. 


Ehmytome: Schnierz und Bein in 
Sthwäde, Verluſt an Vchensfrait, W 
ben berb yirgen ben meiner bochmodernen IR 


der 


bolfen, aid Mir iraend ei 
fchädliche Einfprigungen an, 
fihnrelle Heilung. 


Meth 


Ben 


ne andere 
die oro 


— 


durch me 


Hemmungen, Rerengernungen. 
Sernfänre find Shmptone, die Ihe nicht 
Zei diefen Kramnteciıen ten mehr 


und 


> » 

Kraft, 

find. was Ihr braucht. 

Dies vervflichtet Euch nicht dazn 
Beute eine freundſchaftliche u. rt 

Nerven, aute Geinndbeit Dot 
Abends, an Sonntgen md 


DR. 


d State Str. 


Keitte 


gen 


chat, 


595 Sü 


I 


„zuge ſet ;t“ e 
Drüdt. Der Schmerz 
daß kein Wort 


er W 
tann 


Gewalt über ihre Stimme. 


blickt abermals die ſchmuhi 
deckte Landſtraße; die Menſchen mit 
den Bündeln auf dem Rücken haben 
ſich niedergelegt und ſcheinen in einen 
kräftigen Schlaf geſunken 


Sie er 


e, kotbe— 


9 
> 
f, 


a 
au 


En 


> 
ER 
der > auf 


kommen iſt. 
| Stube, Duntel 
aber Maria hört die I 


! 
\ 


il 
mn 
a 


an. Beide mollen in die Stadt, um 
‚dort einen Dienft zu fuchen. Ein M 
moten, um Ehrilit willen,“ bitter die 
‚Mutter bie Vorübergehenden. „Gib 
u, das Kind ber,.“ —— ihr 
bekannte Stin die 
und * mna „Du | 

&tiges Dina?” 


Maria [prinet auf, fie blidt um 
und begreift, um wus es fi 
handelt: ftatt der Landitraße, der 
Mutter und der gg nben 

'jteht nur die Herrin bor ihr, Ste if! 

Icufgeftanben, um das Kind zu ſtil 

Ile: Während dte Dice, Dre itfchn iltri 

ge Frau das Kind nährt und es zu 

beruhigen ſucht, ſteht Marja vor ihr, 
ſieht ſie an und wartet, bis die Mut 

ter mit dem Stillen fertig iſt. 

Hinter den Fenſtern qraut 

Morgen, die Schatten und 

fim herabbeugend.— grüne gied verblaſſen mertlich. Bald 
die Geſchichte ſchon iſt es Tog. „Nimm es!“ 

lange? „Wie beliebt? Mein le tz⸗ | Herrin, m Hemd an der 8 
Etündlein hai aefchlagen, Euer ; ‚inöpfend. Das Kind meint. „Sicher 

” ‚gebt mit dl Ende.” lie u it es ein böſer Bl on — 
*x $ J 

er mir ie unter- i in De Liege und cn immt fe ide 

‘änieft, aber wir verftehen auch mas fin ” Bi * mis re 

davon. Aus iſt aus, und gegen den I. RUND Fled — — 


gg zu. und nun tft nigts mehr da, ihr Hirn 
Iced ift fein Kraut geivachien.“ Der . 


das 


eine 


arf 


du 


ent 
» 


t Ich 
Schtäfft, 


ſchon 


* 


= * 
Bu ſagt die 
02 
rau au 
z 

412 


'Sna * 


dingt. 


das w 


er 

Li 
Ach. 

9 

FC hre 

= mer 


y 
tote 


or wird 


4 

ds 
1 
9— 


als 


J 
eir 


er 0 zu umnebeln und ihre Sinne zu ver 
Arzt macht fich eiwa eine Pieriel- | dirren. — w— u 
steht er auf. „Ich tann hier — im, nur jchlafen! Cie leat den Stopf ° 
‚tun. ge t nd Spital, br ıt wird uf den Rand ber Biege und ſchau 
man dich operiren. Sun mußt re telt ſie mit aller Kraſt, um ſich wach 
— Aber unk zu halten, aber die Augenlider fal 
3 iſt zwar ſchon etwas ſpät, und der Kopf 
m Epital jetäf ſchon alles, aber dird immer ſchwerer. 
hat nie rd 
hat nichts zu ſagen ich „Marja, heiz den Ofen ein,“ 
—— Ent binter der Für die Stimme de3 
bei er Herr, inie fell er denn, ent hinter der Zur Dre Stimme Des 
wir haben doch kein Pferd,“ 
Uunden d Arbe sehen 
Pelagea „Das macht — tehen und en * — — 
** ſpringt von ihrem Platze an 
“eur er 
bite, bap fie euch ein eg leiht.“ 5* — we m. —— 
Der Ar: t ft fort, das Lit ver⸗ 33 3 er. > Eee - 
lifcht. Fladernd, und wieder ertönt eg; , 19 TTE nn Tie läuft w h be 
X Eine 5 
. * * * - e. f; { Ü L n 
Stunde Später refli ein Gefährt vor Ihr. —* u 9 Mn heizt = 
die De Die — —* —* fen und fühlt, we y; 30 
tet und ihre Gedanken wieder heiler 
merben. 

„Marja, den Samowar“ (Teeme 
si it ein jener heller Morgen. Ihneibet Kienfpähne zurecht und hat 
Felagea iii mich! zu £ Hauſe, ſie iſt gum Beit, fie amzuzünden und in 
ins * ankenhaus gegangen, um ſich den © mebar gu fteden ein 

Wr | sLll, vis 
——— weint ein Find, und yi, Galofchen ‚des Herrn.“ 
ig . „ . . ® — ' silı ». 
. Sim Fe er. ner | Marja fekt fih auf den Fuhfosen 
N AUDRR und denkt, wie herrlich e3 doch wäre, 
Sieb euni t ſich und ſagt: Nachts * 
haben ſie im gr — Gummiſchuh ſiecken und etwas ſchla 
SM i a A g ‚fen fönnte. Und plößlich begi nnt „er 
onen ti er genötsen, Der DEE Sub zu machlen, jhmimmt in 
einige Auhe. Gie faaen, e8 fei zu Er u an 
ausfüllt. Die Bürfte entfällt ihren 
pät geioefen, bet Vater hätte früher Sänben, Maria wirft ben m 
tommen ſollen. d 9 — 
zurüd und fperrt bie Augen meit 
| meint, aber plöglich faufen Hiebe auf fauen, - die Gegenstände 
ſihren Naden nieder, mit ſolcher wieder wachſen können. „Marja 
|Wust, daß fie mit ber Stirn gegen fcheuere bie Borbertreppe, ivir müf 
gen auf. Bor ihr fteht der Kerr, der Marja ſcheuert bie Zreppe, T räumt D ie 
Schuhmacher. „Was unlerſtehſt du Stuben auf, heizt noch einen Ofen 
Ar 
und du ſchläfſt,“ ſagt er und zerrt Leit in Hülle und Fülle und keine 
ſie am Ohr, daß es ſchmerzt. Sie ein⸗ige freie Minnie Doch nichts 
‚Thüttelt fich, mirft den Kopf zurück fällt ibe fo fehwer, tote anı Küchen: 
felt die Wiere und fummt ihr Lieb: | ‚fdälen, denn ze Tiſch zieht ihren 
hen. Der grüne Fled und bie Schat- Kopf, herab, die Kartoffeln tanzen: 
ten ber Windeln und Beinkleiber: vor ihren Augen, bad Mefler ae | 


tunde mit Sefim zu fchaffen, dann | Doch Schlafen möchte fie, wie bor 
ia 
ort hinzefahren werden. 
len ihr denneh au, 
j ı WU 
dir einen Zettel ae Hörſt du,— 
Ferrn. Es iſt alſo ſchen Zeit, auf— 
ich werde die Gutsherrſchaft 
der 
„Bu, bu, bu, et... albe weg t, quält ſie der Schlaf nicht ſo 
ber hölzern gewordenes Geſicht ſich glät 
fahr: wg or, ee M: u 
fe: re}, jehreit die Herrin. V 
zu erfundigen, ivie es Jefrim geht. neuer Weiehl ertönt: „Mara, zeinine 
ſchlaf .. . . Pelagea ift wieder da. er. 
T % ‚mern man ben Kopf in den großen 
jet ihm onädigq und fihenfe ihm bie 
R s 14 h mehr an, bis er das ganze — 
Marja geht in den Wald und cuf und bem üht ſich, ſo vor ſich zu 
eine Birke ſtößt. Sie ſchlägt die Au— ſen uns vor den Kunden ſchäme 
dich, du Grindtopf? Das Kind weint und eilt in den Leben. 68 gibt Ar 
und reißt die Augen auf; fie ſchau⸗ tiſch zu ſtehen und Kartofſeln zu 
t22janie qhwanten tie vom Winde bewegt; finkt Hand . .Mit aufgeſtreif⸗ 


Ihr geln hint ieid, 
Tie beite zn iſt es, d 


Krankheiten 
ttel Rrofeleazian (: 


angel an Kucr-ie, 


Zdhmersen int 
derna 


ommiriakt 


ve im mir genen iiber bi 
trin:Mnelnie eriarae i 
ftand der Nieren, Wodurd) i & eine Grundlage 


Männet, nicht krank, aber kaum arbei 
Kommt 


I 0! 


W u 


Spezialist, 


ſein. 


Pelagea iſt 
an ihrer Seite und treibt ſie zur Eile 


BR Ga 


DOES 


nicht ‚2 


tät, 1 


Tattet nicht, bis Ihr auf denr Werne sum 


die Fur wünidt, 


SBlut⸗ „O4 


er 014) ift die anerlarnte Bes 


as 


Baricoces 


Leitennereud .eder im Kreuz, 
Sch Tann - 2 
Such vom Geihä 


Neruniität, 
dnuernden Küs 
!tiebanbalten, 


et5ode, ohne 


Ainiiedende Krastyeiten 


Im Fall von anftedenden Kranfheiten wird meit 
ode 
Schaden 


en Patienten 


wende Mimi 


in fürzerer Zeit 
tarle. Ihimerzhafte, 
"keine Methode bringt 


Sch 


anticten, 


Nieren, Blaſen und proſtatiſche Kra: ikheiten beſſern ſich ſhneg 
ia W 2ich a22121 rg 


Krens. Kervoiität, Anfhwellangen, 


Klöffinen dit 
’ entiichen als Bei 
ruchung vermitteiſt 
lar und durch milto⸗ 
1 Sicherheit iiber den 3 
enichaftiiche Behandlung gewinne, 
deren Dcbenscenernie im Schwinden 
Segriiien, feld bei Zeiten gewarnt, 


für wifi 


tsführg 


Lebensenergie, Stärtfke 


in einem kundigen Doktär. 

zprecht vor 
zeſund ſeid. 
wen: 9 Bosm, 


5 — Ey 


Ecke Congress Str; 


leffen 
richt 
tie 


und habt 
Starte 
1. bis 9 


gay 
im 


+lsdofondi* 


‚Te winten ihr und befommen wieder Tin Aermeln macht fich die dide zor- 
Inige Herrin in der Küche zu fchaffen, 


iöre Stimme flingt fo laut unb 
ſcharf, 

Auch das Bedienen 
Waſchen und Nähen 
Es gibt Augenblicke, 
ohne ſich um 
rn, 


den Ohren gellt. 
Ip} 
it eine 
in denen 
weiter 
zu den 


und 
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Qual. 
Nie, 


u befümme 


we. 
te, 


fen, 
ten möchte. 

Iag geht zur Neige. Marja 
Dit den Scheiben, 
nen e& duntelt, preßt die Hände an 
die Tchmerzende Scyläfe und- lädell, 
chne Telbft zu mwilfen, weshalb. Das 
Udenddunfel tut ihren bleiernen Li 
wehl und verfpricht ihr eimen 
eilen, fräftigen Schlaf. Abends 
ſte. „Marja, 
uft die Herrin. D 
muß Marja 


ſchla 


y'pr 
ui 


* ft nt 
nach 


war!“ 


a Hein iſt, 


daß es Marja ſchmerzhaft in 


etwas 
ohne an etwas 5 
lich auf ven Boden freden 


binter der 


infmal wieder friich füllen, ehe Die 


Gorricf 


Herrſchaften ſatt getrum 
ach dem Tee fteht Marja ejne 


ſich 


ben Samo- 
a der Sr 
ibn © 


Stunde auf einer Stelle, biidt“ 


en Weiuch und ermartet 
darja, hole drei Flaſchen 

Sie reißt Sich von ihrem’Plaße 
und rennt, 10 ſchnell fie Tann, 
nur den „—— 


M 


? Marja, richte 
$ Endtih find bie 
wird gelöfcht, 
aibt fi zur Aube, © 
Mari Kr Kind in den” 
2 ap“ e ertönte ver Iette Befehl. Xım 0 
+ die Griffe, der grünefzled 
ıtten hufchen mwieber über 

Augen, winken 

ihre Sinne. 
Kindchen, ſchl af.." Das 
it unaufhör ich, Wieder 
die breite, fChmupige 
Menihen mit den 
ven tobfranten 
—ESie begreift alles, er: 
'onnt alle, nur eins fann fie nicht be= 
— welche eine Macht ſie am 
Händen und Füßen feifelt und ihr 
eben fo 16 ve er macht. 
* durd die Stu- 
\ Feircbliche Macht 
en, aber fie e Findet fie nicht. 
richöpit, ftrengt fie noch 
( Einne 
Sen ziiternden grünen led, auf 
‚ lanfcht dem Meinen bes 
und _ hat fie den 
itdeckt, der ſie peinigt: es iſt 
. Sie Tat. Wie jonderbar, 
fie darauf nicht fchon früher ge 

fsmmen ift! 

Die Schotten, der grüne Frled und 
Srilfe Ischen mit und wundern 
wie ſie. Fin zivinaender Gebante 
ſich ih ver bemädht igt. Sie lebt 
Skerrel auf und acht mit einem 

n im Gefiät im Jim- 
Ein meblines Ge⸗ 
fie und kitzelt ihre 
dem Gedanken, daß fie 
bald Rind 103 fein wırd, Sie 
wird das Sind töten und dann fhla- 
Wiss felafen.. 

Radend und dem grünen Fledi mit 
drohend, ſchleicht ſich 
Wege und beugt ſich 


erſtickt hat, wirt 
lacht vor Freude 
daß ſie num fchlafen fanr, umb eime 
linute Später fchläft fie wie ame 


ber! 
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Li. D us % icht 
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mer auf und ob. 
fühl bei t 


seien 
Kerven 


vilkis,h 


das 


nt Fing er 
Moni ı an Die 
> Kind, 


— 1... 
— Ein pieffsher Millionär war 
erben. Blntarım hatte er angefan- 
berfaufte em aufefolfen uf. m, 
chte es Durch feine — na, 
Gh-figpte eit und Ge 
518 zu der beneibensmerten A 
Yale neſer. Em Witbold 
bei ſeinem Bi eben: Sa, ja, ba 


get, 
und bra 
wir 


Ber © 
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For⸗ 


— wo 


an, blickt 


man ſehen. eine 8 Katze das — 
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t. M 


ſen — * it einer Maufes 
fafle fing .. feine Karriere on, un 
beendete fie erft in feinem u 
foleum. 
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Koupon 
Drejiing Sacques 
„ Rercale Dreiiing Sacanes für 
»amen, ın Dellen oder diunllen 
Ruftern, regulär 69c wert, Mitt 
i mit Dietem Noupon 
fir nur ... 


—S— 


hs 
Te 


* 


an 


Milwaukee Ave. at Paulina St. 
Nachfolgende Koupons gültig in beiden Läden 


Zunsi Läden 


Koupon 
Teppih-Muiterjtüde 
Fabrif-Agenten ertra Cual. 
Dody Vrujiel Teppih-Muiter, 27 
Zoll breit, 17% Nds. lang, Preis 


vom Bolt $2.50, Mitt: 1 19 
® 


vod; mit Sioupon, Stüd, 


Ani 


V, 


Kounpon — — Konpon 


Damen-Strümpfe 
Schwarze oder weihe Lisle naht: 
Iofe Damenftrümpfe, Doppelte Fer— 
fen und Zeben, Garter Top, reg. 


17c, 2 Baar au jeden Süäu: 10e 


fer; mit Sioupon, Raar zu 


Kouvon 


Männer- Strümpfe 
Schwarze, gra:c, Ichfarbige oder 
weiße baumtwelf. nadhtloje Männer 
ftriimpfe, Liste Finiſh. 2 Paar an 
jeden Käufer, ſpez. * tt —* 9 
woch mit dieſ. Kom— C 


Koupon 
Gummiſchuhe 


1. Qual Sturm Gummiſchuhe f. 
Damen, Miſſes und Kinder, alles 
nee friiche Waaren, alle Grösen; 
59c wert, Mitt 
woch mit dieſem 
Konpon, 


N 


* 
Lin 
‘Paar, 


m 


| eu) 39€ 


Strike carn 


Standard Strid-Garı — nur in 
ſchwarz — ei ine jchr gute Zorte 
ipeziell für —— mit dieſem 
Koupon der 
nur 


1 


Koupon 
Gomforters 
Mit fanitärer Watte gefüllt 
mit fauch Cretonne überz 
ſpeziell für den —8 if am Mitt— 
woch mit dieſem Koupon, 1 88 
das Stück zu 


ogen 


Koupon 
Zigarren 
Havang Seconds Zigar 
ren aus Havanga-Tabak ne. 


macht — ipezicll fiir Mittmoh m 


Dielen Nouvor 29 iche 
die ſem Koupon Stück ‘95 Se 


für nur .. 
—NKonpon 
Schuhwichſe 


—* ers Paſte, 
11a) vichſe, 
A 


un en; 


Nauhe 


beſſer 
10: wi. 
eln an jeden 
ſpeziell 
r Mittwoch mit 


2 
F 


Sinaben = Goien 


Einzelne Kuabenunic n, serantirt für 6 
Monate oder ein neues Baar per Tale 


niet aufrindenitellend, a ic , 


auch einfach wrau, re 
wert, Mit twoch mit def ent 
NKouvon Bas Paar zu 


Koupon 


Emaille 


DOfenrohr-Einailie — fpeziell für 
Mittwoch mit Ddiejem Moupen dic 
1, Bint Bürvie verlauft für pw 


221 


ſpez 


tat. 


810.00 
narantirt 


$10.00 Platten 


Garautirte 
Arbeit, 


Golbfreenen 
jiell ZB .... 
Goldtranen 


Dr. Goldstein und Assistenten 


— 
FußSchemel 
Gepolſterter Tov Wiſion Style fanch 
Fuß Stuhl, hat Ieparate Bolten-Boine, 
fanche Center bancl Is, grünen oder 

braunen imimirtirten veder Zop, Grüß 


13 bei 16, ra. 51 65 Wweri; 89er | 


Mit woch mit dieſem Kou 
yon At 


Koupon 
Sniting 
Shepherd farrirtes Suiting — 
50 Zoll breit; eine große Aus 
mahl vn | ungen, 1De wert, 
Mittwoch mit dieſem Kou— — 
300 


von, Yaı 


ı (Inrrir 
ı Mare 


Die D zit 


pa HR) % 
m: zug: 5 
Filz Slippers 

Filz Zip v3 für Miſſes, Da— 

n en und M uder, raue oder bI aus 


5, gute "Filstoble n 


Ro upon, 
Mitwoch, 


— Koupppo — — Konpon 


Union Suits 

Fein gerinpte Arion 
Damen, niedrigerÖals 
Mermet, 
Ben, 2.5 


wert, 


Snits für 
Ellobogen— 
mittlere oder exrtra Grö— 


it .. 1.85 


und 82.75 


mit Diej. Monpen, 


Saarbüriten 
Guibien Bad Haar: Püriten —— 
leicht fehlerhaft —requlärer $1.00 


Wert—für — twoch dieſem 
DO pen ipe zi W — 


3 


mit 


Koupon 
oiletſeife 

Seife, Mandel Gream; 
Lilly of the Valley, Roſe Creum; 
3 Stücke in Schadıte el verpackt 


Mirttwoch mit dieſem Kou— ide 


m 
, 
. 


Toilet 


| 


vn, tan jeden: Bor zu. 


Koupon 


Gaslicht 

60c Inverted Gas 
Lampen, vo —— am 
dig tote ım Ab⸗ 
bildung ae. 

ſpeziell 
Mittwoch 
dieſem N 
für nur 


er 


2 
fiir 
mit 
Hupon 


— — — 


Doppelte 
„S. & 9.” 
Grüne 
Stamps 
bis 
Mittag. 


Lincoln—School and Ashland 


Koupon 
Bercale 
Dre# Percale, heiler Grund, mit 
nett bedrudtein Untwürfen, volle 
Stiide, Speziell fir Mittwoch mit 


dieſem Koupon Die Yard 124 
1450 


für nur 


— Nounpon 
Nähſeide 
Nähſeide, ſchwarz, weiß und alle 
heltebren Schattir ungen, 50 Yards 
auf Spule, Dec wert; Mittwoch mit 
d eſem Mods , 1 Du IC und (2) 12 
Spulen ®de: Spule ; j H3E 


en 
Onlance Scale 
Süngende Tpring Balance Wage 
mit Blech Wiegeſchale — wie— * 
bis zu 25 Pfund — fit 
Mittwoch mit dieſem Kou— 
m fir nur del 


—— — 


Ueberhoſen und 
Inmpers 
Männer- Ueberkinſen 
oder Jackets, „Unior 
made“, mit Label, au 
blauem und weißem— 
ſtreiftem Hickory gemacht; 
Größen 34 bis zu 44 
zum Verkauf am Mitt 
woch mit dieſem Koupon 
ſpeziell zu 


Mn 
mitt 5 Ce 


‚wo 


Ten ar 


Douche-Kannen 
Weiße Ematlie Tonche Kanne, 2 
Quart, mit Griff, —— mit 5 
Fuß Gummiſchlauch, Röhr ud 
Shut-off, Mittwochn 
ſem Kouvon. zu 


en wur —— — 


— Koupo 


Unterzeng 
Ratural woll. Unterhemden und 
Hoſen für Männer, aus 75, en 
heimiſcher Wolle und 256 — r 
t 


ausgeſuchter Baumwolle, rn 
alle Gr., mitt Nomen zu . DC 


Koupon 
— or 
Firniße- Reiniger 

E S. Farbe⸗ nd. Firniß 

„ſpeziell für Mittwoch 3 
ſen an jeden inden; mit 
Koupon, 3 große Büchſen 


Sy 
für nur 


R. 


urger 


Rei 

Rich 
dieſem 

92 


WIE! Ü 


Mi 


rn. 


Gardinen: ER vr er] 

Streder 

E Vards * 

Nard 5 > lang, aus I 

Juare "Gard 
bei Pins mi 

Center Zupport, I 

ſtark ger Mi me 

twoch mit dielenmt: 

von fir 


nur 


menſtre 


*e* 


nacht 
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— Bat- Buch, wert 5; 
ap Y s Backpulv 
für 


Non 
J 
Blend 

Kaffe: von 
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ou vo il, 


1Pfd. Die 
mit Rouvon, 
beides für 
BEE u. 
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„39€ 


Noupon 
Swiit's nz weiße Farın 


vanınd ry Seife et zu 
Konton 10 3 C fo, mt 
poit, 


<ti de fir mır Fe ic. 


er 


Unele Jerry prärarirtes 
Kuchenmebl 
mit Koupon 


das Pecke 


Kon 
u use 


x vu 


Plymouth 
Ju 


* 45 
85. = 


—_ Foesiell 


x; goldene Kldier öi 
Linfen 


.Sirid, 


Zahne rzte bei 
Wieboldt's. 


friſch 


—— ſen, 


von 
Merican 


Konpon 


Unome Marke öſtliche 


gt röftoler 


. | Birnen in © tup, 0 
30 3 
= mi Konron die ; i 
mi 19e Büchie Au cu... * 


und, 


yon Noupon 


— rei New Century 


„De beſtgemachtes 
mit Roupor 
c 1 — 


fr on 
Soda 


ve 8 


Augenleiden 


lemininmalnier, O5c; 
IHar WR. Bäser o; 
* x1.00; 10*%ar, foli un 
Er (Stäjer ı —9 — 
„lid yeln. (ti 
inien fir m 
Kurzſich ‚tige, jede. 


Veh 
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Ein energiſcher Komponiſt. 


Nachdem der berühmte Ope 
— ——— Gioachimo Roſſini (geb. 

702), „Der Schwan von Peſaro 
im Jahre 1818 ſeinen „Moſes in 
Egypten“ geſchrieben, erlebte er, 
der durch die Erfolge ſeiner frühe 
ren Opern „Der Barbier von Se 
villa”, „Tancred“ uſw. Verwöhnte, 
daß das Publikum an einer der 
deutſamſten Stellen ſeiner neuen 
Oper, dem Durchgange der Jsrae 
liten durch's Rote Meer, unauf 
haltſam lachte und nicht wieder zum 
Ernite zu Stimmen war. Die Schuld 
tel Freilich nicht feiner Muitf, auch 
nicht dem Libretto, Tondern dem 
sammerlihen MIrranacment des 
Maichiniiten zu, aber alstchoicl - 
das Lächerliche war da und Roffini 
in Verzweiflung. Der dritte ft 
mt diefer lächerlihen Szene tötete 
Die ganze fchöne Over! Halb frank 
bor Aerger nach einer ſolchen Auf- 
führung laqa der Maöftro eines | 
Morgens roh im Bette, an feinem | 
Lager teilnehmende und tröitende 
Freunde, al& die Türe feines Sim 
mers Sich öffnete und der Autor |' 
des Mofes-Libretto, cin befchrichbe- 
neB Papier in der Sand, herein |, 
eeltürzt Faı. „Maöftro“, schrie: 
er dem erftaunten Roeſfi ni entgenen, 
Der dritte Mt ift acrettrt! Ich 
babe für denielben eine Preabtera 
(Sehbet) medichtet, bei der den Yır- 
hörern das Lachen vergehen Soll, 
zumal iwenn Sie den Zauberitab 
E Rhrer Mufit darüber 
= merden! Seien Sie, hier! 


Ihn. 
vi 


: | kıryol 
ſchwingen x 

Q ungen in Europe pzeiögeirönt 
Leſen 


Sie! Und dann ſotzen Sie die Worte 
um!“ Roſſini 

Haſtig er das 
las in jteigender Erregung 
Tert zur Preabtera, rd 
üörend 3 5 Vefens ftresfte er 
u ine Bein sum Wette 
** aber war er Schluß, als 
er aufſprang, Kiſſen und Decken 
von ſich warf und im bloßen Hemde 
ſeinen btiſch zulief. Ehe 
ſich noch die Anweſenden von ihrem 
Erſtaunen erholt hatten, ſaß er 
ſchon — im Hemde — auf ſeinem 
Seſſel und ſchrieb, hie und da ein 
paar Töne vor ſich hinſummend, 
mit fliegender Feder. Beſorgt eilte 
der Autor hinzu. „Makëöſtro, 
ſollten wieder ins Bett gehen, 
werden ſich erkälten!“ 
Sie mich!“ fuhr ihn 
die Schulter hin an. 
den Sie ſich wenigſtens 
„Stören Sie 


in Töne 
elektriſirt 
an ſich, 
M 


mic 
Mn tt 


it 


vor 
rin 


noch 
ſchon 
heraus. 


am 


auf Schreik 


Nr u 


Sie 
Sie 
„Laſſen 
Roſſini über 
„So klei— 
s vorher an.“ 
mich nicht!“ 


Heilung-T uchende 


‚von Olut- und "tervenleiben, Kopf, Das 
‚gen, Nieren, Vlafen, Yeberleiden, Läh⸗ 
nmmgen, Kafarch, Yungenleiden, Sch vüd 
en aller Art fanden im Anititiste of Res 
erctisn, 1161 R. Clart Sir. u. Die 

s; sifion Sk, German 8x acBlbg., volle 
‚BDilfe, o hne Meffer, ohne Sift, 
ı € Hefitt die einzig beftehcnde Heil⸗ 
methode zur twirflichen Deilung der 
Krebsleiden Tumore, Gelhmälfte ufı,, Ges 
Neädhle ulm 

Kein Aranler, wenn das Leiden au Y 
lana beitanb und mandeamal jür Ken 
eriiärt wurne, unierlafie e3, die Musfunft 4 
&8 ift ein fonft hierzulande nicht dorq 
denes Hetlverfahren, mit u bödften c$ 


⸗oiodelestie 


ehr 


‚und war 


Hlına 
| 


könnte 
merde n!" : 
Roſſini hervor, 
ſtehe ich cher auf, 
Preghiera fertig komponirt iſt, 
ſollte es bis zum ben id dauern! 
Alles meitere Ci war 
geblich, und ſo nichts weiter 
übrig, als den völ in die Arheit 
ocken und Hiſſon 


Ver rſunkenen me OD 
jo ſich ſelbft zu 
ſchri ch 


zu umhüllen 
abe 
r 


(5 
hen 


o 
) 5 el 


„von 
nicht } 
und 

7 
ee den 
lie 
44 
J 


vor⸗ 
Der 


um d 
+. > 
uboer; — 


er 
bereit > 
Stunden 


fort 2 
nach Mhlauf weni: 
mit der ganzen Var— 
fortig. Triumphirend 
dem herbeigerufenen Libret 
hin und ſtrahlenden 
„Nun ſtehe ich Euch dafür, 
dab das Vublikum mehr 
ladyen, wmobl aber Rührung 
weinen wird!“ und ſchlüpfte zufrie 
den in ſein Bett zurück. 
— — — ———.. 
Kakthederblüte. Profeſſor 
(in einem populären Vortrag): Ja, 
es iſt ſo, meine Herrſchaften?“ Mon 
auch das Auge des Laien darüb 
noch ſo bedenklich den Kopf ſchütteln! 
— Fortſchritt, — Ver kleine Mo— 
ritz hat die erſie Lettion auf dem 
Bichcle erhalten. Vater: Mit, 
Morigche, was Huite Schon gelernt? - 
Moritzz: Ich kann ſchon mit der 
Gloc' ſchellen 
Schönſter 


ger 
titur 
er Sie 
tiſten 
Blickes: 


nn 
rief 


nicht 


ber 


er 
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Aufenthalt. 


Um Kap ifl’a fcho 

Und Schöner in $taltien, 
Yedoh am fchönften 

Bei den Rapitalien. 
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Abeudpoft, Chicago, Dieustag, den 9. Olieder 1017. 


Für die „Abendpoſt“.) 


Tie Marktlage. 


Die Zufuhr von Weizen aus den 
Land begirten nach den Marktzentren 
iſt nach wie vor eine ſehr geringe, 
während die Nachfrage nach Mühlen— 
produtten gleicherweiſe groß bleibt. 
Im übrigen bietet die Situation im 
Weizenmarkte wenig oder gar nichts 
Neues, wie dieſer Teil des Getreide— 
marttes, ſeitdem er ſich unter Regie— 
rungskontrolle befindet, ja überhaupt | 
nur mehr ein afademiiches nterelfe | 
jprucht, fofern man nit Die: 
Yahnahmen der Regierung zur fat: 
tiichen Herabiegung 3 Brotpreifes 
in Belrad;t zieht. 

Steht und mehr in ben Vorder- 
grund Des ganzen Markles iſt dage- 
gen jegt „King Corn“ gedrangi, um 
webr, je bejfer fih der Musfal, 

diesjahrigen Wiaigernie ver: 
bliden und beurieilen läßt. Wach! 
dem gejiern, Montag, in der Mitz | 
tagsjtunde befannt gegebenen Dez | 
richte de3 Bundesaderbauamtes in: 
Wafhington jtelli fih der Srirag une 


be Sr 
bean 


ſo 


der 


ſerer diesjähr. Maisernte au 210, 
r diesjähr. Maisernte auf 3 "Woche. 


795,000 Buſhels. Das bedeutet ge— 
gen die für den 1. September gel- 
tende Schätzung nur einen Rückgang 
um insgeſammt 38 Millionen Bu— 
ſhels, obwohl wir im September 


ſtarke Fröſte gehabt haben, die ſicher- 


lich einen viel weitgehenderen Scha— 
den nach dem Urteil aller 
lichen, 
angerichtet haben. Selbſt 
— privaten 


die 


mindeſtens 80 Millionen 
Dazu kommt, daß — worin alle Be— 


urteiler äbereinſt immen — ein ſehr 


großer Pr: zentſatz des Maiskornes 
in dieſem Jahre weich bleibt und keine 
erſttlaſſige Waare ergibt; dieſer 
weiche Mais beſitzt ja noch einen ge— 
twillen Yähemwert und ijt fein voll: 
ſtändiger Lerluſt. muß aber in der 
Maritſt Bu dennoch «als Verluft 
aufgezähl (t werden, da er nicht markt— 
sangioe Waare darſtellt. 
ſerer eigenen Berechnung werden wir 
in dieſem Jahre vielleicht mit rund 
2,775 Millionen Buſhels 
—— zigen Maiskornes rechnen 
lönnen; das iſt ungefähr 250 Millio— 
nen Buſhels mehr als der Ertrag 
ber letztzährigen Ernte und entſpricht 
ziemlich genau dem Durchſchnitt des 
Maieerttages für die letzten fünf 

dahre. Ziehen wir jedoch die zweifel⸗ 
* in dieſem Jahre ſehr viel gröher 
geweſene, mit Mais beſtellte Fläche in 
Betracht, ſo müſſen wir fogen, daß 
ver Husfall der Maidernte nur em. 
mäßiger qeiwefen ift, u. das fommt in: 
der Tat für alie Diejenigen, bie einen | 
oröheren Teil des Maisgürtel3 ges 
ſehen und die Riditanpigfeit der 
dRaiävegetaite u wabrgenonmen hat: 
en, durchaus nicht t überrajchend. Wie 
vie allgeineinen Verhältniſſe ſich ent= | 
widelt baben, tun wir jedenfalls auch 
nur gut daran, mit dem tatfählidyen | 
Ausfall der Mutiernte wirklich zu 
rechnen, ohne uns übertriebenen 
Hetinungen hinzugeben. 

Tas nun den Maismarkt felbit | 
enbetrifit, fo macht derjelde zur Zeit | 
eine Weriode des inneren Yuagleices | 


durch, Die noch für die nächllen Tech 


Woden anhalten maa. In dieſer 
Yericde, Die, fozufagen, ziviichen ber 
Seit der großen Mangels an Mais- 
forn der alten Srnte und dem Her: 
eintommen größerer Worräte aus 


ic 
gr 


der neuen Ernte liegt, rechnen viele 
n nicht unbetrahtlichen Zus 


nen— 
4 


mit e 
ri eben Des 
Natstornes. 
ee fein wird, darüber 
weiß wohl kein Menſch beſtimmte 
Husfunjt zu g Neuer weiber 
Mais wurde lehte Woche, ablieſerbar 
in 10 Tagen, mit 1.70 Dollars be— 
zahlt. Hiernach alſo beſteht zur Zeit 
für Baarmais der neuen Ernte eben— 
falls ein ſehr h preis, der eigent⸗ 
ch aar nicht auf ein in furzem bevor: 
3 Harfe: Zurik !cehen des Prei⸗ 
Maistort N ber borigjährigen 
binmweilt. Denn es ift wohi zu 
daß der Vorrat ne das 
An. sebot von — im wirklichen 
Maͤrlte nach wie vor außerordentlich 
gering in und offenfichtlich bie Far: 
mer auch gar feine große Neigung 
‚zeigen, neuen Mais im größeren 
Mengen ib: gen jegt auf ben Markt zu 
edenfalls iſt man zur Ze vH 

Ni nicht fernt in der Lage, die 
erungen nach neuem Meistorn 

u befeicbigen. Wenn men nun aber 
t in Betracht zieht, dab ber 
Terminpreis für Dezemtber- und 
en i5 auf 1.28 Dollars fejtgefegt 
t, ſo muß man ſich auf der anderen 
Seite dad) ſchliehlich fragen, wie denn 
lebten E ber Aus gleich zit piſchen 
für Dezembermais und 

nais im Dezember erfolgen ſoll. 
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Ergebniß der Konferenz entgegen— 
ſieht, die ſür den 11. 
ſan menberufen worden iſt, um über 
Neurequlirung des Höchſt 
zu beſchließen. 
man in 


eine « 


für Meiinstirungen 
m Wllgemeinen giaubt 


' Hänbdlerkreifen nicht daran, daß für 


en 
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die Dezembermats - Notirung der 
Höcitpreis entfernt werden 
rechnet aber wohl damit, daß die Br- 
arenzung des Preifes für Mutmais, 
aufseboben werben mird. 
hier an diefer © 
lich die Nolwendigteit begründet, = 
Ares im Matömarkte aufs Strikteit 
und Strengte zu reguliren, damit 
nicht, wie es je * leider immer meh 
——— der Weizen, deſſen Reis 
gebunben * iſt, dem Maiskorn 
zum Opfer fällt, zum un 
Nachteil für unfer ganzes Rolf. D 
'balb hat auch das große Pustitum. 
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man in Handelskreiſen 
mit afferzrößter Epannung nur dem 
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wir uns durchaus nicht der Erfennt- 
niß entziehen, daß hier die Regie— 
rung, der ſoweit durch das Geſetz gar 
nicht die ditelte Kontrolle über den 
Maismarkt übertragen iſt, noch eine 
ſehr harte Nuß zu knaden hat. 

Im Allgemeinen läßt ſich noch 
weiter 
markte heute kein Menſch mehr weiß, 
wie er daran iſt, und daß deshalb 
* Geſchäft ſtart nachgelaſſen hat. 

Das ſpekulirende Publikum hat fie, $ 
praftifh aanz zurüdaezegen. Wud) 
'aus Händlerkreifen jeibit ift men 
verhältnißmäßig ur wenig amı 
| Maisgefchäjt zur Zeit mehr interef- | 
'firt; nur bier und da findet fich ein: 
„Profeffioneller“, der Terminmais — 
verhältnißmäßig billig gekauft hat 
und —2* darauf ſpel tulirt, daß der⸗ 
ſelbe doch noch ſchlie 
‚te Höchſtgrenze son 1 8 Della 
reichen wird. 
am Samstag bei Dörfeniä ub in! 
Chiego mit 1,187, Dollars, praf= 
tifch unverändert für der Vertauf der ' 
Woche, notirt; Maimais m it a 15 5% 
Dollars, um ben Bruchteil eines 
Cents niedriger für den — if * 
Am ceitrigen Montag, zu 
Beginn der neuen Mode, Il 
Mais, hauptfächlich infolge bes | 
; geringen Angebotes, fehr — 
is mit 120 Dollars und 
Main rag mil 1,16 Dolk 8. 
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bezijfern diefen Verluſt am Mais auf gusglich, gi gene 
Yuipels, | lieber eine aropere Spannweite 


darin, dab die Spannung 
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zwiſchen 
ſich 
obwohl gegen Wochenende 
zu 
verzeichnen war. Das zunächſt und 
ſchon ſeit längerer Zeit ſehr lebhafte 
— rgeſchäſt in Hafer wurde am 
! Donners &tag ber lehten Woche mie 
jmit einem Schlage abaefchnitten, wa3 
|denn auch den plößlichen Rückgang 
des Preiſes für Dezemberhafer in der 
Hauptſache bewirkte. Das Embargo 
betreffend die Auäfuhr nach neutralen - 

„er- | 


Londern und die zunehmenbe 
F torfung ber nah Netoport Rem: ur 
führenden Eiſenbahnen 
voren Raftoren, den Stilſſtant 
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niger als 60 Cents zu verkaufen; in— 
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wir die größte, je dageweſene Ha 
ernte zu berzeichnen habın, 

: Haferzufuhr Lande 
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noch 
aus den ꝛe 
nur eine verhältnißmähßig —* 
ringe und unbedeutende geweſen. 
Farmer ſtellt ſich eben auf einen ganz 
unabhängigen und ſelbſtſtändigen 
Boden, und behauptet, daß er zu 
einem höheren Preiſe berechtigt ſei 
und unter dieſem, ihm zutommende n 
(reife einfach nit verfaufen mol. 
| Gegenüber einer Haferernte von rund 
—— Millionen Buͤſhels — „nur“ 
2 Millionen Buſhels vor einem 
u — ift diefer Stanbpunft ber 
: Farmer höchſt beachtenswert und — 
vielleicht auch — bedauerlich. E⸗ 
wird aber ſchließlich mit ihm gerech— 
N net werden müllen. 
Dezemberhafer wurde am Sams: 
g bei Börſenſchluß 
5834 Cents, um ®% 
acht Tage zuvor, notirt; 
mit 61 Cents, unverändert für den 
Verlauf der Woche. 
Montag, au Beginn der neuen Woche, 
ſchloß in Chicago Hafer etwas höher 
ab, nämlich Dezemderhafer mit 59: 
' Cents und Maißafer ı mit 61? Sta. 
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Klaſſiſcher Wucher. 

Die lauteſten Moralprediger 
nicht immer die beiten Brüder. 
Beiſpiel für dieſen Satz führt 
Geſchichtsforſcher Marcus Brutus 
den Mörder Cäſars der gewöhn— 
lich als großer Tugendboid hinge 
ſtellt wird. Brutus, der ſich mit 
theatraliſcher Poſe zur ſtoiſchen Ent— 
ſagungsphiloſophie bekannte, hat 
ſich, ſo führt der Gelehrte aus, als 
einen ganz geriebenen Geſchäftsmann 
betätigt, der nichts weniger als ſkru— 
pulös war. Die vertraulichen Briefe 
Ciceros an ſeinen Freund Atticus 
enthalten in vier Briefen aus dem 
Jahre 50 v. Chr. einen Beitrag zur 
Charakteriſtik des Brutus, die den 
tugendhaften Mann in einem ſehr 
merkwürdigen Lichte zeigt, gleichzei— 
tig aber eine der Methoden näher 
lennen lehrt, wodurch die römiſche 
Ariſtokratie die unterworfenen Pro 
vinzen des römiſchen Weltreiches 
auswucherte. Im Jahre 56 v. Chr. 
erſchienen 
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Xbgefandte ves Städtchen : 
Salamis auf der Inſel Cypern in 
Rom, um dort eine Unleihe von nad 
unferem Gelbe etiwa 0 Dollars 
für ihre Gemeinde aufzunehmen. 
Sie fanden auch ein paar hilfsbereite 
Geldmenſchen Namens M. Scaptius 
und P. Martinus, die das Ge— 
—— d gegen adjturbbierzig P 
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Zinſen vorfireden en we Iiten, es!, 
da noch etliche geſetzliche For— 
erledigen. Darum be 

tühte ſich nun der tugendhafte Bru— 
‚eben foiel Eifer mie Erfolg. 
ıminter zogen alfo mit bem 
Gelde vergnügt nad) 
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dife Ende fam aber nad) e!= 
Sahren nad). Die fleite Stadt 
Zinſenlaſt nicht, 
keiten Scap— 
um ſeine An— 
Der Inſel Cy⸗ 
damals als Statthalter 
audius vor, unter beiten 
Schirm die Wudjerer goldene Tage 
hatten. Auch dem Scaptius ward, 
wie anderen ſeines ehrſamen Gewer— 
bes, vom Statthalter eigens zu dem 
Zwecke, die Schuldner zwie⸗ 
beln zu können, eine Beamtenquali- 
fikation ausgeſtellt und ein Trupp 
von fünfzig iſchen Reiter üder- 
seken. Damit erfißien nun Scaptius 
in dem un glü — Salamis und 
trieb die Bewohner bis aufs Aeußer— 
ſie. Unter anderem hiell er einmal 
den Stadtrat lange im Rathaus 
eingeſchloſſen, fünf der Mitali 
der vor Hunger ſtarben. ——— 
übernahm im Jahre 54 v. Chr. Cice— 
ro die Statthalt J von Cypern. 
Ihm tlagien e Salaminier ihr 
Leid, und er tat denn auch ſo viel für 
daß er die Reiter entfernen ließ 
und dem Scaptius die Beamten- 
eigenſchaft entzog. Andererſeits 
pochte der Wucherer auf 
Schein. Darum beſchied Cicero 
vor ſich und forderte die 
zur Bezahlung auf. 
——— er nun erſt mit I 
Schreden, wie er felder fchreibt— ba 
—— Prozent vereinbart 
ſeien. Die Zinſen aber waren ſeit 
ſechs Jahren rückſtändig, und ſo 
wäre die Schuld mit Zinſeszinſen 
von 30,000 auf etwa 500,000 Dol: 
lars angeſchwellen geweſen: „Das 
war ber Untergang der Gemeinde,“ 
wie Cicero ſagt. Er durfte aber die— 
fen ſchier unglaublichen Wucker gar 
nicht dulden: denn ein beſonderes 
Geſetz verbot für Cypern höhere Zin- 
'en als zwei N zrozent. Soviel woll⸗ 
ten nun aud die Srlaminter zahlen 
fie hatten dann immer noch 100, 00. 
Dollars abzuladen. Der Murherer 
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(wie Bild), 
Sirbhiiellaias, 
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und Blaͤltern, Ir ge⸗ 
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Jars 
geblaſenes 


fein ge— 


an tatfählich die Sache 
Schwebe; als er 50 Jahre v. Chr 
die 
folger abgab, war 
noch unerledigt. Da 
- tugenthafte Bruius bewies das 

lebhafteſt e Intereſſe, das er der Ent— 
entgegenge 
bracht hatte, auch bei ſeiner Abwicke— 
lung. Er ſchrieb Cicero die dringend— 
ſten Briefe 
tius. Als das noch nicht wirkte, rücke 
der Wahrheit 
aus: Scaptius war nur ein vorge 
ſchobener Strohmann, Der eigentli— 
che Gläubiger —E ſelber, 
und er wollte auf ſeine achtundvier— 
zig Prozent Zinſen und Zinſeszin 
ſen nicht verzichten Nun war Cicero 
‚in Nöten; denn Brutus war einer 
der einflußr eichſten Leute in der re— 
gierenden Klique. Um es nicht mit 
ihm zu verderben, griff. Cicero zu 
ſchändlichen Mitielwege, die 
Sache unerledigt zu laſſen und Bru— 
tus mit ausdrücklichen Worten da— 
rauf hinzumeifen, daß ber nächte 
Statthalter am Ende ein meiieres 
Gemiffen baten werde. Sp alaubte 
er arver Fliegen mit einer Klappe zu 
Ichlaaen, nämlich einmal * gu⸗ 
n Ruf zu retten, andererſeits aber 
ſich por der Feindſchaft des Brutus 
zu ſichern. Der Gedanke iſt ihm au— 
genſcheinlich gar nicht gekommen, 
daß er auf dieſe Weiſe um kein Haar 
beſſer war als der ſtoiſche Tugend— 
held. Ob Brutus nun mir 
nächſten Statthalter durchgedrungen 
ift, willen wir nidt. Ein Wunder 
märe e3 aber nicht; denn Kuinirung 
ganzer Vrovinzen durch den ſcham— 
leſeſten Wucher betrieb die römiſche 
Ariſtokratie mit größter Virtuoſiiät 
und größter © Strupeliofigteit. 
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durſo haut. Lieutenant: 

Ich muß Sie bitten, no ein einzi- 
sed Mal meinen Mechfel zu prolon— 
given, Herr Kommerzientat! 
Bankier: Wber, Herr Lieutenant 
Sie wollen die Gefhihte wohl Sin: 
ausfchiesen, bis eine meiner Töchter 
heiratsfähig iſt? 

— Ein ſicheres Zeichen.— 
Frl. Kühl und ihre Couſine 
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einen ſchrecklichen Streit mit einan— 


der gehabt. — B.: Haben ſie ſich im 
Verlauf desſelben „altes, häßliches 
Ding“ genannt? U: Nein. — 
B.: Na, dann werben Sie bald wie: 
ber ein Herz und eine Seele * 
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